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einſchl Zuſtellgebühr Avholer
S oſtgebühr zuzügl 36 Rpf Beſtellgeld

Rheinungstermine u Platzwünſche keine Gewähr

Einzelpreis 10 Rpf

Londoner Stimme Das haltlos ſinkende England
Moskaus befehlendes Drängen

b Berlin 18 Dezember Der Hauvtſchriftleiter der
engliſchen Monatszeitſchrift World Review Edvard
Huton hat mit der Feſtſtellung das Londoner Außen
amt habe eine Lage entſtehen laſſen in der es praktiſch
nur noch zwei Großmächte die USA und die Sowjet
union gebe ſchonungslos offen die Bilanz aus der Ent
wicklung gezogen die mit dem Moskauer Beneſch
Pakt aufgedeckt worden iſt Geſchichtlich geſehen ſo
meint Hulton ſtünden wir in einer Periode rieſiger
Machtgruppierungen und Großbritannien ſei nicht
länger mehr allein eine Großmacht Der britiſche Autor
nennt die Erinnerung an die Zeit von 1940 da europäi
ſche Staaten dem Commonwealth beitreten wollten herz
zerreißend Der Nimbus Großbritanniens iſt vergangen
ſeine Macht zerbröckelt Sogar der eigene Sieg würde
England keinen Machtaufſchwung mehr bringen er würbe
im Gegenteil ſeinen Machtabſtieg beſchleunigen

Es entſpricht dieſer Lage wenn in den europäiſchen
Angelegenheiten den militäriſchen ebenſo wie den politi
ſchen die Sowjetunion heute nicht nur das große ſondern
das maßgebliche Wort ſpricht Das britiſche Kommuniſten
blatt Daily Worker hat vor einigen Tagen in einem
Der Endſpurt überſchriebenen Artikel erneut das Miß

fallen des Kreml mit den militäriſchen Leiſtungen
ſeiner Verbündeten zum Ausdruck gebracht und mit
großem Nachdruck noch einmal die zweite Front gefordert
Das Blatt verlangt nachdrücklich daß dieſe zweite Front
in Frankreich und zwar ſehr bald nicht erſt im nächſten
Frühjahr eröffnet werde Dieſer Aufſatz verdeutlicht von
neuem daß die Erfüllung der politiſchen Forderungen
für den Kreml in Moskau und in Teheran kein Verhand
lungsgegenſtand ſondern eine Selbſtverſtändlichkeit war
Das Kernſtück und die weſentlichſte Angelegenheit auf den
Konferenzen waren für ihn eine ſofortige militäriſche
Entlaſtung Es iſt in dieſem Zuſammenhang ſehr auf
ſchlußreich daß Daily Worker mit leichter Verdroſſen

heit erklärt die Zuſammenkunft in Teheran habe nur
Ereigniſſe in Bewegung geſetzt aber nichts entſchieden

oder gar etwa ſchon den Endſieg gebracht Jn dem Artikel
Der Endſpurt wird ſchließlich ſehr von oben herab dar

gelegt daß die Luftangriffe auf Berlin ebenſowenig wie
die militäriſchen Operationen in Jtalien als eine Reali
ſierung der militäriſchen Forderungen Moskaus an Eng
land und die USA angeſehen werden könnten Man
redet mit den Verbündeten von Moskau aus eine deut
liche Sprache Der Aufſatz des Daily Worker zeigt zu
gleich aber auch daß man es im Kreml eilig hat

Aehnlich wie vor einigen Wochen bei Shitomir haben
nämlich jetzt auch im Bereich um Kirowograd die
Verhältniſſe an der Oſtfront ſich gewandelt Die Sowjets
ſchienen hier wie damals weſtlich von Kiew im unauf
haltſamen Vormarſch Man glaubte in Moskau und
ebenſo in London und Waſhington feſtſtellen zu können
daß die Bolſchewiſten mit ihrem Vordringen ſüdlich von
Kiew die deutſche Gegenoffenſive die inzwiſchen am
Teterew zu einem vorläufigen Abſchluß gekommen iſt
wieder ausgeglichen hätten Jndes auch bei Kirowograd
wurde der mit größtem Einſatz erbittert durchgeführte
Angriff des Feindes zunächſt einmal aufgehalten und in
ſeiner Kraft gebrochen Dann gingen die Deutſchen zum
Gegenangriff über und gewannen in ſchweren
Kämpfen unaufhaltſam an Boden An den übrigen
Schwerpunkten der ſowjetiſchen Angriffe ſo vor allem
bei Shlobin und Newel wurde in wirkungsvollen Ab
wehrerſolgen die deutſche Hauptkampflinie alles in allem
behauptet Auch in Italien hat die zähe deutſche Ver
teidigung den unerhörten Anſtrengungen der Engländer
und Nordamerikaner jeden ſtrategiſchen Erfolg verſagt
Der Gegner hat nach empfindlichen Verluſten lediglich
einigen belangloſen Geländegewinn zu verzeichnen Jmmer
wieder und immer deutlicher wird affenbar daß die
militäriſche Kraft des Reiches das Schickſal Europas trägt

Das Oberhaus zu Smuts Rede
sch Liſſabon 18 Dezember Eig Drahtbericht

Der Ausſprache über die allgemeine Kriegslage im Unter
haus folgte eine gleiche Debatte im Haus der Lords
Auch ſie war denkbar unergiebig und brachte nichts Neues
Auffällig war lediglich das Bemüben des Regierungs
vertreters den Eindruck der Smuts Rede in gaulliſti
ſchen Kreiſen abzuſchwächen Im Namen des Oberhauſes
erklärte Lord Mottiſtone die Lords ſtimmten nicht mit
der Auffaſſung von Smuts überein der geſagt hatte
Frankreich ſei für alle Zeiten als Großmacht geſtrichen
Lord Mottiſtone ſprach ſich allerdings darüber wie Frank
reichs Zukunft nach engliſcher Anſicht ausſehen ſoll ſehr
unbeſtimmt und vorſichtig aus Er ſagte Wir hoffen
daß es in Frankreich Kräfte gibt die aus ihm in Zu
kunft ein neues großes Land machen können ſei es nun
ein reiches oder ein armes Land Schließlich kommt das
etwa auf das gleiche heraus wie die ungeſchminkte
Smuts Erklärung Im übrigen aber erklärte Lord
Mottiſtone er und ſeine Kollegen ſeien mit faſt allem
einverſtanden was Smuts ſonſt zu ſagen hatte Das
heißt das engliſche Oberhaus iſt damit einverſtanden
daß wie Smuts erklärte der geſamte europäiſche Kontinent
dem Einfluß der Sowjetunion überliefert werden ſoll

Attentatsfurcht in Teheran
Rooſevelt plaudert aus

kl Stockholm 18 Dezember Eig Drahtbericht
Rooſevelt empfing am Freitag im Weißen Haus die
Journaliſten um ihnen die Eindrücke ſeiner langen Reiſe
zu ſchildern Auf das ſachliche Ergebnis der Konferenzen
von Kairo und Teheran ging Rooſevelt nicht ein Er
begnügte ſich mit der allgemeinen Feſtſtellung daß er zu
friebden ſei und daß Pläne für die kommende Kriegsphaſe
und für die Zeit nach dem Kriege ausgearbeitet worden
ſeien Größeren Raum nahm in den Ausführungen des
Präſidenten die Schilderung der äußeren Umſtände ein
unter denen die beiden Konferenzen abgehalten werden
mußten Man merkte es Rooſevelt an daß bei ihm die
Furcht vor Attentaten in der er auf ſrner Reiſe ſtändig
gelebt hatte noch nachwirkte Er erzählte den Journa
liſten daß ihm in Teheran mehr als hundert deutſche
Spione aufgelauert hätten die alle nach ſeinem Leben
trachteten Auch Stalin hätte ſich ſtändig bedroht gefühlt
Juf Wunſch Stalins hätten Rooſevelt und Churchill in
er Sowjetgeſandtſchaft gewohnt weil dieſe am beſten be

wacht war und weil Stalin ſich weigerte das Haus zu
verlaſſen Jm Laufe des Tages hatte Rooſevelt eine
Reihe von Beſprechungen mit Diplomaten und Kongreß
mitgliedern

Proteſt gegen Beneſch Verrat
Prag 18 Dezember Staatspräſident Dr Emil

Hacha und die tſchechiſchen Miniſter der autonomen Re
gierung des Protektorats Böhmen und Mähren haben zu
dem Vertragsabſchluß Beneſchs in Moskau folgende ge
meinſame Erklärung abgegeben Jm Namen des ge
ſamten tſchechiſchen Volkes erheben wir als ſeine legale
und zuſtändige Regierung feierlich Proteſt gegen den Ver
ſuch unverantwortlicher Emigranten unſere Heimat dem
bolſchewiſtiſchen Jmperialismus auszuliefern Das tſche
chiſche Volk und ſeine Regierung werden eingedenk ihrer
europäiſchen Verpflichtung niemals einen Pakt mit dem
Bolſchewismus anerkennen ſondern ſich mit allen Kräften
gegen den Verrat der böhmiſchen Länder an den Bol
ſchewismus wenden Wir ſtehen treu zum Reich
deſſen Wehrmacht heute allein die Errettung der europäi
ſchen Völker und ihrer Kultur verbürgt

Weißruthenen gegen Sowjetterror
Minfk 18 Dezember Die Forderungen der Macht

baber im Kreml und die Zuſage der Vertreter der Welt
plutokratie auf die Einbeziehung Weißrutheniens
in die Sowjetunion hat in Baranowitſchi energiſchen
Widerſtand und einmütigen Proteſt aller Schaffenden in
Stadt und Land ausgelöſt Die wahre Stimmung der
weißrutheniſchen Werktätigen gegen die bolſchewiſtiſchen

ergewaltigungspläne kam in einer Kundgebung der ge
ſamten Betriehe in Baranowitſchi zum Ausdruck die
eindeutig im Zeichen tiefſter Empörung gegen die bol
ſchewiſtiſchen Terroxabſichten ſtand Sie wurde durch den
Stadtälteſten Ruſſak mit leidenſchaftlichem Proteſt und
offener Kampfanſage an den moskowitiſchen Erbfeind er

net Dann nohm Dr Maletzki als Vertreter der

weißrutheniſchen Verwaltung das Wort zu einer Aus
einanderſetzung mit den bolſchewiſtiſchen Beglückungs
phraſen und brachte gegenüber der ruchloſen Genickſchuß
politik der Moskauer Kremlgewaltigen und ihrer Helfers
belfer die flammende Empörung des weißrutheniſchen
Volkes zum Ausdruck das bereit ſei Mann für Mann
für die von deutſcher Hand befreite Heimat zu kämpfen
und zu ſterben Als Höhepunkt der Proteſtkundgebung
wurde anſchließend eine von den führenden Vertretern
der Schaffenden aller Betriebe und Behörden verfaßte
Proteſtentſchließung verleſen

Ende des Libanon Mandats
ep Ankara 18 Dezember Mit dem Wiedereintreffen des gaulliſtiſchen Generals Catroux in Beirut

iſt die gaulliſtiſch ſyriſch libaneſiſche Auseinanderſetzung
über die Zukunft der Levanteſtaaten in eine neue Phaſe
getreten General Catroux wurde entgegen ſonſtiger Ge
wohnheiten in Beirut auf dem Flugplatz weder vom liba
neſiſchen Staatspräſidenten noch vom Miniſterpräſiden
ten empfangen ſondern lediglich durch den libaneſiſchen Außenminiſter Beachtenswert iſt W
wenige Stunden vor der Ankunft Catroux ſich au
der britiſche Botſchafter in der Levante GeneralSpegars wieder eingefunden hat deſſen Abberufung
gaulliſtiſcherſeits gefordert ja ſogar ſchon bekanntgegeben
worden war Spearg gilt allgemein als Gegenſpieler
Catroux Von ihm ſtammt die Formel daß die gegen
wärtige Zeit nicht zum Abſchluß von Verträgen geeignet
iſt an welche ſich nun ſowohl die ſyriſche als auch die
libaneſiſche Regierung klammert um einem Vertrags
abſchluß mit dem exil franzſiſiſchen Algiergusſchuß aus dem
Wege zu gehen Während ſich die ſyriſch libaneſiſche Re
gierung nach längerer Beratungen darüber einig wurde
mit Catroux nur beſtimmte Maßnahmen zur Liquidie
rung des franzöſiſchen Mandats in der Levante zu be
raten ſtrebt Catroux offenſichtlich einen Vertrag an der
das Mandat zwar formell ablöſt aber praktiſch den fran
zöſiſchen Einfluß auf die Dauer aufrechterhält

Jndianerſommer Traum in ASA
Zwiſchen Wallſtreet und dem Kreml Von unserem lissobonner Korresponcenfen

Das Jahr 1943 neigt ſich ſeinem Ende zu Von unſeren Auslandskorreſpondenten erhielten wir Kberblicke über die
politiſche Entwicklung in den verſchiedenſten Ländern Mit der erſten Veröffentlichung eines ſolchen Jahresüber
blicks aus der Feder unſeres Liſſabonner seh Korreſpondenten beginnen wir heute

Liſſabon im Dezember
Jndianerſommer nennt man in den USA jene letz

ten von ſtrahlender Sonne überglänzten Herbſttage in
denen das Laub der Wälder in brennenden Farben auf
flammt und in die ſich alle Pracht und Herrlichkeit der
ſommerlichen Monate ſo geſteigert hineindrängt daß ihre
Schönheit beinahe ſchon ſchmerzhafter Art iſt Dieſem
rauſchenden Finale der Natur folgt dann plötzlich der Fall
des Vorhangs Das große Sommerfeſtſpiel iſt zu Ende
Jn Regen und Nebel verlöſchen die Lichte ertrinken die
Farben Die große Feier der Natur war eine grandioſe
Totenmeſſe

Auch die Geſchichte der Völker kennt derartige Jn
dianerſommer Der Engländer Jerrold hat in
ſeinem kurz vor Kriegsausbruch erſchienenen klugen
Außenſeiterbuch Georgian Adventure vom Jndianer
ſommer der Welt des Weſtens d h der Welt des libera
liſtiſchen Kapitalismus und ſeines ſowjetiſchen Gegenpols
geſprochen Dieſer Jndianerſommer hat mit Wilſons
14 Punkten begonnen über die ſogenannte Völkerbunds
ära der Zeit zwiſchen den Kriegen andauert und erreicht
jetzt im zweiten Weltkrieg ſein großes Finale Alle Jdeen
ſeit den Tagen der franzöſiſchen und engliſchen Aufklärer
des 18 Jahrhunderts als Beſitzgier und alle Welt
miſſionsbegeiſterung aus puritaniſchem Erxbgut alle
Schlagworte der Politiker ſeit der amerikaniſchen Unab
hängigkeitserklärung alle wirtſchaftlichen Gedanken die
ſeit Adam Smith und Karl Marx gedacht wurden alle
politiſchen Praktiken und diplomatiſchen Kunſtſtücke die
ſeit Canning und Disraeli ſo oft geübt wurden all dies
rauſchte noch einmal in einem großen Konzert auf und
erfüllte von jüdiſchen Kapellmeiſtern geräuſchvoll dirigiert
die Welt des Orients und Okzidents mit ſeinen Klängen

Die Sonne der liberalen kapitaliſtiſchen Demokratie
ſchien nach 1918 als die Mittelmächte die Waffen nieder
legten einen neuen Erdentag von aſtronomiſcher Länge zu
eröffnen Und doch trög dieſe Sonne Jhre Strahlen ver
goldeten zwar noch einmal die Zinnen der großen Tempel
die man dem weltbeherrſchenden Goldenen Gott in den
Bank und Börſenvierteln der weſtlichen Großſtädte er
richtet hatte Aber ſchon bald ſahen Augen die noch nicht
zu ſehen verlernt hatten die Nebel aus den Tiefen ſteigen
ſpürten erſchauernd in ihren Gliedern die Kühle einer
kommenden dunklen Zeit und erkannten in der Frag
würdigkeit und Zweideutigkeit der geiſtigen und ſittlichen
Grundlage dieſer Welt des Weſtens die nahende Kata
ſtrophe Wieder iſt es Jerrold der dieſe Korruption einer
Geſellſchaft die 1939 zum Kriege gegen die neue Welt die
in Deutſchland ihre Augen aufgetan hatte zum Kriege
ſchritt am treffendſten ſchildert indem er ſagt Die Poli
tiker des Weſtens meinen niemals was ſie ſagen Per
ſönliche Freiheit bedeutet Monopolkapitalismus Fort
ſchritt bedeutet Ausdehnung des Monopolkapitalismus
Friede bedeutet Krieg über die ganze Erde hin Politiſche
Freiheit bedeutet Mobherrſchaft Das Recht auf freie
Sprache und freie Verſammlung bedeutet das Recht freie
Sprache und freie Verſammlung allen Leuten zu ver
weigern die anderer Meinung ſind Eine haſſenswerte
Tyrannei aber iſt eine Regierung die von einer 99prozen
tigen Mehrheit gewählt worden iſt

Dieſe Worte wurden 1938 geſchrieben Aber ſie bilden
wohl den beſten Kommentar beiſpielsweiſe zum Schluß
dokument von Teheran der wohl denkbar iſt Eine
Welt die derartig brüchig geworden iſt deren Jdeale der
artig diskreditiert ſind und von derartig diskreditierten
Politikern vertreten werden rettet man auch nicht mit

Die Philippinen im Kampf gegen die USA
In der Reihe unserer Kartenbilder über Japans Ver
bündete in Ostasien folgt hier eine Darstellung über
die Philippinen

Mit der Befreiung der Philippinen vom nordamerika
nischen Joch und der Verkündung der staatlichen Selb Hanf und Tabak
ständigkeit Manilas im Oktober

ordentlich wichtigen Treibstoff verarbeitet Ein Fünf
jahresplan sieht weiter den Anbau von Mais Bohnen
und Erbsen und die Durchführung von zwei Ernten im
Jahre vor Intensiviert wird die Produktion von Kopra

Große Erfolge konnten beim Ausbau
der Fischerei erzielt werden

reich auch in die wirtschaftliche
Wohlstandssphäre Japans einbe
zogen worden Japan gab den
Philippinen die Unabhängigkeit
nach der alle Filippinos strebten
Der Staat der Phihippinen der
eine Fläche von 300 000 qkm auf
weist und nach der neuesten Zäh
lung vom August 1943 fast 18
Millionen Einwohner besitzt stand
40 Jahre lang unter der wirtschaft
lichen Ausbeutungsherrschaft der
USA und war völlig abhängig
von den Vankees Der gesamte
Export des Landes ging nach den
USA unter der Herrschaft des
Dollars konnte sich natürlich eine
bodenständige Industrie nicht ent
wickeln Die Philippinen müssen
nun wenn sie wirtschaftlich
und auch sozial gesunden wollen
einen Umwandlungsprozeß durch
machen aber die Sympathien für
den großen japanischen Verbün
deten sind so stark daß das Volk
der Filippinos gern manche wirt
schaftliche Bürde für den Uebergang auf sich nehmen
will Die einseitig auf die USA ausgerichtete Wirt
schaft muß sich nun auf den ostasiatischen Markt um
stellen und kann sich nur dadurch auch am Leben er
halten Um Ernährung und Kleidung zu sichern wird
weniger Zucker dafür aber mehi Reis und Baumwolle
angebaut Während der Vebergangszeit wird der Ueber
schuß an Zucker zu dem hriegswirtschaftlich außer

dieses Jahres ist das große Insel
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Um den Ausfall der nordameri
kanischen Konsumgüter die Japan
infolge der Umstellung seiner
Wirtschaft auf die Rüstung nicht
liefern kann zu ersetzen ist mit
Hilfe japanischen Kapitals der
Aufbau einer Klein und Mittel
industrie in Angriff genommen
worden Japan bezieht von den
Philippinen die für die Forttüh
rung des Krieges wichtigen Berg
werkserzeugnisse vor allem
Eisen Kupfer Mangan und
Chromerz Wenn auch das Land
ein Ackerbaugebiet im Durch
schnitt ist so wird doch bei der
wirtschaftlichen Neuordnung der
Philippinen an eine weitgehende
Unabhängigkeit gedacht Wenn
man weiß daß die USA vor
Kriegseitntritt für etwa 90 Millio
nen Dollar Waren von den Philip
pinen bezogen haben darunter
die Hälfte des nordamerikani
schen Einkaufs von Rohrzuchker
dann kann man ermessen was
den USA mit dem Verlust der

Philippinen auch an Rohmaterialien verlorengegangen
sind Heute wird der natürliche Reichtum des Landes
für den Aufbau der nationalen Wirtschaft eingesetzt
außerdem stehen alle Kräfte für den Kampf der neuen
politischen Völkergemeinschaft Ostasiens gegen den
USA Imperialismus bereit Unsere Karte zeigt die
Philippinen auf dem Hintergrund Englands

Karte Dehnen Dienst
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einem ziffernmäßig überlegenen Rüſtungspotential Auch
nicht mit einer noch ſo barbariſchen Steigerung der ab
geworfenen Bombenmenge Auch nicht mit dem nackten
Appell an die Gewalt in den ſich Smuts in ſeiner letzten
Rede hineinſtürzte Denn der Geiſt baut eine neue Welt
und nicht das Metall

Der Weſten hat viel Metall das er in Kriegsmate
rial verwandeln kann aber ſein Geiſt iſt müde alt zwei
deutig und unfruchtbar Kein einziger zündender neuer
Gedanke kam ſeit Kriegsausbruch auf politiſchem oder
militäriſchem Gebiet aus dem Weſten Die 14 Punkte
Wilſons wurden 1918 noch von einer allzu glaubensfrom
men Welt wie eine erlöſende Botſchaft des Geiſtes begrüßt
Die Dokumente von Kairo oder Teheran aber ſind nur
notdürftig mit einen paar mühſam zuſammengeflickten
Phraſen verhüllte Proklamationen der Gewalt Ein
Syſtem das nicht mehr über die Schöpferkraft verfügt
ſich ſtändig von innen heraus zu erneuern und im Geiſt
neu zu bewähren ſucht ſeine Exiſtenz durch die bloße
materielle Gewalt zu erhalten Seine Berufung zur
Weltherrſchaft erſchöpft ſich in dem einen Satz Wir haben
mehr Geſchühze mehr Flugzeuge und mehr Rohſtoffe als
ihr n lich iſt unſere Welt die beſſere und zur Herrſchaft
berufen

Bluffzahlen

In den USA addiert man die einzelnen Produktions
ziffern fügt etwas mitleidig lächelnd die Bagatellziffern
der engliſchen Produktion hinzu ſummiert ſie mit der
ſowjetiſchen Erzeugung und den ſowjetiſchen Menſchen
reſerven und ſteuert das iſt das Wahr zeichen des
abgelaufenen Jahres amerikaniſcher Politik
auf eine Weltteilung zwiſchen den USA und der Sowjet
union hin wobei man aber dem eigenen Lande ſelbſtver
ſtändlich den Vorrang einräumt Die Atlantik Charta iſt
vergeſſen Die Bekenntniſſe zum Recht der kleinen Völker
ſind nur noch Lippendienſt der ebenſo mechaniſch gelbt
wird wie etwa das geiſtlofe Drehen einer Gebetsmühle
durch einen tibetaniſchen Bettelmönch Das Empire ſinkt
von Amerika aus geſehen auf die Stellung etwa Aegyp
tens zu England herab Der europäiſche Kontinent aber
das Kernland aller abendländiſchen Kultur ſpielt nur noch
eine Rolle als Kompenſationsobjekt Soweit es nicht unter
den Stiefel des ſowjetiſchen Koloſſes kommt wie es
Smuts ſo phantaſievoll ſchilderte hofft man ſeine Konkur
renz als Fertigwaren erzeugendes Gebiet durch die fort
geſetzt geſteigerten Zerſtörungen des Luftkrieges auf Gene
rationen wenn nicht auf immer auszuſchalten

Die USA verzichten das wollen ſehr viele euro
päiſche Neutrale noch immer nicht ſehen zur Erreichung
ihres großen imperialiſtiſchen Zieles ſogar weitgehend auf
Europas Funktion als Abnehmer amerikaniſcher Waren
Sie hoffen in Südamerika Afrika im Mittleren Orient
und wenn es gelänge Japan zu beſiegen in Oſtaſien
viel lohnendere Märkte für amerikaniſche Ware zu finden
Dieſe Märkt will man nach Ausſchaltung der europäiſchen
Produktionskraft monopolartig beherrſchen und dieſe
Märkte bezahlen das iſt ſehr wichtig ihrerſeits nicht
mit Fertigwaren ſondern mit Rohſtoffen deren Aus
beutung wiederum eine gute Kapitalanlage iſt um ein
Abſinken der Kapitalrente zu verhindern Die Erſchließung
dieſer Märkte iſt auch deswegen viel wichtiger als der
Handel mit einem blühenden Europa weil auf ihm eine
weit größere Chance für einen Abfluß der ſozialen und
wirtſchaftlichen Energien nach Ueberſee beſteht die das
Gefüge des jetzigen USA Syſtems zu ſprengen drohen
Dadurch würden die Gefahren abgewendet die ſeit 1890
die USA immer ſtärker bedrohten als die ſtets Menſchen
und Kräfte abſorbierende und Arbeit ſchaffende Grenze
aus der amerikaniſchen Politik verſchwunden war nach
dem auch im äußerſten Nordweſten alles leere Land bis
zum Pazifik beſiedelt war Auf dem Beſtehen einer ſolchen
Pioniergrenze aber beruhte das Wachstum der heutigen
amerikaniſchen Wirtſchafts und Geſellſchaftsordnung Eine
neue Grenze in Ueberſee würde das Weiterbeſtehen
dieſer Ordnung gewährleiſten und ihren Fall wenigſtens
noch einige Generationen lang verzögern vor allem wenn
man daheim ein paar Reförmchen im Stil des New Deal
vornehmen könnte Gleichzeitig hoff man an dieſe neue
Ueberſeegrenze ſoweit ſie in Afrika liegt auch den größten
Teil der Negerbevölkerung Amerikas abſchieben zu können
um damit die ſich heute ſchon abzeichnenden künftigen
ſchweren Raſſenkämpfe rechtzeitig abwenden zu können
Aber all das ſind Träume in der Jndianerſommerſonne
Die kapitaliſtiſch liberale Welt der USA ſteht im Herbſt

n Daſeins und aus Oktober läßt ſich niemals März
machen

Nahfstelle Teheran
Teheran iſt von Europa aus geſehen eine Stadt an der

Peripherie Seine Wahl als Treffpunkt Stalins und
Rooſevelts hatte aber eine ſymboliſche Bedeutung
denn in Jran liegt die einzige Nahtſtelle die die Welt
der beiden Räuber zu Lande verknüpft Jm nördlichen

Jran haben ſich die Sowjets feſtgeſetzt in den Süden
dringt der USA Jmperialismus ein der von Natal an
der ſüd amerikaniſchen Oſtküſte über ika nach dem Mitt
leren Orient griff und ſo Europa von Afrika zu trennen
ſuchte An allen übrigen Stellen werden die Seeräuber
und die Steppenräuber vom Meere oder durch die großen
in nordſüdlicher Richtung verlaufenden vom Nordkap bis
Kreta und von Amur bis Berlin reichenden Räume Groß
deutſchlands und Großoſtaſiens getrennt Von der Erhal
tung dieſer Riegelſtellungen hängt die Entſcheidung über
das nächſte Jahrtauſend menſchlicher Geſchichte ab Dieſe
Riegelſtellungen aber werden halten und den Triumph des
weſtlichen Kapitalismus und des öſtlichen Bolſchewismus
verhindern

Sicher ſind es zwei ungeheure Koloſſe die auf Eur a
zuſchreiten aber es ſind doch nur Roboter wie man in
Amerika ſagt d h künſtliche Schöpfungen einer ins Maß
loſe geſteigerten Technik ohne Geiſt und ohne Hirn Jn
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Halliſche Nachrichten

Er merkt bekanntlich alles
Smuts der Wetterprophet rüstet schon zum Niedergang

des britischen Empire Dehnen
h nnnnnnnnnnnmmiuiinuuiu

Rooſevelts Reich geht heute ſo ſtellt man in den USA
ſtolz feſt die Sonne nicht unter wie einſt in dem Welt
reich Karls V Jn den USA tritt man immer anſpruchs
voller als künftiger Herr der Erde auf um nur noch in
Stalin einen ebenbürtigen Partner zu ſehen Aber der
artige Reiche hat es ſchon oft gegeben Sie ſind verflogen
wie ſie kamen Das gilt vor allem für ein Reich in deſſen
Innern der Wurm ſchon ſo tief ſitzt wie in dem der USA
Der erſte Herbſtſturm zerſtört den ſtrahlenden Jndianer
ſommertraum Und dieſer Sturm bexeitet ſich ſchon vor Dann
wird es wieder heißen wie ſchon ſo oft in der Geſchichte
Affſlavit deus et dissipati sunt Gott der Allmächtige
blies und die Armada floh nach allen Winden

Senatsbeſchluß gegen Rooſevelt
Hoffnungsloſe ſoziale Klemme in den USA

seh Liſſabon 18 Dezember Eig Drabtbericht
Der aus wahlvpolitiſchen Erwägungen erfolgte Beſchluß
des USA Senats den Eiſenbahnern eine Lohn
erhöhung zu bewilligen um den drohenden Streik abzu
wenden hat alle für die Bekämpfung der IJnflation ver
antwortlichen nord amerikaniſchen Regierungsſtellen in
größte Unruhe verſetzt Vinſon der Leiter des Amtes
für wirtſchaftliche Stabiliſierung erklärte rund heraus
er könne ſein Amt gleich niederlegen wenn dieſer Be
ſchluß verwirklicht werde An eine Stabiliſterung der
Preiſe ſei dann nicht mehr zu denken Denn die Ex
böhung der Löhne für Berg und Eiſenbahnarbeiter müſſe
ähnliche Erhöhungen für alle übrigen Arbeiter kategoriſch
zur Folge haben Vinſon bezeichnete den Senatsbeſchluß
als einen noch nie dageweſenen Geſetzesvorſchlag der
abgelehnt werden müſſe Von Senatsſeite wird dagegen
eingewandt die Preisſtabiliſterungspolitik der Regierung
ſei zuſammengebrochen Die Löhne hätten längſt nicht
mehr die urſprüngliche Kaufkraft Nicht der Senat ſei
ſchuld ſondern die Regierung habe verſagt Dem Sengt
iſt das Wohlergehen der Arbeiter natürlich an ſich gleich
gültig Er benutzt den Streik aber um der Regierung
einen neuen Denkzettel zu geben da er die Methode der
Rooſeveltſchen Preis und Lohnpolitik ablehnt

Abfuhr für Knox
Japaniſche Antwort auf Großſprechereien

ep Tokio 18 Dezember Der japaniſche Sprecher
Rgutſchi erklärte am Freitag unter Bezugnahme auf

eußerungen des USA Marineminiſters Knox wonach
die Vorbedingungen für eine wazifiſche Offenſive nun
mehr gegeben ſeien und die USA ſich etzt vorbereitete
harte Schläge auszuteilen Knox verkenne die richtige

Lage völlig und bemühe ſich dem nordamerifaniſchen Volk
etwas vorzumachen indem er behaupte die USA würden
im Pazifik von Tag zu Tag ſtärker Die Gründe für
dieſe Erklärung ſo fuhr der japaniſche Sprecher fort
liegen klar auf der Hand denn die ſchweren Verluſte

welche die nord amerikaniſche Flotte bei Bougaitſville und
den Gilbert Inſeln einſtecken mußte beginnen trotz aller
Geheimhaltung in den USA durchzuſickern ſo daß Knox
ſich genötigt ſieht zur Stärkung der öffentlichen Meinung
Optimismus an den Tag zu legen Jautſchi ſchloß mit
dem Hinweis daß die japaniſche Wehrmacht eine größere
nord amerikaniſche Pazifik Offenſive nur begrüßen würde
denn wenn bereits die Vorbereitungen den Verluſt von
über 100 Kriegsſchiffen einſchlöſſen verſpreche eine tat
ſächliche Entſcheidungsſchlacht eine volle Ernte für Japan
zu bringen

Proteſtnote Japans an die ASA
ep Tokio 18 Dezember Zur Weiterleitung nach

Waſhington iſt der ſpaniſchen Regierung wie der Sprecher
des Jnformgtionsamtes in Tokio mitteilte durch den
jevaniſchen Geſandten in Madrid eine Note überreicht
worden in der ſcharfer Proteſt eingelegt wird gegen die
am 2 Dezember gemeldete Verſenkung des japaniſchen
Lazarettſchiffes Buenos Aires Maru durch nordameri
kaniſche Flieger Der Sprecher gab bekannt daß die
japaniſche Regierung ein amtliches Kommuniqué über
den Proteſtſchritt herausgeben werde Nach einer Auf
ſtellung des Kaiſerlich japaniſchen Hauptquartiers hatten
nord amerikaniſche Boote und Kampfflugzeuge bereits
ſieben japaniſche Lazarettſchiffe angegriffen und beſchädigt

Der Führer verlieh wie berichtet dem Kommandeur eines
Panzerregiments Oberſt Adalbert Schulz die Bril
lanten zum Ritterkreuz des Eiſernen Kreuzes mit Eichen
laub und Schwertern

dnb 18 Dezember PK Vor einer halben
Stunde waren die Sowiets noch im Dorf Ringsum ſind
nun die Panzer aufgefahren die den Ort genommen haben
Sichernd ſehen ihre Rohre nach allen Richtungen Die
Häufer brennen Die Schule jedoch hat es nur aufs Dach
getroffen Rotenburg ſo iſt ſchwarz auf einem weißen
viereckigen Ständer zu leſen der vor der Tür des Schul
hauſes ſteht Hier hat das Panzerregiment ſeinen Ge
fechtsſtand

Einſt war Ritterkreuzträger Oberſt Rotenburg Kom
mandeur dieſes thüringiſchen Regiments Jn Frankreich
hat er das Regiment unter General Rommel von Sieg zu
Sieg geführt Dann iſt es plötzlich nach dem Oſten ge
gangen Tief in den Feind ſind die Panzer eingebrochen
Es wurden Schlachten geſchlagen verbiſſener und blutiger
als je ein Kampf geweſen Stolz war der Siegeszug des
Regiments Da traf es den Kommandeur Verwundet
wurde ex vom Schlachtfeld getragen Einem ſeiner Kom
an ischefs rief er noch zu Schulz halten Sie die Fahne

och
Heute führt Oberſt Schulz ſein Regiment Es ſcheint

daß ein beſonderes Geheimnis um ihn waltet Jhm glückt
was keinem anderen gelingen würde Es gibt nichts für
ihn ſagen ſeine Soldaten was unmöglich wäre Er ſelbſt
fährt jeden Angriff mit Sein Befehlspanzer iſt ſtets bei
der Spitze Mögen es 40 Panzer ſein oder vier die er
angreifen läßt er iſt dabei und führt Dann fährt er durch
nächtliche Wälder preſcht mitten durch die Sowiets ver
nichtet mit 12 eigenen 40 Feindpanzer Er findet immer
die ſchwache Stelle wo auch der ſtärkſte Gegner zu faſſen
iſt und packt dort erbarmungslos zu Glaubt aber der
Feind einmal jetzt hätte er den ſchlimmſten Widerſacher
im Keſſel dann iſt Oberſt Schulz bereits durch eine kaum
bemerkhare Lücke entwiſcht und ſtößt dem Gegner wieder
in die Flanke wo er am wenigſten erwartet wurde

Es iſt nachts vor Shitomi r Die Panzergruppe hat
den Befehl in Richtung einer Rollbahn von Oſten her in
die Stadt einzudringen Die Panzer treten an Unheim
liches Abwehrfeuer ſchlägt ihnen entgegen Rechts und
links durch Gärten neben der Straße wird der Angriff
vorgetrieben Die Brücke über die Bahnanlagen iſt ge
ſprengt Es geht über die Gleiſe Ueberall kracht und knat
tert es Dann läßt es ſich nicht mehr vermeiden die
Straße muß überſchritten werden Wütendes Feuer ſperrt
die Rollbahn die in die Stadt führt Auf der anderen
Straßenſeite ſteht ein Bretterzaun keiner weiß was da

dab Aus dem Führerhauptquartier17 Dezember Das Oberkommando der Wehrmacht gibt
bekannt In der Straße von Kertſch verſenkte eine
Marineküſtenbatterie ein bolſchewiſtiſches Schnellboot und
ſchoß einen feindlichen Bomber ab

Erneute von Panzern und Schlachtfliegern unterſtützte Angriffe der Bolſchewiſten gegen den Brückenkopf
von Cherſon wurden von unſeren Gebirgsjägern
unter hohen blutigen Verluſten für den Feind abgewieſen
und dabei 19 Sowjetpanzer abgeſchoſſen

Die Sowjets griffen auch geſtern im Rqum von Ki
rowograd an zahlreſchen Stellen mit ſtärkeren Kräf
ten vergeblich an Unſere Gegenangriffe gewannen in
harten Kämpfen weiterhin Boden Der Feind verlor hier
33 Panzer und 23 Geſchütze

Zwiſchen Pripjet und Bereſina ſcheiterten zabl
reiche feindliche Angriffe

Auch im Raum von Shlobin wurden ſtarke Angrire der Sowjets abgewieſen ſowie Bereitſtellungen und
anzeranſammlungen zerſprengt

Weſtlich Kritſchew griff der Feind im Schutz künſt
lichen Nebels ohne jeden Erfolg an

m Raum füd weſtlich Newel dauerten die
ſchweren Abwehrkämpfe während des ganzen Tages an
51 feindliche Panzer wurden im Bereich eines Armee
korps abgeſchoſſen Die Sowjets dehnten ihre Angriffe

Brillantenträger Oberſt Schulz
Der Regimentskommandeur ſtets mit ſeinem Befehlspanzer vorne

hinter ſtecken mag Oberſt Schulz ſogleich entſchloſſen be
fiehlt daß ein Panzer nach dem anderen die Straße mit
höchſter Geſchwindigkeit überquert Beſſer iſt ſelbſt zu
überraſchen als überraſcht zu werden Der erſte ſetzt an
ſchafft es reißt den Zaun ein Nichts Böſes ſteckt dahinter
Nächſter rüber ruft der Oberſt Aber den erwiſcht es
Er hat einen Treffer im Laufwerk und bleibt liegen Jetzt
tritt eine Stockung ein Wenn es jetzt nicht weiter geht
das darf nicht ſein Jetzt darf es keinen Aufenthalt geben
Schon jagt Oberſt Schulz mit ſeinem eigenen Panzer über
die Straße Der Sprung glückt Das reißt alle mit Es
gibt kein Aufhalten mehr Die Panzer ſind in der Stadt
In dieſem Augenblick iſt der ſchnelle Satz nach Shitomir
hinein gelungen iſt Shitomir gefallen

Unwiderſtehlich mitreißend iſt der Schwung des Oberſten
Schulz Aber iſt es nicht das allein Schneid mag manches
Gefecht entſcheiden dieſen Krieg aber entſcheidet ſchließlich
die größere Härte Hart gegen ſich wie ſelten ein
Menſch iſt dieſer Mann Oft ſchläft er nachts kaum eine
Stunde Er kann nicht ruhen wenn gewonnen werden ſoll
was er gewinnen will Und hat er ſich nach ſchweren
ſchlafloſen Nächten endlich einmal hinlegen müſſen dann
läutet der Fernſprecher Was iſt los fragt der Oberſt
mit ſeiner ſcharfen Stimme Irgendwo iſt die Lage wieder
einmal brenzlich Panzer werden gebraucht Jawobhl
wird gemacht fahre ſelbſt hin Der Oberſt ſteht auf ſteigt
in ſeinen Panzer und fährt dorthin wo es brennt

Oberſt Schulz trägt das Goldene Verwundetenabzeichen
und iſt ſechsmal verwundet worden die Schrammen nicht
gerechnet die er nicht mitzählen will Solange er noch hat
ſtehen können iſt Oberſt Schulz vorn geblieben

Dann aber bekommt ſein Adjutant einen ſeltſamen
Spruch der weder wie ein Befehl noch wie eine taktiſche
Meldung anfängt Der Führer Oberſt Adalbert Schulz

in Anerkennung als neunten Soldaten der deutſchen
Wehrmacht die Brillanten

Jetzt wird Oberſt Schulz wirklich einmal überraſcht
Vorerſt iſt er faſſungslos dieſer Mann mit dem ſicheren
Blick und dem feſten Willen Er hat auf vielen Schlacht
feldern viel erlebt was ihm der heutigen Tag bringt iſt
allzu groß Das Gefecht iſt ſiegreich beendet Noch iſt
überall letzter Kampfeslärm Da erfährt der Sieger daß
ihm die größte Ehre zuteil geworden die es für einen
deutſchen Soldaten geben kann Nach ſeinem früheren
Diviſionskommandeur dem jetzigen Generalfeldmarſchall
Rommel erhält er als zweiter Soldat des Heeres die
Brillanten zum Ritterkreuz des Eifernen Kreuzes mit
Eichenlaub und Schwertern

Sein Leben iſt das Regiment Für dieſes Regiment
das ihm einſt Oberſt Rotenburg als Vermächtnis übergab
wird er die höchſte Auszeichnung tragen für ſein ſtolzes
Panzerregiment Kriegsberichter Rolf Dormann

38 Terrorbomber abgeſchoſſen
geſtern auch guf den Rum weſtlich und nordweſt
lich Newel ausOertliche Angriffe gegen einen vorſpringenden Stel
lungsabſchnitt ſüdlich Leningrad ſcheiterten unter
hohen Verluſten für den Feind

An der füd italieniſchen Front dauern die
Abwehrkämpfe beiderſeits Venafro an Im Oſt
abſchnitt ſetzten britiſche Kräfte von ſtarker Artillerie
und Fliegerkräften unterſtützt ihre Angriffe fort Jm
Verlauf erbitterter Kämpfe erzielte der Feind trotz hoher
blutiger Opfer nur geringen Geländegewinn Sein be
gabſichtigter Durchbruch ſcheiterte Zahlreiche Panzer des
Feindes wurden vernichtet und zehn britiſch nordamerika
niſche Flugzeuge abgeſchoſſen

Feindliche Fliegerverbände flogen bei Tage über die
Deutſche Bucht ein und warfen eine große Zahl Spreng
und Vrandbomben auf Wohngebiete verſchiedener nord
weſtdeutſcher Orte Dadurch entſtanden beſonders
in Bremen ſchwere Zerſtörungen Unerſetzliche Kul
turdenkmäler wurden vernichtet

In den Abendſtunden führten britiſch nordamerika
niſche Bomberverbände erneut einen ſchweren Terror
angriff gegen die Neichshanptſtadt Es entſtanden
beträchtliche Schäden Luftverteidigungskräfte vernichteten
trotz wettermäßtig ſchwieriger Abmehrbedingungen ſoweit
bisher feſtgeſtellt 38 der angreifenden britiſch nordame
rikaniſchen Bomber

Feindlandung auf Neu Britannien
Stockholm 18 Dezember Reuter meldet die Lan

dung nord amerikaniſcher Streitkräfte bei Arawe auf
Neu Britannien Jn einer Meldung der USA
Agentur United Preß wird geſagt ſie ſeien von den
Japanern zunächſt mit äußerſt ſchweren Verluſten zurück
geworfen worden Der Feind habe den Amerikanern
einen heißen Empfang bereitet und die Kämpfe hätten
einen furchtbaren Charakter angenommen

Kurze Meldungen
Reichspreſſechef Dr Dietrich ſprach auf Einladung

des Reichsminiſters und Chefs der Reichskanzlei Dr
Lammers in Berlim vor den Angehörigen der Reichs
kanzlei und Präſidialkanzlei über den Kampf der Gegen
wart und die Zukunft der Nation

Beim Schwurgericht von Turin iſt das erſte Son
dergericht zum Schutz des republikaniſch faſchiſtiſchen
Staates gebildet worden Es wird ſofort mit den Pro
zeſſen gegen Verräter Hetzer und Saboteure beginnen

Jn Genf wurde eine Dauerausſtellung der vom
Internationalen Roten Kreuz geleiſteten Kriegsarbeit er
öffnet In Bildern und Statiſtiken zeigt ſie den Umfang
und die Bedeutung des Genfer Hilfswerks

Der finniſche Staatspräſident Ryti hat dem Rück
trittsgeſuch des bisherigen Soziglminiſters Fagerholm
ſtattgegeben und zu ſeinem Nachfolger den bisherigen

Partei Finn
Alekſi Aal

Generalſekretär der Sozialdemokratiſchen
lands den im 41 Lebensjahr ſtehenden
tonen ernannt

Nach einer von der Stockholmer Zeitung Spenska
Dagbladet zitierten Berechnung des ſchwediſchen Reichs
rechnungshofes wird die ſchwediſche Staats
ſchuld die ſich am 30 Juni 1939 auf 2,6 MilliardenKronen belief am Ende des laufenden Jahres voraus
ſichtlich die Höhe von ungefähr 10,5 Milliarden Kronen
erreichen

Wie aus Stockholm gemeldet wird iſt die Amtszeit
des Oberſten Sowjets der UdSSR durch eine von
Kalinin unterzeichnete Order um ein Jahr bis Ende
1944 verlängert worden

Die Kaiſerlich japaniſche Regierung hat für Kroa
tien einen diplomatiſchen Vertreter Kazuichi Miura
ernannt der jetzt in Agram eingetroffen iſt

Der Krankheitszuſtand Churchills
Stockholm 18 Dezember Ueber den Krankheits

zuſtand des engliſchen Premierminiſters Churchill wurde
am Freitagnachmittag folgende ärztliche Mitteilung aus
gegeben Die Lungenentzündung hat ſich nicht weiter
ausgebreitet Die Beſſerung des Alleemeinbefindens hält
weiter an Wie aus Ankagra geiat wird liegt Chur
chill ſeit Montag dieſer Woche in einem Kairoer
Krankenhaus

Graphologie als Wiſſenſchaft
Ein Arzt als erster Vertreter an der Universität

Von Dr Hans Hartmann
Es gibt bisher in Deutſchland und ſoweit bekannt

überhaupt auf der Erde erſt eine einzige Univerſitäts
Dozentur für Graphologie Ein Arzt und zwar der
durch bahnbrechende Arbeiten auf dem Gebiete der Gra
vphologie bekannte Stralſunder Nervenarzt Dr Rudolf
Lophal iſt mit dieſer Dozentur betraut worden und
lehrt ſeit nunmehr drei Jahren an der Greifswalder
Univerſität innerhalb der mediziniſchen Fakultät Grapho
logie auf ſtreng methodiſch wiſſenſchaftlicher Grundlage

Dieſe Tatſache verdient in zweifacher Hinſicht beſon
dere Aufmerkſamkeit Einmal iſt es wiederum Deutſch
land geweſen das wie ſo vielen anderen Wiſſenszweigen
auch der Graphologie als dem theoretiſch feſſelndſten und
praktiſch wichtigſten der Ausdruckskunde einen Platz im
Syſtem der Wiſſenſchaft gegeben hat Damit iſt erreicht
worden daß der nur allzu häufig mit Kartenlegen Hand
linienleſen und anderen Wahrſagekünſten gleichgeſtellten

riftdeutungslehre das Odium genommen und ihr der
ang als Wiſſenſchaft beſtätigt worden iſt Zugleich iſt

auf dieſe Weiſe ein Anfang gemacht dem ja nicht fach
kundigen Publikum die Augen zu öffnen für den per
chied zwiſchen wiſſenſchaftlich fundierter Graphologie

und jenem graphologiſchen Pfuſchertum das in gewiſſen
loſer und unverantwortlicher Weiſe die Oeffentlichkeit
nach wie vor irrkführt Man darf hoffen daß dem
erſten Lehrſtuhl weitere folgen werden und daß vor
allem die techniſchen Möglichkeiten wenigſtens an einer
Univerſität ſo ausgebaut werden daß ein wiſſenſchaft
liches Arbeiten in wirklich umfaſſendem Sinne gewähr
leiſtet wäre Dazu erſcheint in erſter Linie die Einrich
tung eines voll wirkungsfähigen Inſtitutes notwendig

Aber nicht allein die deutſche Jnitiative als ſolche
verdient unſere Aufmerkſamkeit ebenſo bemerkenswert
iſt die Tatſache daß man die Dozentur nicht einem Fach
pf ogen ſondern einem Mediziner anvertraut hat Da
mit ſoll un freilich nicht zum Ausdruck gebracht werden
daß es ſich bei der Graphologie um einen neuen Zweig der
mediziniſchen Wiſſenſchaft handele der etwa der Chirurgie
oder der kunde an die Seite geſtellt werden

Die uſa mkönnte enhänge ſind vielmehr andere und ſieSe ſich alsbald der ſich den wiſſenſchaftlich
ungsgang von Dr Pophal vergegenwärtigt Es

wird dann klar daß die Verbindungslinien zwiſchen Gra
phologie und Medizin über die Pſychiatrie Neurologie
Hirnfoörſchung und Bewegungsphyſiologie laufen

Im Unterſchied von der weſentlich bie Wphic und
metaphyſiſch fundierten Graphologie die lange Zeit in
Deutſchland herrſchend war und mit dem Namen Ludwig
Klages verknüpft iſt ſtellt Pophal die für die Handſchrift
als Sonderfall der perſönlichen Bewegungsweiſe hervor
ragend wichtige Zergliederung des zentralen und peri
puheren Bewegungsapparates in den Mittelpunkt ſeines
Forſchens Indem er und hierin folgt er namhaften
Vertretern der inneren Medizin der Pſychiatrie und der
Pfychologie Althirn und Neuhirn alſo Hirnſtamm und
Hirnrinde in Beziehung ſetzt zu entſprechenden ſeeliſchen
Schichten macht er zum erſtenmal Ernſt mit der ſchon vor
über einem halben Jahrhundert von dem Jenenſer Phyſio
logen Wilhelm Preyer vertretenen Theſe daß die Hand
ſchrift Gehirnſſchrift ſei Wenn es zutreffend iſt daß
die Tiefenperſon im Sinne von F Kraus ihre materielle
Entſp chung im Hirnſtamm die kortikale Perſon in der
Hirnrinde hat dann müſſen zumindeſten Zuſammenhänge
beſtehen zwiſchen der Hirnſtamm Motorik und d So
matopſyche und Thymopſyche einerſeits dem endothymen
Grund dem Es und der Hirnrinden Motorik und der
Noovpſyche dem ſeeliſchen Oberbau dem Jch anderer
ſeits Die trviſche Higrindenbewegung iſt die Einzel
bewegung die tyniſche Hirnſtammbewegung die Hin und
Herbewegung und demgemäß ſieht Pophal in dem Ueber
wiegen von Einzelbewegungen in einer Handſchrift das
Vorwalten der kortikalen Perſon beim Ueberwiegen von

in und Herbewegungen jedoch das Vorwalten der
iefenverſon mit ihren Trieben Inſtinkten und ihrer

Afſektivität
Pophal hat mit ſeiner derart gekennzeichneten Be

wegungszergliederung ihrer Ausdehnung auf die Schxeib
bewegung und ihrer Jnbeziehungsſetz ung zur Schichten
theorie nicht nur den Graphologen fruchtbares N uland
gewieſen er hat darüber hinaus eine letzten Endes bio
logiſch zu nennende Methodik der Charaktererforſchung er
ſchloſſen die jeden Pſychologen und Pſychiater im Grunde
aber auch jeden Arzt angeh,t

Damit iſt wieder einmal der Fall verwirklicht daß ein
Mediziner zwar auf den ſtrengen und exgkten Grundlagen
ſeiner Wiſſenſchaft aufbaut in der Verfelgung feiner Pro
bleme aber zu Erkenntniſſen gelangt die weitab von
ſeinem Ausgangspunkt liegen Man braucht nur an Namen
wie Nobert Mayer Theodor Fechner Wilhelm Wundt
und Ernſt Kretſchmer Körverbau und Charakter zu er

große Beiſpiele zu vergegenwärtigeninnern um

Pophal ſieht denn auch eine große Entwicklung dieſer
anthropologiſch biologiſch aus gerichteten Graphologie im
Dienſte der Volksführung im beſonderen der Berufs und
Begabtenausleſe voraus Sie wird helfen eins der Haupt
ziele des Nationaglſozialismus zu verwirklichen nämlich
die richtigen Menſchen an den richtigen Platz zu ſtellen

Prof Dr J Wätjen 60 Jahre Der o ö Profeſſor und
Direktor des Pathologiſchen FInſtituts der Martin Luther Uni
verſität Halle Wittenberg Dr Jultus Wätjen feiert am
19 Dezember ſeinen 60 Geburtstag Prof Wätjen wurde 1883
in Bremen geboren und ſtudlerte in Göttingen und Freiburg
wo er 1910 promovierte Er war dann als Aſſiſtent am
Pathologiſchen Jnſtitut der Univerſität Freiburg tätig wurde
1922 Proſektor der Städtiſchen Krankenanſtalten in Barmen
und Leiter des Städtiſchen Bakteriologiſchen Unterſuchungs
amtes Jm Jahre 1920 hatte er ſich mit einer Schrift Zur
Pathologie der trachealen Schleimdrüſen für pathologiſche
und gerichtliche Anatomie habilitiert Von 1928 bis 1930 war
er ſtellvertretender Direktor des Pathologiſchen Jnſtituts Ber
lin und erhielt 1930 die Ernennung zum o ö Profeſſor an
der Martin Lüther Univerſität Prof Wätjen iſt Mitglied der
Deutſchen Akademie der Naturforſcher in Halle Sein Speztal
arbeitsgebiet iſt pathologiſche Anatomie und Gewerbepatho
logie 1939 im Polenfeldzug war er als beratender Patho
loge tätig

Reichszahnärzteführer Dr Stuck 50 Jahre Am 19 De
zember feiert Reichszahnärzteführer Dr Ernſt Stuck ſeinen
50 Geburtstag Seit mehr als zehn Jahren iſt er als Reichs
zahnärzteführer der Führer der Deutſchen Zahnärzteſchaft und
Leiter der Kaſſenzahnärztlichen Vereinigung Deutſchlands Die
Schaffung eines gemeinſamen Standes der Zahnärzte und
Dentiſten der Ausbau der Fortbildung des deutſchen Zahn
arztes und beſonders im Kriege die ſoziale Betreuung
der Berufskameraden gaben ſeinem Wirken ein beſonderes Ge
präge Dr Stuck iſt auch Mitherausgeber der Deutſchen Zahn
ärztlichen Wochenſchrift

Prof Bruno Heroux 75 Jahre Am 20 Dezember iſt der
75 Geburtstag des bekannten Leipziger Makers und Gra
phikers Bruno Herourx

Grazer Kulturpreisträger Die Grazer Kulturpreisträger
1943 ſind der Generalmuſikdirektor Dr Karl Böhm der Kul
turphiloſoph Dr Hans von Deitelsbach und der Maler Pro
feſſor Ferd Pamberger

Ein neues Drama von Curt Langenbeck Curt Langenbeck
hat ein neues Drama nach dem Japani hen in fünf Akten be
endet Es heißt Treue und ſoll Ende Februer 1944 vom
Bayeriſchen Staatsſchauſviel in München uraufgeführt werden

Sonnabend Sonntag 18 19 Dezember 1943
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Aus der Wirtschaft
Sinn

Von der Marke zur Nummer
Die Kriegswirtſchaft hat dem Markenartikel eine

Sorge abgenommen jedoch nur um ihn dafür mit einer
anderen zu belaſten Jn einer Zeit des allgemeinen Waren
hungers bereitet den Produzenten der Markenartikel der Ab
ſatz naturgemäß keine Sorge Aber man iſt von einer anderen
Seite in die Klemme geraten und hat einſtige Abſatzſorgen
gegen weit drückendere Beſchaffungs und Beſchaffenheitsnöte
und jene Schwierigkeiten eingetauſcht die ſich durch Betriebs
konzentration Stillegungen ganzer Markknartikelzweige
Typenvereinheitlichung und Verkehrsentflechtung ergeben Oft
will es direkt den Anſchein gewinnen als ob der Kriegsſturm
dem Markengedanken überhaupt das Lebenslicht ausgeblaſen
habe

Jede einmal eingeführte Markenware lebt von einem
Gunſtmonopol und ihr Schickſal hängt maßgeblich davon ab
daß das günſtige Vorſtellungsbild nicht erliſcht Denn wenn
das auf Beſchaffenheitsgüte gegründete Vertrauen erſt einmal
hinſchwand iſt die Lage kaum noch wiederherſtellbar Wie
aber will man die verbürgte Qualitätsgarantie im Zeichen der
Kriegserſatzwirtſchaft aufrechterhalten

Darum haben zahlreiche Markenartikelfabrikanten ſchon bald
nach Kriegsbeginn freiwillig die Waffen geſtreckt Der im erſten
Weltkrieg vielfach angeſtellte Verſuch eine Markenware durch
Qualitätsſfenkung am Markte zu halten und gewiſſermaßen
durchzumogeln hat ſich nach allgemeiner überzeugung als
Fehlexperiment erwieſen Eine völlige Herausnahme aus dem
Markt oder doch eine ſtarke Produktionseinſchränkung im Hin
blick auf die Rohſtofflage erſcheint im allgemeinen ratſamer
als eine Qualitätsvermanſchung Gewiß bedeutet die zeit
weilige Aufgabe eines bewährten Markenartikels für den Her
ſteller einen ſchmerzlichen Verzicht ſind doch ſowohl in der
Fabrikation als mehr noch in der Vertriebsorganiſation in der
Regel beträchtliche Kapitalien inveſtiert weshalb man ſich hier
und dort damit geholfen hat daß man neue Erſatzmarken ſchuf
und auf die veränderte Kompoſition durch einen Zuſatz aus
drücklich verwies

Für den Markenartikel gilt in beſonderem Maße daß das
Auge kauft Die meiſten Markenwaren ſind in einem be
ſtimmten Gewand beim Publikum heimiſch geworden Daher
bedeuten Verpackungsfragen hier manchmal direkte Lebens
fragen Denn die äußere Umhüllung repräſentiert die Firma
und ſchon die Verpackung gilt als Qualitätsatteſt Aus dieſem
Grunde hat die Markenartikelinduſtrie das äußere Erſchei
nungsbild ihrer Erzeugniſſe lange Zeit mit beſonderer Hart
näckigkeit verteidigt Wo man ſich dennoch anderweitig ein
richten mußte hat man durch den Aufdruck Notpackung oder
Nachfüllung die Kundſchaft darauf aufmerkſam gemacht daß

es ſich um einen vorübergehenden Notbehelf handelt
Jn dieſer erſten Zone der Kriegswirtſchaft hat auch die

Werbung für den Markenartikel eine charakteriſtiſche Wand
lung erfahren Selbſt wo ein Artikel ſeine Marktpoſition vor
übergehend ganz räumen mußte ſollte er weil man ſich die
künftige Marktlage nicht verbauen wollte darum nicht völlig
aus dem Blickfeld der Offentlichkeit verſchwinden Er trat an
die Stelle der gegenſtandslos gewordenen Abſatzwerbung die
Erinnerungswerbung die keine Bezugsmöglichkeiten
vorgaukeln und keinerlei Kaufanreize ſchaffen ſondern ledig
lich das Gedächtnis an den Markenartikel wachhalten will
Ausgebaut wurde ferner die Rezeptwerbung durch die man
Gebrauchs anweiſungen und Ratſchläge über ſparſame Verwen
dung zu geben bemüht war Jn jüngerer Zeit iſt auch die Ge
meinſchaftswerbung praktiſch geworden wie ſie mit beſonderem
Erfolg zum Beiſpiel von der Ausfuhrgemeinſchaft der Deut
ſchen Brauwirtſchaft durchgeführt worden iſt

Der bloße Preis kann heute begreiflicherweiſe kaum noch
als Güteganrantie dienen Geht doch in der Kriegswirtſchaft
gerade von hohen Preiſen nicht ſelten eine ſtarke Suggeſtions
kraft aus und die Jnduſtrie erliegt leicht der Verſuchung d
allgemeinen Zahlungswilligkeit dadurch entgegen zukommen d
ſie in die Herſtellung teuerer Waren ausweicht Ließe m
einer derartigen Tendenz freien Lauf ſo wäre zu befürcht
daß die einfache Konſumware ſich allmählich zum Lebew
Artikel verflüchtigt während die oft mit ſehr überflüſſigen
Zutaten und Verzierungen ausgeſtattete Luxusware einſettig
dominieren würde Der weniger zahlungsſtarke Käufer würde
davon das Nachſehen haben

Um einer derartigen Gefahr zu begegnen iſt auf Anord
nung des Reichswirtſchaftsminiſters im Zuſammen wirken mit
dem Preiskommiſſar die Markenware vielfach zu einer Stan
dar de und Stapelware umgewandelt worden wofür
die Textilwirtſchaft und ebenſo die Porzellan und Steingnt
induſtrie bekannte Beiſpiele bieten Ein beſtimmtes Rohſtoff
kontingent muß für die Anfertigung genormter Standarb
waren reſerviert werden und die Produktion wird ſo ge
ſteuert daß der Bedarf der werktätigen und neuerdings vor
allem auch der bombengeſchädigten Bevölkerung an wohlfeiler
Maſſenware ausreichende Deckung findet Ramſchproduktion
unter der Deviſe Billig aber ſchlecht wird dabei keinerlei
Vorſchub geleiſtet dafür ſorgt der Kennzeichnungszwang der
Standardware mit einem amtlicher Kontrolle unterliegenden
Gütezeichen So wächſt unter ſtaatlicher Leitung hier eine neue
Form der Markenware heran die Feſtqualität zum vorge
ſchriebenen Feſtpreis verbürgt

Jn neueſter Zeit macht ſich indeſſen noch eine andere Fort
entwicklung des Markengedankens bemerkbar Gemeint iſt der
Erſatz der Fabrikmarke durch eine Fabrikations n ummer
So hat man vor kurzem die Fachgruppe Fahrräder und Kin
derwagen der Wirtſchaftsgruppe Fahrzeuginduſtrie in ihrer
Eigenſchaft als Bewirtſchaftungsſtelle des Reichsbeauftragten
für techniſche Erzeugniſſe im Reichsanzeiger Nr 265 eine An
weiſung veröffentlicht des Jnhalts daß alle im Rahmen des
Erzeugungsplanes weiter zugelaſſenen Kinderwagenfabrikanten
ihre Erzeugniſſe fortan nicht mehr mit der bisherigen Firmen
bezeichnung herausbringen dürfen ſondern daß an die Stelle
dieſer Fabrikmarke künftig eine an der Stirnwand des allein
nur noch hergeſtellten Einheitskinderwagens anzubringende
dreiſtellige Nummer tritt die für jeden in der Pro
duktion verbliebenen Herſtellungsbetrieb amtlich feſtgeſetzt wird
Der gleiche Prozeß iſt aus anderen Bezirken der Wirtſchaft
längſt bekannt Erinnert ſei nur um das geläufige Beiſpiel
anzuführen an die Einheitsſeife Hier wird auch auf jedem
Stück der Herſteller durch die Kennzahl bezeichnet Die Num
mer hat gewiſſermaßen die Stellvertretung der Marke über
nommen die in ihr ſchattenhaft fortlebt und die Herkunft des
Fabrikates wohl noch für die Fachwelt jedoch nicht mehr für
das breite Publikum hervorhebt

Es liegt alles in allem kein Grund vor das Schickſal des
Markenartikels das ſich in ſeiner endgültigen Geſtaltung zur
Stunde noch gar nicht überſehen läßt mit düſterer Skepſis
zu beurteilen Dem Markenartikel ſind unleugbare Vorteile zu
eigen er beſitzt eine marktaufſchließende Kraft und iſt für den
Verbraucher ein wichtiges Orientierungsſignal Er erleichtert die
Auswahl Produktionsmäßig kommt was gleichfalls große
Wichtigkeit beſitzt der Markenartikel dem Gedanken der
Großſerienfabrikation willig entgegen Gewiß iſt
die Kriegswirtſchaft eine große Vereinheitlicherin die weit
gehend bie individuellen Tönungen auslöſcht Aber es läßt ſich
kein ſtichhaltiger Grund gegen die Meinung vorbringen daß
in der Nachkriegszeit das einfarbige und anonyme Grau des
Kriegsgewandes nicht doch wieder einer größeren Formen
und Farbenfülle weichen wird

Handwerksbetriebe mit Spinnſtoffwaren melden Der Leiter
der Bewirtſchaftungsſtelle des Reichsbeauftragten für Kleidung
und verwaudte Gebiete hat für die Handwerksbetriebe die ein
Lager an Spinnſtoffwaren Fertigſtücke und Meterware zum
Verkauf oder zur Verarbeitung unterhalten eine Lager
beſtandsanmeldung zum 31 Dezember 1943 mit der An
weiſung 3/43 RA Nr 291 vom 13 Dezember 1943 ange
ordnet Betriebe in deren Eigentum am Stichtag an Spinn
ſtoffwaren aller Art weniger als 30 Meter oder weniger als
10 fertige Stücke aus eigenem Lagerbeſtand vorhanden ſind
ſind zur Meldung nicht verpflichtet Die Beſtandsaufnahme
iſt auf vorgeſchriebenen Vordrucken einzureichen Betriebe
denen dieſe Vordrucke bis zum 20 Dezember 1943 nicht zu
gegangen ſind haben ſich dieſe bei ihrer zuſtändigen Organi
ſation anzufordern

Geverbeſteuer bei Betriebsverlagerung Wird die Geſchäfts
leitung eines inländiſchen Gewerbebetriebes verlegt ſo geht
die Zuſtändigkeit für die Feſtſetzung der Gewerbeſteuermeßr
beträge und der Gewerbeſteuer wie der Reichsfinanzminiſter
in einem Beſcheid vom 7 November RStBl Nr 88 feſtſtellt
auf das Finanzamt über in deſſen Bezirk die Geſchäftsleitung
verlegt worden iſt Es iſt dabet einerlei ob die Geſchäfts
leitung aus Gründen der Luftgefahr oder aus anderen Grün
den verlegt worden iſt

Druck und Verlag Halliſche achrichten Dr Hans Joachtm
Krt Verlagsdirektor uguſt Spretke Hauptſchriftleiter

r Arno Wegrich fämtlich in H e lle Anzetgenpreisliſte Nr
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600 neue Werke in München
Austausch im Hause der Deutschen Kunst

Die große Kunſtſchau 1943 hat ein neues Geſicht be
kommen und eine neue Geſtalt obendrein mit der
anſehnlichen Zahl von faſt 600 neuen Arbeiten iſt die
gute Hälfte des erſten Aufgebotes ausgewechſelt wordenLicht nur verkaufte ſondern auch unverkäufliche Werke

aben ihren Platz räumen müſſen Die entſtandenen
ücken einfach durch entſprechende Formate auszu

füllen ging nicht wohl an es mußte alſo neu geordnet
abgewogen und umgruppiert werden Lediglich die Groß
plaſtik die unverändert blieb und die Malerei desauptſagales konnte beſtehen bleiben die Sonderſchau

eter Pbilippis natürlich auch aber die 86 ſonſtigen
äume des Hauſes wurden ſozuſagen neu aufgebaut mit
erlagerung der thematiſchen Akzente was der Aufmun

terung der Beſchauer dienlich ſein kann und eben neue
Bern erforderte Sie war bedingt durch 343 neue
Oelgemälde 190 Graphiken 60 Werke der Kleinvplaſtik
alſo Material genug für eine ſelbſtändige Ausſtellung
Nur etwa die Hälfte der Sommerſchau mit ibren 1140
Arbeiten de noch ſichtbar

Mit dem Begriff des zweiten Aufgebots verbindet
ſich gewohnheitsmäßig das Vorurteil einer vermindertenQualität Die Leitung iſt ſichtlich bemübt geweſen dieſes
Vorurteil zu entkräften zum Beſten der neu beteiligten
Künſtler Es ſprachen aber auch regionale Erwägqun 7
mit es ſollten möglichſt zahlreiche Gaue des Rei
durch ihre Kunſt an dieſer repräſentativen Stelle
Zuge kommen nicht immer nur arrivierte Leute diejeder Beſucher kennt und an ihrem nun ſchon ange
ſtammten Platze findet ſondern auch unbekannte aber
fördernswerte Talente die ſich in der Stille gebildet
haben und die öffentliche Luft brauchen um ihre Leiſtung
u korrigieren oder ihrer ſicher zu werden Unter dieſen
orausſetzungen muß das Geſamtbild naturgemäß

Ivo Saliger Klangbild in Moll Ausschnitt
1 7

anders abgeſtuft müſſen die Erwartungen auf beſondere
Spitzenleiſtungen modifiziert werden muß das Urteil des
Beſchauers neben dem Können auch dem Wollen gerecht
zu werden ſuchen überall dort wo dieſes künſtleriſche

Halliſche Nachrichten

in lebensgroßen Gruppen und Einzelfiguren lebendig
und auch die Landſchaft am Don wird zum Träger der
düſteren Stimmung Feldmeyer München und Sperl
Eiſenſtein bewegen ſich in engerem Rahmen auf dem
ſelben Stoffgebiet Mit llektionen überwiegend graphiſchen Blättern in verſchiedenfarbiger Technik ſind als
Kriegsmaler beteiligt Georg Buchner mit Arbeiten aus
Griechenland K H Dallinger der Münchner Teppich
künſtler mit Skizzen aus Jtalien Wilh Weſſel Reckling
hauſen mit Paſtellen aus Nordafrika So ſpiegelt ſich in
dieſen Dokumenten die ungeheure räumliche Weite der
deutſchen Front und zugleich die Ausweitung des Hori
zontes der Frontkämpfer Den Aufbruch des Alpenvolkes
anno 19838 ins Reich geſtaltet Hoffmann Freiberg zu
einer völkiſch bewegten Marſchgruppe vor dem Hinter
grund der heimatlichen Berge

Figürliche Kompoſitionen von tieferer Bedeutung ſind
ſpärlich vertreten Gefällige Akte von Beutner Dresden
Hierl Weimar Saliger Wien Palmiés Münchenvariieren die Schönheit des weiblichen Körpers ohne
ſprechende Akzente Dagegen iſt Richard Heymann
München mit ſeiner anmutigen Gruppe Glückliche

Mütter ein guter Wurf ins Ziel kultivierter Malerei
gelungen und auch Erich Erlers ſteil aufgebaute Fami
lienſzene mit dem Tagewerk der Männer im Hinter
grunde zeigt einen ſchönen Anlauf zum Sinnbilde Eine
ländliche Familie ſtumm feierlich vereint um einen
Brief ins Feld ſteuert Paul Keck Goßholz bei eine

bäuerliche Raſt auf dem Felde im betont linearen Stil
des Wandbildes Rud Scheller Oberſtdorf Farbig gut
charakteriſierte Typen in Tracht finden ſich bei Moſer
Hoßner Ludw Wieden Joſ Hengge W Demmel Unter
den Bildniſſen von maleriſcher Haltung behauptet Fritz
Rhein mit einem zart getönten Damenvporträt ſeinen
meiſterlichen Platz Von O Peterſen Düſſeldorf ſieht
man Willy Birgel von Leo Poeten Major Müncheberg
von O Ehinger München eine Büſte des Generals
Zenetti von Schwarte Hellweg K Pfau Schmid Fichtel
berg weitere Bildniſſe die zur vertieften Form ſtreben

Wie immer ſo ſtellt auch diesmal die Landſchaft das
bei weitem ſtattlichſte Kontingent Rein gegenſtändlich iſt
das Hochgebirge und das Hiügelland vor der Ebene oder
dem Meere ſtark bevorzugt offenbar weil es durch
reicheres Formenſpiel die maleriſch dankbareren Motive
bietet So iſt der Verſuch des Düſſeldorfers R W

Bauminſeln den Blick und
die Phantaſie hinauszu
führen in die Weite des
Traumes Eine ſtimmungs
zart erhöhte Wirklichkeit ge
winnt das verſchneite Hoch
tal im Morgennebel von
Wolf Röhricht ähnlich
durchempfunden wirkt das
Winterbild vom Sürntel
das Horchler Hannover

E M Müller Ber
Müller Bexnburg

Chriſtian Hirſch Hanns
Neudecker Bauriedl
Wickersheimer ſowie der
Münchner Otto Vaeltl mit
einer Kollektion intimer
Winkel und Stilleben
ſeien weiterhin aus der
großen Zahl ſchlicht an
ſprechender Naturſtudien
hervorgehoben Einen nicht
gewöhnlichen Anlauf zur
maleriſch epiſchen Trilogie
unternimmt W v Wecus
mit einem umfänglichen
Triptychon Symphonie
des Südens Von Stadt zbildern die ja auch zur
Gattung Landſchaft zäblen
erweiſt ſich das alte Danzig wiederum fruchtbar bei C
Protzen der das Krantor mit farbiger Umwelt por
trätiert hat Otto Hamel gibt neben dem Jnnenraum
der Danziger Marienkirche eine Erinnerung an den
Marktplatz in Bremen und an das Forum Romanum
Xanten von W Brandenberg der Lübecker Markt von A
Kalderach Paſſan von Th Guillery vermehren die Reihe
Mit einer alten Hamburger Seeſchlacht erinnert Hans
Bohrdt an die farbenfrohe Zeit der Karavellen den
Hamburger Hafen von heute ſchildert Corn Wagner
einen Tanker auf Fahrt der Berliner Fenkohl Den
feurigen Atem rauchender Hütten und Hammerwerke hat
Ria Picco Rückert mit beachtlichem Schwuna ins Bild
gefaßt E Merckers Sandſteinbruch und W HemmingsI pben Drehbank zeigen weitere Diatten deutſcher

rbeit
Behutſam ſtudierte Stilleben leuchtende Blumen

liebevoll beobachtete Tiere dieſe zumal in Werken der
Kleinplaſtik ergänzen das Geſamtbild das beſonders
in den Sälen der Griffelkunſt ſehr viel redliche Arbeit und

Ackermann um ſo beachtenswerter mit ſeinen ſilbergrünen

T Rätel
Araobische Reisebilder von

Es iſt kein Gott außer GottMachtvoll und erhaben ſteigt der heilige Ruf von den
hohen ſchmalen Minaretten der Moſcheen fliegt gleich
einem Vogel mit ruhigen weit gebreiteten Schwingen
über die Steinberge der Wüſten und die Palmenhaine
der Oaſen und hebt ſich ewigkeitsnah und erdengelöſt in
die rote Glut der Sonne Arabien Land der Myſterien
der ungelöſten Rätſel der begrabenen Ruinen geheim
nisvolle Wiege hoher Gedanken und ſtolzer Geiſter
Heimat eines großen Volkes voll Eigenart und Selbſt
behauptungswillen Aus dieſem Boden wuchs ein Men
ſchengeſchlecht deſſen Urgeſchichte noch unter Schutthügeln
ſchläft und des Morgens harrt der ſeine Taten aus den
Zeichen und Sprüchen ſeiner Tempelmauern in das Licht
der Weltgeſchichte emporreißen wird

Heute kann nur der mächtige Dſchebel Dahur von
Macht und Herrlichkeit erzählen er der ſein Haupt fern
im Süden über die Städte des Hadramaut erhebt der da
war als die Minäer im Jemon ihr Reich aufbauten und
als von Norden kommend die Sabäer ſie daraus verſtießen Damals leuchteten helle Tempel und ſchimmernde

La illaha elallah

Wollen die bequemen Grenzen des Mittelmaßes über
ſchreitet Wer die gewandelte Schau mit dieſer empfäng
lichen Einſtellung durchſchreitet wird auch in ihr ſeine
Vorſtellung der ſichtbaren Welt auf mannigfache Art
bereichert finden

Das unerſchöpfliche Thema des Krieges findet in der
neuen Schau in einem monumental betonten Triptychon
von Sepp Happ einen überraſchend kraftvollen Ausdruck
der heroiſche Einſatz unſerer Jnfanterie im Oſten wird

zeichneriſches Können verrät Eugen Kalkschmidt

der Lau
Gilda Gobanz de Maestri
zwiſchen Oſt und Waſt Zwiſchen Indien und ben Küſten
des Mittelmeeres Doch als ſich allmählich die Schiff
fahrt zu entwickeln begann als ſchnelle Ruderboote und
weiße Segler die See rings um die Halbinſel befuhren
und den heißen Stürmen trotzend ihre Waren über die
ſchäumenden Wogen an die Ufer des Roten Meeres
brachten da verfielen die großen Staaten Arabiens Jhr
Anſehen und ihre Schätze ſchwanden dahin Jhre Be
wohner verarmten und der Sandwind deckte ſeine gelb
grauen e über die verlaſſenen Paläſte die
zerbröckelten Tempel Manch wilder Krieg mag vorher
gegangen ſein ehe alles verwiſcht und zerſtört war was
einſt ſtolz und ſtrahlend lebte Wir wiſſen nichts davon
Die IJnſchriften die Zeugnis geben können ſind noch
nicht gehoben aus dem Sarg der Jahrhunderte

Allein das Volk der weiten Wüſten und der grünen
Oaſen blieb und behauptete ſich in ſeinen kühnen Geiſtern
in ſeinen unerſchrockenen Reitern Ein eiſerner Wall
lag um die Halbinſel Wehe dem Fremden der uner
laubt die Grenze durchbrach Er bezahlte in hundert
Fällen ſeinen Wagemut mit dem Tode Frei zieht der
Beduine von Weideplatz zu Weideplatz von Brunnen zu
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Hermann Bettermann Schaſnerde im Winter Aufnahmen Presse Hoffmann

ſie mahlt das Getreide ſie melkt die Ziegen ſie ſteht
am Webſtuhl trägt das Waſſer und holt oft ſtundenweit
das Brennmaterial herbei Manchmal wenn der Stamm
auf der Wanderſchaft oder auf der Flucht iſt bäckt ſie am
Herde ſitzend auf einer metallenen Platte die flachen
Brotſcheiben zwiſchen zwei Schichten glimmenden
Kamelmiſtes

Der Beduine iſt herb und verſchloſſen Als ich ein
mal irgendwo in einem abgelegenen Tale einem jungen
Hirten begegnete und ihn nach ſeiner Herkunft fragte
war die ganze Antwort ein Blick grenzenloſer Verachtung
und die ſtolzen Worte Ana aarab el barije Jch bin
ein Araber der Wüſte Selbſtbewußtſein verbindet ſich
bei dieſen Nomaden mit hohem Edelſinn Jch erfuhr
folgende kleine Geſchichte Der Scheich Abd el Kerim
hatte eines Tages die kleine Truppe des Scheichs Gédaan
mit dem ihn perſönliche Freundſchaft verband umzingelt
doch ehe er zum Angriff überging ſandte er ihm ſeine
beſte Stute damit er auf ihr ſein Leben retten könne
Hat den Beduinen ein Siechtum erfaßt ſo ſucht man es
durch Ausbrennen zu heilen Jnnere Leiden werden durch
Verſchlucken von Papierſtreifen mit und ohne Erfolg

bekämpft Leicht und unbeſchwert wie ſein Daſein
wünſcht der Behuine auch ſein Grab Gleich den Neſtern
der Falken hoch auf der Spitze eines Hügels will er
chlafen er will ſeine Brüder grüßen können von der
Höhe des Berges und der Anblick ſeiner Ruhſtatt ſoll
ihnen Kraft und Behbarrlichkeit geben im Kampfe Weit
hin ſehen die Gräber über den welligen Sand der Wüſte
über Weiden und Palmen und kahle nackte Gebirgssüge
Und wie aus verſchütteten Ruinen und zerfallenen Bauten
ihrer Vorväter ſo ſteigt auch aus dieſen ſchmuckloſen
Grüften die heiße Seele eines ſtarken Volkes das ſeine
Freiheit zu bewahren wußte durch die Jahrtauſende
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STELLEN ANGEBOTE
Versierter Kaufmann gewandt
in Verhandlungen mit Behbörden Dankhotff Schwetschkestr

Einige Werkschutzmänner von
größ Maschinenfabr in Halle mösof od bald gesucht Nur schri t
Angebote unt R 310 an Anz Verm

Paläſte neben rieſigen Bewäſſerungsanlagen und im
Schatten der Sanktuarien brannten die ewigen Feuer Brunnen ſein Haus iſt ſein Zelt ſein Reichtum ſind ſeine rein Sinnbild der niemals verlöſchenden Sonne die dem Herden und ſeine Kinder Schon früh drängt es den e hoe
Volke und den Prieſtern die Offenbarung göttlicher All jungen Araber nach Selbſtändigkeit er braucht ja nicht o vmacht bedeutete Eine bildliche Darſtellung des Höchſten viel für den Hausſtand ein Zelt ein Weib eine Lanze er c
war unterſagt doch als eines Nachts in jäh aufflammen Was ſonſt noch fehlt bringt er lachend heim vom nächſten e
dem Lichte ein rotglühender Stein in einem öden Tale Beutezug Das Mädchen wählt den Gatten frei und ohne n h
niederfiel ward er als himmliſcher Bote verehrt und ge Zwang Unzählige Lieder ſingen von Liebesglück undheiligt Lange ehe Mohammed lebte ſahen die Araber Kummer und von den Taten hoher Tapferkeit durch die g
des Hedſchas in dem ſchwarzen Aerolithen der Kaaba der Jüngling das Herz der Schönen zu erringen ſucht
ein goitgeſandtes Wunder Die Frau der Wüſte iſt weitaus freier als die Städterin IDröhnend und unaufhaltſam iſt der eherne Schritt der und oft legt man das Schickſal des Stammes und der F R vieGeſchichte Die arabiſchen Länder blühten durch ihre Lage Kinder in ihre Hände Faſt alle Arbeit liegt ihr ch Fachliteratur Zeichnung Helmu

e istin el Hausgehiltin für Geschäftshaus Spanienreise zurückgekehrt ist Als Varieté mit Lilian Conti Trapezh e n halt San 1 1 gesucht Laukus STELLIEN GESUCHE Spnderhgit wird Vivaldis Zyklus Akt 3 Plastons Part Erofatem
Kassiererin ſüngere soft gesucht Gütchenstrabe 14 Die Jahreszeiten mit einer ver 2 Ilganos Zauberschau Tamara uAngebote J 209 HN Hausgehilin mögl mit Koch Köehin sucht Stelle i Werks ehe bindenden Deklamation von Marg Partner Wirbeltanzschau HansiKrankenschwester Pflege tut kenntn 1 Jan od I Feb gesucht od Aushilfke Angehb S 8996 HV von Benda gespielt Der zweite Teil Freitag Chapson Secikos ins

bringt Mozarts vollständige Haftner Virtuose 2 Rexis Jongleure Mucky1 i
von hallisch Vamülie die vorüber

PfHichtjahrstelle für meine Peeh
und Jimmy Akrobatiſ 2 Gerar ds

en pant Wüäehter v Maschinenfabrik sofort jüng Dame aufs Land Gutshaue meinele en e i eesucht Angebote T 45927 HN halt Nähe Haſle sof od Später ge in Oberbayern wöhnt Frau Dr ter welche Ostern die Schule ver Serenade mit Vittorio Brero als
f umfangreiches Arbeitsgebiet bald Mann od Frau fün leichte Garten sucht Angebote T 4257 HN Harsch Diessen am Ammersee, a läßt gesucht wo sie mit sohlafen Solist Soweit die Karten für das Kombinations Akt 3 Vantis akrob
in die Verwaltung einer chemiseh ung sonstige Arbeiten gesucht Weibl Ar eitskrätte für leichte l Hausgehiltin f bis Tag od Kann auch auswärts Angebote ausgefallene Konzert nicht zurück i Otto Nerz Trude Mat
Fabrik in Mitteldeutschl gesucht E Reichardt Oneisenaustr 36 h Arbeiten in mein Wickeleibetrieb Aufw ges Gütchenstr 11 part P 9095 HN gegeben wurden gelten sie nun für tern Operetten Duette Hilde GorBewerb mit Lebenslauf u Angabe Aelt Mann Invalide als Nacht für ganze und halbe Tage gesucht Hausmädehen oder Stütze saub Benmtenwitwe 52 g ausseh den 9 Januar 25 Uhr bach Solotänzerin Kapelle Hofdes Gehaltsanspruchs u N 329 erb Brandwache e Hall Papierkontor Vorstellg 30 11 50 bzw I4 16 30 u ehrlich gesucht Gaubstrabe 17 sucht bei gebild üerrn Wükungs Das 2 Philharmoniseche Zu bauer Sonntag 14 00 u 17 00 Uhr
an Anzeigen ine Dankhotff Pohle Co Gutenbergsetr 17/18 Uhr sonnabends von T 30 12 Uhr n I andrain h Kreis Angebote L 821 HN snatzakonzert ist für Sonntag den Stadtschützenhaus Beschr Anzahl
Halle 8 Schwetschkestw 1 i Wer übernimmt die Bedienung Reinhardtlindner Landwehrstr 3 NMäächen umsichtig am liebsten Jg Nüdehen 17 sucht Stelle 9 Januar 11 1 Vhr mittags vor Karten noch erhältlich h

vireitiohs Assistent von Be unserer Kundschaft im Südteil der Hamsell oder Wirtsechatterin zum vom Lande suche wegen Verhei als Kochhitfe 1 Januar Umgebung gesehen Auch dieses Konzert be Buntes Weihnachten aus dem
triebsführer eines Grobßbetriebes Stadt Regelmäß Nebenverdienst 1 Januar eventl später gesucht t ratung meines jetzigen für Ge Halle 9 Monate Kochschule be Hans von Benda mit seinem Programm Der Sechwahbenhansl
der Metalindustrie baldmögt nach Angebote unter A 317 Anz Verm gröberen Gutshaushalt Pötsch schättshaushalt in Dauersteluns sucht Will sich im Kochen weiter grlesenen Orchester Er wird in dem lde Schlieben Gino Neppach
Mitteldeutschl gesucht Bewerber Dankhoff Schwetschkestr 1 a Sibbesdorf bei Oseternienburg Fr M Bordätfeld Blankenburg ausbüd Margarete Wilke Strenz Morgenkonzert Werkes von Haxdn I Solotänzerpaar Staatsoper Presauch Volljuriesten mit in inädustr Für Rentner guten Nebenver Köthen Anhallt a Harz Fernruf 743 a naundorf Post Gnö bzig a Mozart Sibelius und Hugo Wolf en Kapello Kurt Giese Berlin
Praxis bewähiten Kaufmänn und dienst Wir suchen für das Aus rig t alte gebrechl Dame Welches ältere Sehulmädehen Lehrstelie als Sprechstundenhilfe unter Mitwirkung d ersten Solisten u a 1 und 2 Feiertag jeweils 14 00
betriebswirtsch Kenntnissen reich tragen v Lesemappen einige tücht tagsüber gesucht Dr Godduhn oder jüngere od ältere Frau hilft für m Tochter ges welche April seines Orchesters bringen Karten und 17 00 Uhr Stadtschützenhaus
Angebote ein mit Kennwort Herren Ang u Z 316 Anz Verm Ado Hitler Ring 1 III nachmitt zweimal i d Woche je d Landdie ust ab gel bat Vorstell bei Hothan schach der trüben LauneW 1074 unt T 4477 HN al Dankhboff Schwetschkestr I i Flickfrau bestens empfohl 2mat 2 Stunden im Haushalt u Jptreut kann erst Weihnachten im Urlaub Professor Georg Knlenkampff Ludwig Birkeneder Meister des

ies Ontern der Metallindustrie im Monat gesucht Fabrikbes Eber 2jähriges Kind MozartstraBbe 2 erfolgen Angebote U 8798 HN spielt mit seinem Streichquartett Schlappseils 6 Tassilos LuftgvmTelephon 326 64 Mitglieder der Berliner Philharmo nastik 6 Hartungs LeiterplastikHerrn oder Dame sucht
Elektrizitätsversorgungs Unterneh
men in Halle für Kaufmänn Hilfs

beabsichtigt eine größere Anzahl
Heimarbeiter u Heimarbeiterinnen

hardt Jentzschstrabe 5
Frau zum Reinigen der Büroräume
einer hies, Großhandlg sofort ge

Tages Halbtags oder nicht
ja rmüdehen kl SPORT VEQEINSNACHRICHTEN

Haushalt ges
niker in einem Sonderkongert der
Philharmonie
feiertag Montag den 27

Irma Gerigoff Parodien und Lieder
zur Lautse Bert Holt der Welth
erster und einziger Zahnhangjong

am
Dez 95

arbeiten s oder Ange mit Nieten u Schrottsortierung zubote e n ter beschäftigen Die Arbeiten sind an sucht Angebote T 3987 HN Krieger Scharnhorststraße 2 Um die Meisterschaft Spielenuehhalter in stellt ein m Zim keinerlei Voraussetzungen gebund Frauen f Büroreinigung gesucht ich anrmüdenen 1 April in 14 Uhr HFV Sportfreunde 1 bis e7 Uhr im Thaliasaaſ Havän jeur Fred Carlo Companie Perche
wird gestelit Kaffeerestaur Reichs Angeb nur aus dem Stadtgebiet Pförtner Mergeburger Str 154 Haushalt mit 4 Kindern gesucht Jena e Beethoven und Drorak Der all balancen Okie der menschlicohe
Krone Naumburg Saale a Haſie sind zu richten unt Kenn 2 Reinemachefrauen für 3 Erna Gotze Camburg Thüringen 14 ühr HFC Wacker HSV gemeine Kartenverkauf bei Hothan Seehund Kitty und Rex modernesLohnbuehhalter in sofort e wort KGLE T 1057 HN h Stunden nachmittags sofort ge ßahnhotstrabe 5 vorit und 8V 98 SV wie hat begonnen Tanzpaar Lotte Schmidt und Part
Zuckerfbr Osterhausen üb Eisleb Laufjunge für ganze oder halbe sucht Hallesche Knappschaft PHichtjahrmädel gebild Kinder Steintor Varteté Tagl 17 00 nerin akrobatischer TrampolinaktBRuehhbalter in perk u Zuverl Tage sofort gesucht Adolf Böning Hagenstrabe 6 h lieb suche zum 1 Januar Gertrud VERANSTAITUONGEen Weihnachten Das volle Pro Jolanda Bauer Duc Douseck Traf Durchschreibebuehtühr Syſtem Agolf Hitler ne h Stütze zuverläss suche zum 1 I Lehneke Bad Lauchstädt Ver ramm auch jeden Nachmittag 1400 pez Kopf Balancgeakt Bob Bolan
Tavloria v Grobhandelsuntern sot Tehriing f Anwaltskangzlei 1 Apr oder später zur Betreuung meiner suchswirtschaft a Uhr mit Ausnahme von Montag der 31 Dezember 17 Vhr Stadt

Angeb T 4897 HN esucht Rechtsanw u Votar Dr 3 Kinder Bahnstation am Ort Aufwartung f Büroräume Stadt Stadttheater Heute Sonnabend Jeden Dienstag 14 00 Uhr Haus schützenhausunieie oder weibl Hilfs buehrovw Rathausstraße 89 Pr Hennig Lampertswalde über mitte täglich 3 Std sofort ge I16 Uhr PDie Regiments frauenvorstellung zu ermäß Preis KdF Ortsschachgruppe Halle
Kraft mit Kenntaiss in Stenogr sehriftsetzeriehrling aufgew u Grobenhain Bez Dresden a sucht Angebote E 9665 HN tochter Komische Oper von Doni Jug in Begſeit Erziehungsberecht Spielabende regelmäsig dienstags

mit gut Schulzeugn findet Ostern Stütze zuverlässig auch ältere Aufwartung für e pflegt Villen getti Sonntag I1 13 Uhr Der sind zugelass, Vorverk tägl von 19 00 Uhr im 2ZwingerschlößchenSonne schönster Strahl Weint 10 00 12 30 14 30 19 00 Uhr an den Zwingerstr 17 Alle KäF Schach
h

u Schreibmaschine v 7oder spbtor für uns il hugt bei sorgfälticst
v Zuckervertr stelle in dſive terin n e Knapp Mühlweg 19 Familienanschluß u get Mähnert bes Eberhardt Jentzschstr 5wir sueh einige Stadtagenten Maureriehrlinge werden z 1 4 Reideburg bei Ralle Dorketr ,7 Auf wartung t geptfl Pers Haus
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Kusbildung Lehr
Großdruckerei Wilhelm

Dreher Lehrling 77 v Mageh

Kräft
Ostern ein Kost u Wohnung im
Hause Albert Plötz Sohmiedemetr

Frau ohne Anhang bis 50 Jahre f
Haus und etwas Gartenarbeit bei

Uhr gesucht
Wirtschafterin sofort gesucht tar

Fabrik HelmHaushalt Alter 50 60 Jahre An
gebote unter H 9768 HNWirtschatfterin oder Stütze tüch

N Ahstellt

Haus für alle häusl Arbeiten ein

haushalt k mehbrTage od ganze W oche ges brik

Rheinkälte Masch
Co

deutschland Halle Brüderstnv 11 h
Aufſwartung 2 Pers
Brömme Advokatenweg 45 vart

Artikel u Werkzeuge sucht 1 4

Stunden einige nachtsmärchen mit Musik und Tanz
von Sigurd Baller 16 19 UhbrMaske in Blau Grobe Operette
von Fred RaymondThalia Thenter Sonntag 16 bis
19 Uhr Geschloss Vorstellung e

Wochenspielplan des Stadt
theaters Mo 20 Dez 162 Uhbr
Die Regimentstochtor i 21 Dez

i6 Uhr Die Regimentstochter
5 Vorstellg Dienstag Stammk 0C

von

Südstraßse 8 h

von 30 19 DezBüro Mittel

sofont ges

Theaterkassen sowie in der r
kaufskasse Delitzscher Str 92
vorverkauf hat begonnen

Bigenheimsehau Sonntag den
Goldener Adler
Pölau Saalkreis Gasthaus Heide

freunde sind willkommen
17 30 Der Weihnachts c HTSPIELTHEAaTER

C T Lichtspiele, Gr Ulriech
straße 51 Das Bad auf derTenne Jug nicht zugel 11 15 15

45 Vorverkauf 10 15 12 00

in Ammendorfkf Gasthaus
10 19 Uhr in

krug 10 18 Uhr verbunden mit Ufa Alte Promenade Derunentgeltlicher Einzelheratung der weiße Traum Mgr Film Ist gin
Interessenten Fintritt frei Wer ver getroffen 113 00 45 Jug ü

Karneval der Liebe 10 30 00
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tadt Zeitung
Weihnachtszüge rollen zur Front

In den Lebensmittelgeſchäften herrſcht in dieſen vor
weihnachtlichen Tagen Hochbetrieb Viele Tüten mit
Mehl und Zucker kleine Päckchen Kaffee und Flaſchen
mit bunten würzig duftenden Flüſſigkeiten wandern in
Marktnetze und Aktentaſchen Mit erwartungsfrohen Ge
ſichtern tragen die Hausfrauen ihre Weihnachtsſonder
zuteilung heim und überlegen dabei ſchon welche Ueber
raſchungen ſie ihren Lieben bereiten werden

So wie ſich die Heimat rüſtet trotz der Einſchränkungen des fünften Kriegsjahres das Weihnachtsfeſt ſo
ſchön wie möglich zu geſtalten werden auch alle a
nahmen getroffen um unſeren Soldaten an der T e
und in der Heimat ein feſtliches Weihnachten zu 55 z
Unzählige Feldpoſtpäckchen mit liebevoller
packt ſind ſchon ſeit Wochen auf dem Wege a z der
Süden Oſten und Weſten Zu dieſen udehHeimat hat das Oberkommando der Sebrma r Monate
ſeine Gaben hinzugefügt Nach umfgnarg e er Kin
langer Organiſation rollen nun durch die Weite Zur
fatzraumes eigens zu dieſem Zweck v r
die jedem Soldaten jedem Helfer T do rWehrmacht eine zuſätzliche weibngchtlige Celdroſt rig
gen Das lecere Päckchen enthält 500 Gramm Weib
nachtsgepäck ein Paket Keks ein Viertelpfund Süßigkeiten
und ein halbes Pfund Aepfel An der Dſtfrant und in
den Kampfſtellungen des Nordens wohin das Obſt wegen
der Froſtgefahr nicht transvortiert werden kann erbält
jeder Empfänger dafür vier dickbauchige Zigarren oder
zehn Stäbchen oder 25 Hramm Rauchtabak Eine Ent
ſchädigung über die ch wohl keiner beklagen wird
Natürlich gibt es auch Spirituoſen und zwar pro männ
liche Naſe einen Viertelliter und pro weibliche eine Flaſche
Rot oder Weißwein Dazu hat das OgW vorſorglicher
weiſe gleich noch die nötige Menge Bohnenkaffee aus
geteilt damit keiner der etwa am Weihnachtsabend ſeine
Zuteilung auf einmal austrinkt am anderen Tag mit
einem Kater zum Dienſt kommt

Wer darf ſich nun alles auf dieſes Weihnachtspäckchen
freuen Erſtens ſämtliche Soldaten und Wehrmacht
beamte einſchließlich der Urlauber Verwundeten Kran
ken und des Krankenpflegeverſonals ferner die Helfer
und Helferinnen der Wehrmacht vom Blitzmädel bis
zum Luftwaffenhelfer der H und ſchließlich die Ein
heiten verbündeter Nationen ſowie Verbände auslän
diſcher Freiwilliger

Neben den magenſtärkenden Sachen führen die Weih
nachtszüge aber auch noch ruſende von geheimnis
vollen länglichen Paketen w h Kleine feldmarſch
mäßige Weihnachtsbäume Holz ſind darin Siewerden in der Weihnachtsſtube ves Bunkers des UBootes
oder woſonſt deutſche Soldaten Weihnachten feiern auf
geklavvt und mit Tannenzweigen beſteckt Erglänzen
dann erſt noch am Weihnachtsabend die Kerzen darauf
ſo wird ſich jedes Soldatenherz gern von einer feier
lich feſtlichen Stimmung gefangennehmen laſſen

Expreßgutſperre vom 20 bis 24 Dezember
Wie im Voriahre wird auch in dieſem Jahr die An

nahme von Erpreßgut in der Zeit vom 20 bis 24 De
zember geſperrt Von dieſer grundſätzlichen Sperre
gelten für einige dringliche Sendungen Ausnahmen über
die Scheck und Expreßgutabfertigungen Auskunft geben
Den Verſendern wird empfohlen ihre Expreßgüter mög
lichſt frühzeitig beſtimmt aber vor dem 209 Dezember
aufzuliefern da ſonſt mit der Auslieferung der Sen
dungen an die Empfänger vor Weihnachten nicht mehr
gerechnet werden kann

Das Antlitz unſerer alten Städte
Veranſtaltung des Städtiſchen Amtes für Vortragsweſen

Erdgebunden und behaglich aber doch lebendig geglie
dert und von den ragenden Türmen ihrer Rathäufer
Kirchen und Stadtmauern gekrönt ſo liegt die alte
deutſche Stadt da Ihre Entwicklung reicht vom 14 Jahr
hundert bis zum Dreißie jährigen Krieg und umſpannt in
ihrem Kunſtſtil die Epochen der Spätgotik und der
Rengiſſance Doch tragen beide Stilwelten hier unver
kennbar den Stempel des Bürgertums deſſen volitiſch
wirtſchaftlich und kulturell unabhängiges Aufſtreben auf
der einen und Bodenſtändigfeit auf der anderen Seite
deſſen Lebensfreude und gediegene Bürgerlichkeit im Bau
der Städte ihren Ausdruck fanden Behäbigkeit Sachlich
keit und Majeſtät alles zuglefch klingt mitdynamiſcher Bewegtheit und rhythmiſchem Schwung bei
Stadttoren Wohnhäuſern öffentlichen Gebäuden und
Rathäuſern zu vollendeter Harmonie zuſammen Trotz
der Vielſalt der Formen empfinden wir die Bauwerke
als ein Einheit weil ſie alle einen Schöpfer hatten

dies

eben jenes Bürgertum das als Symbol ſeiner Kraft
weite Hallenkirchen errichtete Dieſes Bild der alten
deutſchen Stadt entwickelte geſtern im Hörſaal der Uni
verſität Dr Griebitzſch Duisburg in einem ſehr
lebendigen Vortrag Eine beſondere Freude für die Zu
hörer waren außerordentlich gute Lichtbilder ſchöner
alter Bauten Der Abend wurde vom Städtiſchen Amt
für Vortragsweſen veranſtaltet

Die HN Weihnachtsmärchen Aufführung am Mitt
woch 22 Dezember im halliſchen Stadttheater beginnt
bereits um 10 Uhr

Der Rundfunk am morgigen
aramm 12 40 14 Uhr Das Deutſche Volkskonzert 20 15 bis
22 Uhr Viele ſchöne farbenbunte Töne Deutſch
land ſender 20 15 21 Uhr Muſikaliſche Koſtbarkeiten
21 22 Uhr Der Winter aus Hahdns Jahreszeiten

und am Montag Reichsprogramm 20 15 bis22 Uhr Für jeden etwas Deutſchland ſender 17 15
bis 18 30 Uhr Orcheſter und Soliſtenmuſik 20 15 21 Uhr
Die Winterreiſe von Schubert II Teil 21 22 Uhr

Orcheſterkonzert

Für Tapferkeit vor dem Feinde
Mit dem EK I ausgezeichnet wurden Leutnant Ger

hard Galle Flottwellſtraße 27 Oberleutnant Viktor
Bartſch ſtellvertretender Bataillonschef Hertzſtr 14
Unteroffizier Hans Knochenhauer Krukenberg
ſtraße 20

Sonntag Reich spro

Sonnabend Sonntag 18 19 Dezember 1943

e ehe

e e

Hamann

Organ beigeordnet

Den Geſundheitsrat führt als Vorſitzender Gauamtsleiter
Dr med Hamann Stellv Vorſitzender iſt Gauſtellenleiter Dr
med Grieshammer Geſchäftsführer Gauſtellenleiter
Walter Rentz ſch Als Mitglieder wurden in den Gauge
ſundheitsrat außer den Kreisamtsleitern für Volksgeſund
heit berufen Oberſtabsarzt Dr Boettcher Reichsarbeits
dienſt Gebietsarzt Dr Böhm Hitler Jugend Stadtrat
Brandt Reichsarbeits gemeinſchaft Schadenverhütung Lan
deshebammenführerin Frau Bucerius Hebammenſchaft Re
gierungsmedizinaldirektor Dr Cramer Regierung Vete
rinärarzt Dr Dahn Tierärztekammer Prof Dr Eckert Mö
bius Mediziniſche Fakultät Landesvertrauensarzt Dr Faß
bender Landesverſicherungsanſtalt Gaupreſſeamtsleiter Dr
Frielingsdorf Profeſſor Dr Frommolt Gau Arbeitsgemein

Buntes Allerlei auf dem Roßplatz Heute
Hinter einem Meſſingverſchluß auf der Wand zwiſchen

dem Jnnern der Straßenbahn und der Plattform hat
irgendwer einen Tannenzweig geſteckt ein richtiges
kleines Reis das ſogar duftet und an dem wie von
ungefähr ein ſilbernes Lamettafädchen hängt Das
kleine Mädchen mit der braunen Kapuze und dem rot
gefrorenen Stupsnäschen hat ihn natürlich gleich entdeckt

Mutti guck mal wie Weihnachten Die Mutti ſchaut

e

e
e

S SeeFröhliche kleine Besucher des Weihnachtsmarktes

auf den grünen Boten aus dem Winterwald die anderen
Fahrgäſte ſehen ebenfalls hin und unverſehens lächeln
fie alle und ſpüren zum Duft des Zweigleins den Honig
geruch von Wachskerzen und die würzigen Duftwellen
weihnachtlicher Knuſpereien Mutti die Tanne
nehmen wir mit auf den Roßplatz zum Weihnachts
markt Aber die Mutti ſchüttelt den Kopf Ach aufdem Weihnachtsmarkt gibt es noch viel mehr davon

Sie hat recht Die Liliputbahn gleich am Eingang
der Budenſtadt bummelt hurtig um ein richtiges Wäldchen
aus Tannen zwiſchen denen ein bunter Papp Jäger mit
dem unvermeidlichen und gleichfalls pappflachen Wald
mann nach etwaigem Wild Ausſchau hält Die kleinen
Fahrgäſte begeiſtert und ſtolz beim Scheine hübſcher
Tiſchlampen in den Eiſenbahnabteilen ſitzend beachten
ihn kaum Sie ſind hinreichend damit beſchäftigt nach
der anderen Seite zu winken wo Mütter Tanten und
Großmütter die Fahrten verfolgen

Es gibt indeſſen noch weit mehr für die Frauen in
Augenſchein zu nehmen Kiefernſträuße mit Tannäpfeln
Lichthalter und blauweiße Weihnachtskarten Kreme für
die Zähne und Mottenpulver für die winterlichen
Schränke flauſchige Federbüſche auf Kappen und Hüte
farbenprächtige Agraffen und phantaſievolle Broſchen
Hühner und Schafe aus lackiertem Holz Zwiſchen den
Ständen mit allen dieſen nützlichen Dingen ſiedet und
brutzelt es verführeriſch Hier die guten Roſtbratwürſte ruft eine weißbekittelte Frau indes eine
andere die alſo angeprieſenen Würſte geſchickt auf einem
kleinen Roſt hin und her wendet Das ſind aber nicht
die einzigen Fleiſchwaren auf dem halliſchen Weihnachts
markt Halberſtädter Würſtchen kann man erwerben
daneben ſind Würſtchen mit Kohlzuſatz zu haben die von
einem gutmütigen Verkaufer bedächtig mit Moſtrich
beſtrichen werden Bunt leuchtet es in den Auslagen
einer anderen Bude Liebesperlen Jngwer Zucker
himbeeren und erdbeeren Fondants und Pfefferminz
lächeln die Marktbeſucher mit ſüßer Unbeſchwertheit an
Aber hinter ihnen wacht zuverläſſig und gewichtig eine
pelzumhüllte Frau Jhre Marken bitte

Mutti ſagt das kleine Mädchen aus der Straßen
bahn ich wollte mir doch gern die Puppen anſehen
Die Mutti bexuhigt Die Puppen kommen erſt am
Sonnabend Jawohl heute um 14 Uhr wird der Gau

ärzteſchaft

Halliſche Nachrichten

Gaugeſundheitsrat wurde gegründet
Einheitliche Führung im Geſundheitsweſen Der Kreis der Mitglieder

nsg Gauleiter und Reichsperteidigungskommiſſar Staatsrat Eggeling hat zur Begrünbung des
Gaugeſundheitsrates nachfolgende Verfügung erlaſſen

Die Verhältniſſe auf dem Gebiet der Geſundheitsführung laſſen es geboten erſcheinen zur Durchfüh
rüng aller kriegswichtigen Maßnahmen der nationalſozialiſtiſchen Geſundheitsführung innerhalb des Gaues
Halle Merſeburg eine einheitliche Führung ſicherzuſtellen
1 Die Führung auf dem geſamten Gebiet des Geſundheitsweſens

Gaues Halle Merſeburg übernimmt der Gauamtsleiter für Volksgeſundheit Dr
Derſelbe iſt mir für dieſe Tätigkeit perſönlich verantwortlich Er iſt

hierbei an die fachliche Weiſung des Reichsgeſundheitsführers gebunden
2 Zur Durchführung dieſer Aufgabe wird ihm ein Geſundheitsrat als beratendes

Hierzu ordne ich an

innerhalb des Heil Hitler

3 Die Mitglieder des Geſundheitsrates werden von mir auf Vorſchlag des Gau
amtsleiters für Volksgeſundheit berufen bzw abberufen Gauleiter

ſchaft in der Ehedesrat
Hilfe bei Kinderloſigkeit
Dr Gengnagel Provinzial Verwaltung Phar

mazierat Dr Görgel Apothekerkammer Facharzt Dr
Herrmann Reichstuberkuloen Ausſchuß Heilpraktiker Kuntz
Heilpraktikerſchaftzyz Gauhauptamtsleiter Lamminger NS
Volkswohlfahrt Gaufrauenſchaftsleiterin Leiſtikow Gau
frauenſchaft Obergauärztin Dr Lindemann BDWM
Dentiſt Friedrich Müller Dentiſtenſchaft Oberin
Frau Nolte Reichsbund Deutſcher Schweſtern Dr jur Otto
Halle Volksgeſundheit Dr med dent Bodo Schmidt Zahn

Leiter des Raſſenvlt Amtes Schneider Drogiſt
Siebenhüner Drogiſtenſchafty Gaupropagandaleiter Weiſe
Obermedizinalrat Dr Welzel Gauarbeitsamt Gauamts
leiter Wunderling NSKOV Dr med Zauſch Kaſſenärzt
liche Vereinigung Deiitſchlands

Lan

Rilintb Biuelt du Ganue
wird der Weihnachtsmarkt der HJ eröffnet
leiter den Weihnachtsmarkt
Nugend eröffnen Eine eigene kleine Budenſtadt mit
insgeſamt 20 Ständen und einem richtigen Ein und
Ausgang iſt entſtanden Und jede Mutter kann hier auf
die Kleiderkarten ihrer Kleinen je ein Stück Spielzeug
kaufen J und BDM Führerinnen unter

der Hitler

HJ Führer und
deren Anleitung alle die reizenden Sachen entſtanden ſind
ſind ihre beſten Verkäufer und bitten nur darum daß

Aufn L Günther

jede Frau Kleingeld bereithält da alles was ein
genommen wird gleich in die roten Büchſen des Kriegs
Winterhilfswerks wandert Zum Weihnachtsmarkt der
Hitler Jugend der am Sonnabend von 14 bis 16 und am
Sonntag von 10 bis 12 Uhr geöffnet iſt ſpielt außerdem
der Muſikzug des Bannes Querfurt auf

Gewiß wird unſere kleine Straßenbahnfreundin da
von begeiſtert ſein genau ſo begeiſtert wie ſie es von
der Tanne auf dem halliſchen Marktplatz iſt Es iſt
eine kräftige gutgewachſene Rottanne 15 Meter hoch die
dieſes Jahr dort ihre grünen Zweige breitet Vor
einiger Zeit noch ſtand ſie in den Wäldern bei Markow
Podaalgnſki im Generalgouvernement dann trat ſie auf
zwei zuſammenhängenden Eiſenbahnloren die Reiſe in
die Mitte des Reiches an Und nun ſteht ſie wohl
behalten inmitten unſerer Stadt einea ine ſchöne undfreudige Künderin des bevorſtehenden Feſtes ch

Weihnachtsfeiern für Amquartierte
Jn dieſem Jahre wird die Partei ihre beſondere

Sorge zum Weihnachtsfeſt auch den Bombengeſchä
digten und den Umquartierten mit ihren Kindern
widmen Es wird wie bereits gemeldet auf Veranlaſſung
des Hauptkulturamtes der NSDAP am Heiligen Abend
oder am Vortage eine Feierſtunde Deutſche Kriegs
weihnacht durchgeführt die alle Umquartierten in
den Aufnahmegauen und die Angehörigen der Gefallenen
mit den Parteigenoſſen und Gliederungsangehörigen der
Ortsgruppen vereinigen ſoll Zur Geſtaltung dieſer
Feierſtunde ſind neben den Kräften der Partei auch die
Verbände des nationalſozialiſtiſchen Volkskulturwerks
eingeſetzt Daneben laufen Einſätze der NSV der Hitler
Jugend und der NS Frauenſchaft Aus dem Spiel
zeugwerk der HJ ſind der NSV drei Millionen Gut
ſcheine zur Verfügung geſtellt worden mit denen unent
geltlich Spielzeug für die Kinder der Umquartierten und
Bombengeſchädigten auf den Weihnachtsmärkten erworben
werden kann Alle umquartierten Kinder werden in
dieſe Aktion einbezogen auch diejenigen die im Wege
der Selbſthilfe oder mit Hilfe von Verwandten unter
gebracht ſind Die Hitler Jugend hat neben ihrem
Einſatz beim Spielzeugwerk auch ihrerſeits Vorberei
tungen für das Weihnachtsfeſt der verſchickten Kinder

Lagergetroffen Das gilt beſonders für die KLV

Anter den 5 Türmen
o Halliſcher MWochenſpiegel

Jn den Kleinſchmieden zerbrach ich mir neulich den
Kopf über eine junge Dame die gänzlich ohne Strümpfe
durch den kalten Dezembermorgen ging Wollte ſie
demonſtrieren daß ſie mit Strümpfen ſparſam um
gehen muß Wollte ſie ihren Beſtand für die Feſtzeit
ſchonen Wollte ſie wohlgeformte Beine zeigen Wollte
ſie nur auffallen Alles das hat ſie ſicher erreicht aber
aber ſie hat gewiß tüchtig gefroren Und wer weiß
ob ſie nicht ein paar Tage ſpäter mit ſchmerzverzogenem
Geſicht ausging und bekümmert ein Tüchlein an die
Wange hielt Ich ſehe das jetzt nämlich häufig und
gerade bei Mädchen und Frauen Trotzdem glaube ich
nicht daß Männer etwa weniger Zahnſchmerzen haben
als Frauen aber ſie halten ſich offenbar ſeltener etwas
auf die ſchmerzende Stelle Jm übrigen habe ich fürjeden der infolge der naßkalten Witterung mit Zahn
ſchmerzen geplagt wird inniges Mitleid Es iſt kein
großes Unglück keine unerträgliche Pein und doch legt
ein wurzelentzündeter Zahn glatt den ganzen Menſchen
lahm Ein weiſer Mann ſagte einmal Niemand iſt ſo
unglücklich daß er zufrieden wäre wenn er bloß Zahn
ſchmerzen hätte Vor dieſem Kummer hat jeder Angſt
und merkwürdigerweiſe ſehr viele auch vor dem der ihm
abhelfen kann Indeſſen ſollte man ſich immer klar
machen daß es hier ebenſo wie bei vielen unangenehmen
Dingen iſt gleich drangehen und feſt zufaſſen verkürzt
den Schmerz und befreit Leib und Seele während das

audern und Warten die Qual nur verſchlimmert
Der leichte Froſt hat uns in dieſen Tagen ſogar ſchon

einmal ſchönen Rauhreif beſchert und außerdem ein nicht
unbeträchtliches Glatteis Dabei fiel mir auf wie eifrig
manche Hausfrau de i Aſcheſtreuen war Sie wollte

ledigen die in den letzten Wochen in beängſtigender Weiſe
ihre Eimer HKartons und Kiſten füllte So verſtändlich
das iſt ſo ſollte man nach Möglichkeit doch Sand vor
ziehen denn davon werden die Straßen nicht ſo ſchmutzig
und das wiederum macht ſich beim Treppenreinigen be
merkbar Für die Kinder iſt natürlich die Glätte ein
wahres Feſtgeſchenk Sie glandern daß es eine Luſt iſt

für ſie nämlich weniger für die Paſſanten Am
Wettiner Platz ſind ſie allerdings beſcheiden ſie benutzen
nicht den Gehſteig ſondern üben ſich ſeitwärts wo es
erſt bergab geht und dann wieder bergauf im Kunſt
glandern Beſonders groß iſt der Jubel wenn eins nicht
die Balance halten kann und ſich rückwärts überkugelt
Die kleine gefrorene Waſſerfläche iſt allerdings leider
mit mancherlei Unrat bedeckt z T auch eine Folge
des Kinderſpiels

Bei dieſer Gelegenheit möchte ich einmal unterſuchen
warum die Kinder eigentlich ſoviel Unfug verüben Feſt
ſteht daß es nicht Bosheit iſt obwohl dieſe bei einzelnen
mit im Spiel ſein mag Bei Kindern iſt eben die Einſicht
warum ein Verbot erlaſſen iſt noch nicht vorhanden
Meiſt glauben die Kleinen daß man ihnen nur unberech
tigterweiſe ein Vergnügen rauben will und tun nun das
mit doppelter Luſt Wenn man ihnen richtig klarmachen
kann daß ſie und weshalb ſie ein Unrecht begehen werden
gutgeartete Kinder leicht zum Beſſeren zu lenken ſein
Sie finden nichts dabei daß jemand beim Glandern bin
fällt Wenn ſie aber wiſſen daß ein Erwachſener dabei
leicht den Arm oder das Bein brechen kann ſo werden
ſie ſich Stellen ausſuchen wo keine Großen gehen Wenn
man ihnen mit Ernſt zeigt wie durch ein kleines Fünkchen
ein großes Feuer entſtehen kann ſo werden ſie von ſelbſt
das Spiel mit den Streichhölzern laſſen Allerdings iſt
es in jedem Fall am beſten die Zündhölzer ſo zu ver
wahren daß ſie überhaupt nicht in Kinderhände fallen
können Jch ſah da erſt vor ein paar Tagen in einem
Vorgarten im Norden unſerer Stadt drei kleine Mädchen
eine volle Schachtel mit gebrauchsfähigen Hölzern unter
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Zum Eilnachrichtendienſt der Reichspoſt
u der gemeldeten Einrichtung eines Eilnachle der Deutſchen Reichspoſt im Zu

ammenhang mit Terroxangxriffen werden jetzt weitere
nzelbeiten bekannt Der einer will derBevölkerung nach ſchweren feindlichen Luftangriffen

einerſeits Gelegenheit geben ihren Angehörigen aus
wärts auf einfache und ſchnelle Weiſe ein Lebenszeichen
u übermitteln und andererſeits von auswärts Eilnachfragen nach der Anſchrift von Angehörigen uſw in den

Luftnotgebieten ermöglichen Die näheren Einzelheiten
über Beginn und Ende dieſes beſonderen Dienſtes der
Reichspoſt werden jeweils ört lich bekanntgemacht bzw
ſind örtlich zu erfahren Auch Feldpoſtſendungen ſind in
den neuen Eilnachrichtendienſt einbezogen Jnsgeſamt
hat die Reichspoſt drei Formulare der Eilnachrichten
karten herausgegeben ſie werden an die Einwohner des
betroffenen Ortes koſtenlos abgegeben wie überhaupt
d nachrichtendienſt in beiden Richtungen gebühren
rei iſt

Die Eilnachrichtenkarte für Empfänger mitgewöhnlichen Anſchriften ohne Feldpoſtnummer iſt in
Vordruck und Umrandung in roter Farbe gehalten Auf
der Anſchriftenſeite wurde Raum für den Prüf oder Be
glaubigungsvermerk gelaſſen Außerdem ſoll in einer
beſonderen Anſchriftenrubrik die Fernſprechnummer des
Adreſſanten bzw eine Telephonnummer über die der
Adreſſant erreichbar iſt angegeben werden Auf der
Rückſeite der Eilnachrichtenkarte iſt die Ausfüllung durch
Vordruck erleichtert und vereinfacht Der aufgedruckte
Text lautet Lebenszeichen von aus Als Jn
halt ſind höchſtens zehn Worte Klärtext zugelaſſendie ausreichend für dieſe erſte Nachricht ſein werden wie
Name und Anſchrift außerhalb dieſer zehn Worte bleiben
Für Empfänger mit Feldpoſtnummer iſt die gleiche Eil
nachrichtenkarte in grüner Farbe vorgeſehen Die Eil
auftragkarte zur Prüfung einer Poſtanſchrift im
Luftnotgebiet wird in violetter Farbe hergeſtellt Auch
hier iſt nur eine Ausfüllung vorgedruckter Rubriken
erforderlich Auskunft kann nur nach den Unterlagen
der Poſtdienſtſtellen erteilt werden Auf der linken Spalte
der Eilauftragskarte wird von dem Anfragenden dieAdreſſe aufgeſchrieben über die er Auskunft wünſcht Auf
der rechten Spalte antwortet das Poſtamt ob nach ſeinem
Wiſſen dieſe Anſchrift noch ſtimmt bzw wie die neue
Anſchrift lauten muß Nein andere kann aber nicht
angegeben werden ſo lautet z B die Antwort der Poſt
in den Fällen in denen die alte Poſtanſchrift nicht mehr
richtig iſt der Erfragte aber noch keine Gelegenheit fand
oder nahm einem Poſtamt die neue Anſchrift mitzuteilen

Urlaubsregelung für 1944
die gleiche wie in dieſem Jahr

Für das Urlaubsjahr 1943 war beſtimmt worden daß
der Erholungsurlaub höchſtens 14 Arbeitstage und für
Gefolgſchaftsmitglieder die vor dem 1 April 1894 ge
boren ſind höchſtens 20 Arbeitstage betragen ſoll Die
Vorſchriften für den Urlaub 1943 gelten auch für den
Urlaub 1944 Wie bisher ſind auch 1944 von dieſer Ur
laubsbegrenzung ausgeſchloſſen 1 der Jugendlichen
Urlaub für den die Beſtimmungen des Jugendſchutz
geſetzes gelten 2 ein etwa vorgeſchriebener Mindeſt
urlaub bei Arbeiten mit beſonderer geſundheitlicher Ge
fährdung 3 der zuſätzliche Urlaub für Schwerbeſchädigte
und 4 der zuſätzliche Urlaub für Jnhaberinnen des Ehren
kreuzes der deutſchen Mütter Auch weiterhin kann der
Betriebsführer in Einzelfällen beſonders erholungsbedürf
tigen Gefolgſchaftsmitgliedern im Rahmen des ihnen
früher zugeſtandenen Urlaubs einen längeren Erholungs
urlaub gewähren

Oeffnungszeiten der Bezirksverteilungsſtellen Der
Oberbürgermeiſter der Stadt Halle Ernährungs und
Wirtſchaftsamt veröffentlicht im heutigen Anzeigenteil
eine Bekanntmachung über die Oeffnungszeiten der Be
zirksverteilungsſtellen

Ueber die Ausgabe von Zugzulaſſungskarten und
über die Beſcheinigung zur Benutzung der Eiſenbahn
veröffentlicht die Reichsbahn im heutigen Anzeigenteil
eine Bekanntmachung

Hohes Alter Frau Marie Hübner geb Kohlrauſch Am
Kirchtor 2, vollendet am 20 Dezember das 90 Lebensjahr

Der Kaufmann i R Albrecht Salomon Am Kirchtor 30
feiert am 20 Dezember ſeinen 80 Geburtstag Der Rentner
Reinhold Rühlemann Altersheim wird am 20 Dezember 75
Jahre alt Heinrich Nedelbock Königſtraße 17 feiert am
20 Dezember ſeinen 75 Geburtstag

Das Bad auf der Tenne
Ein prickelnd heiterer Film im CT Große Ulrichſtraße
Was ich ſoll baden Jch bin doch kein Schwein

Dieſen bezeichnenden Ausruf der naiv prüden Dorfmagd muß
man wohl an die Spitze ſtellen wenn man dem köſtlichen
Hiſtörchen vom Bad auf der Tenne dem neuen Tobis
Farbfilm der CT Lichtſpiele Große Ulrichſtraße Verſtändnis
verſchaffen will Jn leuchtend bunten Farben mit prickelndem
ſchmunzelnden Humor wird uns dieſe in die dörfliche Bieder
meierzeit übertragene Geſchichte von der Suſanne im Bade
vorgetragen Das gatnze Dorf läuft zuſammen ein feiner
Reiſewagen fährt ein auf dem Bock ein leibhaftiger Mohr
auf den Kiſſen ein Kavalier im Gepäck eine Badewanne Beim
Bürgermeiſter ſteigt man ab macht der holdſeligen jungen
Bürgermeiſterin den Hof und hinterläßt ihr beim Abſchied
nebſt dem Verſprechen der Wiederkehr die Wanne Damit iſt
der Knoten geſchürzt Denn natürlich will die Bürgermeiſterin
die Wanne auch benutzen und ſie ſetzt ihren Willen gegen
das bürger und ehemeiſterliche Verbot auch durch Dieſe Un
moral empört die geſamte weibliche Dorfhälfte während die
männliche heimlich zur Tenne ſchleicht in der die Wanne ſteht
und die Aſtlöcher und Ritzen beſetzt Man braucht keine
große Einbildungskraft um ſich vorzuſtellen wie eine geſchickte
Regie dieſes Libretto in Muſik ſetzen kann wenn man einmal
ſo ſagen darf Und daß Volker von Collander als Spielleiter
alle Möglichkeiten ausnützt darauf kann man ſich verlaſſen
Zu welchen Ehezwiſtigkeiten Stürmen im Waſſerglaſe hinter
hältigen Anſchlägen die Wanne noch den Anlaß gibt ſei nicht
verraten jedes Wort würde auch zu ſchwach ſein die heitere
Pikanterie des Ganzen zu ſchildern Heli Finkenzeller iſt eine
hinreißende Bürgermeiſterin und Will Dohm nun die
Rolle des Bürgermeiſters ſie könnte aus Kleiſts Zer
brochenem Krug ſtammen iſt ihm auf den Leib geworfen

Prächtige Hochgebirgsbilder und anſchauliche Schilderungen
vom Tageslauf eines Hütejungen bringt der Kulturfilm Der
Geißbub Walter Schmiehausen

Verdunkelungszeit Vom 18 12 um 16 46 Uhr bis
19 12 um 37 Uhr Mondaufgang 18 12 22 42 Uhr
Monduntergang 12 02 Uhr

Geſchrei auf die Erde ſchütten und dann wieder zu
ſammenfſuchen Das erſchien mir doch etwas zu gefahr
volll An Haustüren klingeln Mülleimer umſtoßen
kleinere Spielkameraden in Angſt ſetzen werden in der
Mehrzahl alle die Kinder nicht mehr verſuchen die von
Eltern älteren Geſchwiſtern Lehrern und Kameraden
richtig aufgeklärt ſind Auch die Gefahren der Straße
wie Auto Pferdewagen Fahrräder können nicht nach
drücklich genug vor Augen geſtellt werden ebenſo die des
Waſſers und des Eiſes Ja als Kind beginnt man zu
lernen und beim Erwachſenen geht es damit hurtig und
unentwegt weiter

Manchmal wird einem dies Lernen freundlicherweiſe
recht ſchön leicht gemacht So zeigt z B ein halliſches
Schaufenſter nach dem Motto So iſt es richtigl So
iſt es falſch wie man die Felle der Stallhaſen zu
behandeln hat damit ſie ſpäter einen echten Biſampelz
ergeben können Gleichzeitig kann man da erfahren wie
lange ein Pelz eigentlich halten ſollte Ordentlich ge
ſtaunt habe ich da daß der Haſe ein ſo wenig haltbares
Fell hat und daß in der Rangliſte auch der Fuchs ſo weit
unten ſteht Jn beſagtem Fenſter waren gleichfalls
allgemeine Ratſchläge über die richtige Wahl der Pelztiere
zu haben eine intereſſante Aufſtellung

Recht überraſcht war ich neulich als ich in der Kleinen
Steinſtraße bei einer Dachreparatur an einem ſtädtiſchen
Gebäude eine mächtige Strickleiter entdeckte Sonſt baute
man da ein umfangreiches Gerüſt aus Leitern und hier
hingen ganz einfach etwa zwanzig Meter Drah ſeil mit
metallenen Querſproſſen Auf dieſe Weiſe wurde der
Verkehr nicht im geringſten behindert indeſſen das Dach
leicht und ſicher zu erreichen Köpfchen Köpfchen würde
der Berliner ſagen 4

Von einem erfreulich ausgelaufenen Unglück berichtete
mir eine Leſerin der Halliſchen Nachrichten z B Ein
doppeltes Unglück war s ſogar das erſte ſelbſt erlebt
das zweite aus Erzählungen einer Nachbarin erfahren
Die Leſerin alſo hatte eine Handtaſche mit Geld am Poſt
ſchalter liegenlaſſen Bekü,nmert fragt ſie etwas ſpäter

bei der Poſt nach es iſt kein Fund gemeldet Traurig
zieht ſie nach Hauſe aber ſieh da ſie wird bereits vor
der Haustür erwartet Der ehrliche Finder ſteht ſchon da
und gibt ihr prompt das verlorene Eigentum zurück
Ganz ähnlich ging es der Nachbarsfrau Eine Mappe
mit allen Lebensmittelmarken und vielen Ausweiſen war
ihr verlorengegangen Ehe ſie es noch ſelbſt bemerkte
klingelte bei thr der Fernſprecher und der Finder meldete
die Sicherſtellung der wertvollen Dinge Wie gut inbeiden Fällen daß die Ausweiſe Karten uſw gekenn
zeichnet waren man macht es dadurch dem ehrlichen
Finder leicht und dem der etwa ſchwankt wird das Ge
wiſſen geſchärft Es iſt ſehr ſchön wenn das Vertrauen
in d Ehrlichkeit der Volksgenoſſen ſo raſch gerechtfertigt
wird

Das Reiſen iſt jetzt während der Weihnachtszeit unter
Aufſicht geſtellt Wer nicht ſeine Berechtigung zu einer
Peiſe nachweiſen kann bleibt über das Feſt hübſch zu
Hauſe Diejenigen die unbedingt reiſen müſſen ſollten
nicht ſoviel Koffer mitnehmen Jn unſerer Zeit iſt Be
ſchränkung auf das Notwendigſte das Gebot der Stunde
Auch die Straßenbahn ſollte nicht mit Koffern überfüllt
werden Das gleiche gilt für den Luftſchutzkeller und
zwar inſofern als zu mindeſtens die Fluchtwege nicht mit
Gepäck verſtellt werden dürfen

Mein Freund Händel hat mir neulich bei dem friſchen
Schnee wieder die übliche Winterfreude gemacht Er ſetzte
nämlich ein weißes Mützchen auf und legte ſich einen
netten Kragen über die Schultern Dann ſchaute er mit
ſeinen ernſthaften Blick über den weißen Markt
platz und freute ſich des bunten Getriebes Wenn er
ſich einmal ein wenig nach rechts drehen würde dann
könnte er auch den Lichterbaum brennen ſehen der
uns wieder als Symbol der Winterſonnenwende
ſtrahlt Die Vorfreude auf das Feſt wird auch da
für ſorgen daß die Spenden für das Kriegs Winter
hilfswerk wieder wie jedesmal den Ertrag
des Vorjahres weit übertreffen werden Roland
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Artiſtenſchickſal im Film
Tonelli im Ufa Riebeckplatz

Jn der magiſch bunten Welt luftiger Zirkuskuppeln und
gleißender Varietebühnen hat ſich die Filmkamera ſeit je wohl
gefühlt Sehr zu Recht denn hier entdeckt ſie Motive ſonder
Zahl bildmäßig genau ſo wie thematiſch es kommt aller
dings darauf an wie ſie das Drehbuch aufgreift und wie ſie
der Spielleiter geſtaltet Bei dem Bavaria Film Tonelli
der geſtern im Ufa Riebeckplatz anlief kann man beiden Dreh
buch und Spielleitung nur das beſte Zeugnis ausſtellen Le
bensecht ſind die Vorgänge der dramatiſchen Handlung wirk
lichkeitsgetreu iſt die Schilderung des Milieus und vor allem
auch der Menſchen die in dieſem Milieu arbeiten Ohne daß
dieſer Film das Artiſtentum ſeines romantiſchen Zaubers ent
kleidet zeigt er doch den Artiſten wie er iſt nämlich als einen
mit Ernſt und Eifer Schaffenden dem die Geſetze der Kame
radſchaft und der Berufsehre über alles gehen Von dem
Geſchehen um Tonelli den tollkühnen Künſtler auf dem
Drahtſeil ſet hier nichts verraten es hält jedenfalls den
Zuſchauer in höchſter Spannung bis zum Schluß Ferdinand
Marian gibt in der Hauptrolle wiederum eine überzeugende
Probe ſeines ſchauſpieleriſchen Vermögens Mady Rahl und
W Markus ſind ſeine zwei blonden Partnerinnen V Tour
fanſki zeichnet als Spieleiter Jm Beiprogramm läuft ein
Film von munteren Kriegsſpielen der Pimpfe im Sommer

lager H B v MasssowZum Leben verurteilt
Ungariſcher Film im Ufa Ritterhaus

Einem Mann werden Frau und Töchterchen genommen an
denen er mit fanatiſcher Liebe hängt ber dieſem Schickfals
ſchlag wird er zum Mörder an der Frau die ſich in ſein Leben
eindrängt und das Andenken der Toten verunglimpft Es ge
lingt ihm dem zum Leben verurteilten Zuchthäusler nicht
ſich nach der Entlaſſung eine neue Exiſtenz aufzubauen
Darum weil er die Frau der nun ſein Sinnen und Trachten
gehört nicht kompromittieren will geht er ins Ausland Als
Ingenieur ereilt ihn beim Bahnbau in Ravpten das Schickſal
von neuem dieſes Mal in Geſtalt der Malaria Jm Spital
findet er in der ſo ungemein wohltuenden und tüchtigen
Pflegerin ſeine verloren geglaubte Tochter Monika wieder
Das gibt dem Helden der Geſchichte Veranlaſſung der Selbſt
verleugnung die Krone aufzuſetzen ſeine leibhaftige Tochter
darf nicht wiſſen daß ſie einen Zuchthäusler zum Vater hat
Alſo macht dieſer ſich auf den Weg in die Heimat in der er
auch ſein Herz verloren hat So ſchließt ſich der Kreis dieſes
ungariſchen Films in deutſcher Sprache den ſich der Betrachter
an mancher Stelle noch etwas blutvoller wirklichkeitsnäher
vorſtellen könnte wennſchon er von dem dramatiſchen Ge
ſchehen auf Leinwand gefeſſelt iſt Margarete Cohausz

Spitzenleiſtungen an blitzenden Geräten
Vielſeitiges Weihnachts Programm des Steintor Varietés
Die letzte Darbietungsfolge des Steintor Varietés im alten

Jahr bringt erleſene Ausſchnitte aus dem vielſeitigen Gebiet
der Kleinkunſt allem hat die Gerät Akrobatik den Vor
rang und hier ſind es insbeſondere die Zwei Benzein aus
Schweden die mit einer atemberaubenden Leiter Balance auf
warten ferner Kaſimiro der Kunſtradfahrer auf dem Draht

Vor

ſeil die Malinis Vater und Töchterchen in ihren luftigen
Hangübungen am doppelten Trapez ſowie Jda Mays Vier
Sylphiden eine Gruppe junger Artiſtinnen die am blitzen
den Gerät mit viel Anmut ihr Können erweiſen Die Boden
akrobatik ſteht hinter dieſen Spitzenleiſtungen nicht zurück
Jlong Urfulag übrigens auch eine vorzügliche Virtuoſin auf
dem Akordeon überraſcht mit einer kaum faßbaren Ge
lenkigkeit ihrer Glieder während das Publikum in Edith und
Jngrid jüngſten Artiſtennachwuchs beſtaunen kann der zu
ſammen der liebens würdigen Mutti Spitzentänze und
wirbelnde Sprünge vollführt Jns Groteske abgewandelt ſind
die Darbietungen der Zwei Certi Bangs die Tiſch und
Stühle als Sprungbaſen benutzen Für ein ähnliches Drunter
und Drüber ſorgen Dette und Dette Den turbulenten
Reigen des Ganzen beſchließt Willy Hanack mit einer urkomi
ſchen Funk Humoreske Am Beginn des Programms erwecken
die tanzenden und rechnenden Hunde von Sonya Schäffer

Co allenthalben Bewunderung indeſſen Margot Kraslit
mit zwei anſprechend dargebotenen Operettenſchlagern erfreut
Das Steintor Orcheſter unter ſeinem Kapellmeiſter Gerd Gieſe
rundet das vielſeitige Programm mit flotten Weiſen ſtim

mungsvoll ab Heino Stockmann

Am Schalier schimpft die Miese ſaut

Ich reise als Soldatenbrauf
dies Bild beweis s und jch will fahren
Das war Dein Schaeiz vor dreihig Jahren

lacht Liese Es steht nichts geschrieben

vom Fesſbesuch solch alfer lieben

Mitteldeutſchland
Eine herzloſe und gemeine Beleidigung

Frau E aus Peiersberg war vom Gericht inHalle zu einer Gefängnisſtrafe verurteilt worden
weil ſie eine Frau M in Petersberg beſtohlen hatte
Aus Aerger darüber hatte ſie der Frau M bei einerVegegnung auf der Landſtraße zugerufen Ekel nun
haſt du deine Strafe Das konnte ſich aber nur auf die
Tatſache beziehen daß wie einige Tage zuvor im Dorf

etersberg bekannt geworden war der Ehemann der
Frau M für das Vaterland gefallen war Die Ange
klagte behauptete nur geſagt zu haben Du kriegſt deine
Strafe auch noch Die übereinſtimmenden beeideten
Zeugenausſagen widerlegten dieſe Finlgüupg jedoch
Außerdem hatte Frau E eine ganz ähnliche Aeußerung
geſprächsweiſe der Zeugin W gegenüber getan indem ſie
zu dieſer von der Frau M erklärte Na ſie hat ja ihre
Strafe weg ihr Mann iſt ja gefallen

Die Stragftat der Angeklagten war alſo einwandfrei
erwieſen Den Tod eines Mannes der ſein Leben für
das Vaterland dahingab als Strafe für die Ehefrau hin
zuſtellen iſt gemein und eine Herzloſigkeit gegen die Ehe
frau wie man ſie ſich ſchlimmer kaum vorſtellen kann
Die Oeffentlichkeit muß wiſſen daß ſolche Beleidigungen
mit ſchweren Strafen geahndet werden Mildernd konnte
einzig und allein in Betracht gezogen werden daß die An
eklagte ſich in einer gewiſſen Erregung über ihre Be
trafung wegen des Diebſtahls befunden hatte Das
Urteil lautete wegen Beleidigung in zwei Fällen auf
ein Jahr drei Monate Gefängnis Dieſe

Es war im Jahre 1605 als ſich im KurfürſtlichSächſiſchen Jagdſchloſſe Lieben werda zwei Siſlet trafen
Kurfürſt Chriſtian II von Sachſen und Herzog Heinrich
Tulpe einer der bedeutendſten Welfen Da kam an der
afel die Rede auf die damals üblichen breit herab

hängenden Bärte Ein Edelmann warf die Bemerkung
ein man ſolle ſich doch der Bärte ganz entledigen und ſich
mit einem weniger unbequemen Knebelbart begnügen
Hin und her wogten die Meinungen bis der Kurfürſt die
Entſcheidung mit den Worten traf Der Unterbart iſt
unbequem Er ſoll dem Meſſer weichen Wir alle hier
wollen mit gutem Beiſpiel vorangehen

Raſch breitete ſich die neue Sitte aus der Lnebelbart
errang die Herrſchaft Der braunſchweigiſche Herzog be
fahl auch ſeiner Bedienung das Tragen der neuen Bart
tracht fertigte auch ſofort einen Diener in neuer Bart
mode nach ſeiner Reſidenz Wolfenbüttel ab damit von
ier aus die Neuerung im ganzen Lande eingeführt würde

Des Herzogs origineller aber im vollen Ernſt an den
Oberamtmann der Harzämter Ph Knochenhauer abge
fertigter Befehl lautete

Lieber Getreuer Demnach der Herr Kurfürſt zu
Sachſen und Burggraf zu Magdeburg unſer freundlicher
lieber Oheim Schwager Bruder und Gevatter wie auch
Wir unſere Unterbärte haben abſchneiden laſſen und
ſolches von dir und allen anderen Unſeren Beamten
Amtsſchreibern und Voigten in deiner Jnſpektion in
gleicher Geſtalt gehabt haben wollen Als befehlen Wir
dir hiermit in Gnaden daß du ihnen ſolches mit Exnſt
anzeigen läſſeſt daß ein jeder ſich den Unterbart mit dem
Schermeſſer bei Verluſt des Knebelbartes rein weg
nehmen laſſe Darob erſtatteſt du Unſern zuverläſſigen
Willen und Meinung und ſind dir mit Gnaden gewogen
Datum Liebenwerda den 9 Auguſti Anno 1605 Hein
ricus Julius

Auf dem Bauernhof wo ich als Landdienſtjunge der
gen arbeite hatten wir Beſuch bekommen Der
Jagdpächter war erſchienen um den Haſen eins aufs Fell
zu brennen und in den umliegenden Seen zu angeln

Aus dieſem Grunde ſah ich dann am nächſten Mor
gen als ich vom Lager kam auf dem Hof eine lange
Leine querüber geſpannt an der Angelhaken in den ver
ſchiedenſten Größen und Sorten hingen etwa zwanzig
Zentimeter vom Boden Rundherum tummelten ſich auf

a
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7 Fortſetzung
ſah den Abeſſinier aus kühlen Augen an JchJn etrage Fonen nichts nach Herr Zafya kannte eben

Männer wie Sie noch nicht wenn ſie mit einem ſchutzloſen
Mädchen unter einem Dache wohnen Ob wir Freunde
werden können wird die Zeit erweiſen Das hängt ganz
von Jhnen ab Wir Deutſche haben über Freundſchaft
eigene Begriffe

Sehr gut ſehr gut rief Zafya Sein Geſicht ſtrablte
als hätte Jnge ihn weiß Gott wie glücklich gemacht Er
verſuchte ihre Hand zu faſſen und mit ſeinen ſtark ge
ſchwungenen Lippen einen Kuß daraufzudrücken giſe
ließ ihm nur widerwillig die Hand dann entzog ſie ſie
ihm mit einer haſtigen Bewegung Man begann bereits
aufmerkſam auf ſie zu werden

Sie verzeihen daß wir Sie verlaſſen müſſen ſagte
Storm mit eiſiger Höflichkeit Er hatte Jnges hilfe
ſuchenden Blick bemerkt Wir wollen noch zu den Pyraz
miden hinüber ſehe ſchon unſeren Führer winken

Natürlich natürlich ſtimmte der Abeſſinier lebhaft
zu Sein Geſicht verzog ſich zu einem glatten Lächeln
Die Pyramiden ſind nach Sonnenuntergang am ſchönſten

wenn die gewöhnlichen Touriſten mit ihrem großen Tru
bel verſchwunden ſind Man muß die Sphinx am Abend
anſehen Sie iſt rätſelhaft nicht wahr Beinahe ſo rätſel
haft wie junge Mädchen aus Deutſchland Das deutſche
Paar erhob ſich ſchweigend

Jch habe einen Schauer vor dieſem Zafva wie beim
Anblick eines Reptils ſagte Jnge als ſie vor der Hotel
terraſſe ſtanden und das Geſchnatter der ſich anbietenden
Kameltreiber über ſich ergehen ließen

Das gerade iſt nicht gut erwiderte Storm Solchen
Leuten muß man überlegen gegenübertreten Der Mannwird ſofort klein wenn er eine ironiſch lächelnd Sicher

heit fühlt Solange er deine Angſt erkennt ſpielt er
mit r wie t Rat m d i8 h iMag es ſein wie es will Jnge war n meungewöhnlich g Der Mann iſt mir zu widerli u

i e enerderben Roroen fährſt du nebig ad Sagen

dem Hof wie üblich Enten Gänſe und Hühner Die
Katze ſchlich um die Ecken der Hund ſtromerte um den
Miſthaufen und die Magd holte Waſſer vom Brunnen
Es war nichte Beſonderes da als eben nur dieſe Leine
mit den Angelhaken Aber wer findet daran wohl etwas
Beſonderes

Im Hauſe erfuhr ich daß der Jagdpächter ſchon ganz
früh auf die Jagd gegangen ſei Er käme ſicher vorAbend nicht wieder Dann ging es hinaus aufs Feld
Bei der fortlaufenden manchmal nicht leichten Arbeit
verirrte ſich keiner meiner Gedanken mehr zu den Angel
haken auf dem Hof Warum auch Zur Mittagszeit
ſchauten wir aber an dieſem Tage vergebens nach dem
Eſſen aus Das bunte Kopftuch der Magd wollte nicht
über dem ausgefahrenen Feldweg erſcheinen So etwas
war in den letzten Tagen und Wochen noch nicht vorge
kommen Der Bauer ſchickte mich zurück um zu ſehen
was da auf dem Hof paſſiert ſein könne Schnell ſchwang
ich mich auf das Fahrrad und balancierte im Eiltempo
durch die Wagenfuhren der Feldwege

So langte ich faſt außer Atem in kürzeſter Zeit auf
dem Hof an Doch wer beſchreibt mein Erſtaunen als
ich um die Scheune bog und das Rad an einen Pfoſten
r wollte Jch mußte ſtehenbleiben und lachen
achenDa ſchwankte vor mir die Leine mit den Angelhaken

bedenklich durch die Luft Wilde Sprünge machten die
Haken als ob ſie ſich über das freuten was ſie da an
gerichtet hatten An ſolch einem Angelhaken hatte ſich
nämlich eine Gans gefangen Vielleicht hatte ſie gedacht
daß es etwas beſonders Gutes zum Freſſen ſein mußte
und nun hing ſie am Angelhaken kam nicht vor und
nicht rückwärts und flatterte wild mit den Flügeln

Strafe wurde mit der von der Strafkammer Halle am
7 November gegen die Angeklagte wegen Diebſtahls ver
hängten Strafe von acht Monaten zu einer Geſamtſtrafe
von einem Jahr ſechs Monaten Gefängnis zuſammen
gezogen

Kinderſchickſale
Halberſtadt Ein Kind das von einem Erwachſenen

an der Hand geführt wurde riß ſich plötzlich los und
rannte über den Fahrdamm Dabei lief es in die Fahr
bahn eines Kraftwagens Das Kind wurde ehe der
Wagen halten konnte totgefahren

Weferlingen Krs Gardelegen Als eine Mutter die
Wohnung für einige Zeit verließ ſpielten ihre Kinder
am Ofen Es entwickelte ſich ſtarker an Aus Furcht
liefen die beiden älteſten Kinder zu ihrer in einembenachbarten Hauſe wohnenden Großmutter Die zurück
kehrende Mutter fand das ſieben Monate alte Mädchen
das im Körbchen gelegen hatte aber von den Geſchwiſtern
herausgenommen worden war in dem veraqualmten
Zimmer erſtickt auf

Oſternienburg Auf dem kleinen Teich liefen mehrere
Kinder auf der dünnen Eisdecke Schlittſchuh Plötzlich
brach der zehnjährige Günther Schuhmann ein und ging
unter Ein Mann holte den Jungen nach größerer Mühe
aus dem Waſſer doch blieben die Wiederbelebungs
verſuche ohne Erfolg

Oranienbaum Im Tode vereint Am gleichen Tage
wurden die Eheleute Friedrich und Louiſe Thiemicke in die
Ewigkeit abberufen Der Ehemann war 89 ſeine Ehefrau
83 Jahre alt

Dea Unkerbast a dem AMeooes eichen
Damit auch der Hofſtaat von dieſer ſo wichtigen Neue

rung getroffen wurde erging auch an den Hofmarſchall
Schencke zu Wolfenbüttel der gleiche Befehl Daß der Be
fehl vollzogen war meldete dieſer Hofmarſchall ſchon
unterm 14 Auguſt mit folgenden Worten

Euer fürſtlichen Gnaden gnädigen Befehl habe ich
alsbald zu ſchuldigem Gehorſam neben den Hofſchenken
auch heimgelaſſenen Hofjunkern Einſpännern Trom
petern Knechten im Stalle Muſikanten und allen andern
Dienern ſo in mein Hofmarſchallamt gehören die Unter
bärte mit einem Barbiermeſſer wegnehmen laſſen will
auch dahin ſehen daß niemand überſehen werden ſolle

Nun hatte ein Profeſſor Taubmann aus Witten,berg jener oben erwähnten fürſtlichen Zuſammenkunft
mit beigewohnt woſelbſt er ſtolz auf ſeine akademiſche
Stellung den Vorſchlag zur Neuerung bekämpft hatte
Aber dem kurfürſtlichen Befehl war nicht zu widerſprechen
und ſo prunkte auch dieſer Herausgeber des Plantus in
der Bart Metamorphoſe In Briefen an ſeine Freunde
derr mit Humor über den Verluſt ſeines geliebten

rtes
Ein anderer Scherz half ihm über den Kummer hin

weg Alle auf die kurfürſtliche Verfügung hin abgeſchnit
tenen Bärte ſammelte er und ließ mit dieſen vielen
Haaren einen beſonders zu dieſem Zweck neu angefertigten
Sattel ausſtopfen Letzterer ſoll ſpäter in die Kunſt
kammer zu Stuttgart gekommen ſein

Die neue Mode ſcheint aber nicht lange ihr Szepter
eſchwungen zu haben denn als Taubmann wieder in
zittenberg ankam ließ er die ihm ſo werte Zierde

wieder ihr voriges Wachstum erreichen hielt ſich aber
ſolange verborgen Auch beide Fürſten ſollen ſehr bald
zur vorigen Bartmode zurückgekehrt ſein

Alſo war der Bart nicht mehr ab

Zeit a Angelaben u les Leine
Drum herum aber ſchmetterten die anderen Gänſe die
den Leiden ihres Artgenoſſen untätig zuſchauen mußten
Doch das war noch längſt nicht alles Auf das plötz

liche unaufhörliche Geſchnatter ihres Geflügels war näm
lich die Bäuerin herbeigeeilt um dem bedrängten Tiere
zu helfen In ihrer Eile aber hatte ſich ihr Rock auch an
einem Angelhaken feſtgehakt Nun hing ſie ein Stück
von der Gans entfernt an der Leine unfähig das Tier
zu erreichen unfähig aber auch ſich ſelbſt loszumachen
Zwiſchen den beiden ſo gefangenen Weſen aber eilte die
Magd hin und her und verſuchte vergeblich die Angel
haken zu entfernen Es waren dies nämlich Aalhaken
wie ich ſpäter feſtſtellte die durch den Widerhaken am
Ende nicht einfach herausgezogen werden können So
jammerte die Magd daß ſie doch nicht der Gans den
Schnabel aufreißen könne Und die Bäuerin jammerte
t ihr die Magd nur nicht den ganzen Rock aufreißen

ollteEs war alſo wirklich ein Bild zum Lachen Doch in
dieſem Augenblick ſah mich die Bäuerin und rief Statt
zu lachen dummer Vub könnteſt du uns lieber helfen
Sofort ſah ich mir die Sache an ging in die Werk
kammer holte eine Zange und kniff kunſtgerecht die
Widerhaken ab Nun waren die beiden wieder frei Und
jetzt da ſie die Gans und ihren Rock gerettet ſah ſtimmte
auch die Bäuerin ein befreiendes Lachen an in das die
Magd und ich mit einſtimmten

Doch eine wutſchnaubende Stimme unterbrach das
Terzett Der alte Onkel der Bäuerin der den letzten
Reſt der Handlung von weitem beobachtet hatte ſchimpfte
wild auf den Jagdpächter und riß der Magd die Leine
mit den Angelhaken die ſie eben etwas höher anbinden
wollte aus den Händen Mit kaum unterdrückten Flüchen
z er in die Küche wo er die ganze Beſcherung inseier warf Beruhigt ging er dann zurück an ſeine
Arbeit wobei er murmelte Wer weiß was er ſonſt
noch alles mit ſeinen Angelhaken fängt Er das
war der Jagdpächter für den die Bäuexin die Angel
haken ſofort wieder aus dem Feuer riß Sie waren noch
unbeſchädigt e

Das war alſo die Verzögerung unſerer Mittag ygvl
zeit auf dem Felde geweſen
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Kleine Chronik des Tages
Todesſturz vom Gerüfſt

In einem Betriebe in BerlinLichteſſberg verunglückte
der 61jährige Schloſſer Franz Auguſt als er von einem
Gerüſt aus an der Decke Schrauben anziehen wollte Der
Schraubengzieher rutſchte ab der Schloſſer ſtürzte rücklings
auf eine Maſchine und erlitt einen tödlichen Schädelbruch

Keine Nachſicht für Verdunklungsſünder
Mit Recht gehen die Gerichte mit ſchärfſten Strafen

gegen die Verdunklungsſünder vor die im fünften Kriegs
jahr noch immer nicht begriffen haben daß ihre Nach
läſſigkeit den Tod für Hunderte bedeuten kann Eine
Frau aus dem oſtholſteiniſchen Kreiſe Oldenburgdie bereits mehrfach verwarnt und auch polizeilich mit
Geldſtrafe belegt worden war hatte ſich jetzt vor Gericht
wegen nachläſſiger Verdunklung zu verantworten Sie
hatte während eines Luftglarms im unverdunkelten Schlaf
zimmer Licht gemacht Die Frau wurde zu vier Wochen
Gefängnis verurteilt

Schachweltmeiſter Aljechin im Krankenhaus
Wie dieſer Tage bekannt wurde iſt Schachweltmeiſter

Alfechin bevor er zum Wettſtreit nach Madrid fahren
konnte mit Anzeichen von Geiſtesgeſtörtheit in ein
Nervenkrankenhaus in Antwerpeneingeliefert worden

Jm Schneeſturm verirrt
Das Opfer eines Schneeſturms im Hochgebirge der

Vogeſen wurde Vikar Klug aus Urbais Bei einem
Dienſtgang wurde er von einem Schneegeſtöber überraſcht
konnte ſich nicht mehr orientieren und irre währendſieben Stunden in ſchneidender Kälte umher In er
ſchöpftem Zuſtand wurde er von einem Bergbauern ge
borgen verſtarb aber drei Tage darnach an den Folgen
einer doppelten Lungenentzündung

Die Pariſer Muſik Budike
Nicht weit vom Luxemburg Palaſt in Paris gibt es

einen kleinen Laden in dem man ſich für den geringen
Preis von einem France muſikaliſche Genüſſe verſchaffen
kann An den Wänden und an langen Tiſchen in der
Mitte ſitzen junge Leute vor Klappenſchränken mit Kopf
hörern drücken auf Schaltknöpfchen rote und weiße
Lämpchen glühen auf oder erlöſchen Eine Frau in weißem
Kittel mit Geldtaſche verkauft Metallmünzen die leiſe
klavpern Sonſt iſt es lautlos ſtill in der boutiqueà müsique denn alle lauſchen in ihre Kopfhörer hinein
Vor jedem Platz liegt ein Katalog mit über 1000 Num
mern Man wirft eine der Metallmünzen in den Klappen
ſchrank wählt eine Katalognummer und ſieht an dem Auf
leuchten des roten oder weißen Lämpchens ob die ge
wählte Schallplatte ſofort zum Vortrag gelangt oder

r r Vgerade beſetzt iſt und ſpäter neu gewählt werden muß
Zwiſchen 16 und 19 Ühr iſt kein Platz frei in der Muſik
budike Man kann klaſſiſche Muſik ebenſo hören wie
einfache Unterhaltungsmuſik

uunmnnnmnniniiiiinauniiiitiiniiiiiinin
Noch ein Fußball Freundſchaftsſpiel

Morgen Sonntag treffen ſich zu einem Fußballfreund
ſchaftsſpiel Reichs bahn Spori gemeinſchaft Halleund Halle 96 1 um 14 Uhr auf dem Reichsbahnplat

Halbzeit im deutſchen Fußball
Glatter als erwartet werden konnte iſt kisher die erſte

Serie der Fußball WMeiſterſchaftsſpiele unter Dach und Fach
gebracht worden Wenn für dieſe fünfte Kriegsmeiſterſchaft
durchweg auch der Grundſatz gilt daß es Favoriten im alt
hergebrachten Sinne durchweg nicht mehr gibt da die meiſten
Vereine von der Hand in den Mund leben und nicht wiſſen
ob ſie eine Maunſchaft mit der ſie heute ſiegen morgen noch
beiſammen haben werden ob der Zufall Urlauber und Ver
ſtärkungen gerade zur rechten Zeit und für die ſchwerſten
Spiele an Land ſpülen wird ſo haben ſich in den einzelne
ZFonen doch ſpielſtarke Gruppen herausgeſchält Daß in ihn
die Wehrmacht Gemeinſchaften eine beſondere Rolle ſpiele
geht auf den erſten Blick deutlich hervor So liegen im Nord
Holſtein Kiel Wilhelmshaven 05 und der LSV Rerik neben
dem LSV Hamburg klar vorn Jn Weſtdeutſchland muß man
die Lage allgemein als offen bezeichnen nachdem ſelbſt ein
ſo klarer Favorit wie Schalke 04 im eigenen Gau bisher von
der Spitze verdrängt worden iſt Gefährlichſte Rivalen der
Knapben dürften neyen Boruſſia Dortmund in dex weſtdeng

ſchen Konkurrenz die KSG Duisburg VfLV u9 Köln Sitz 07
und vor allem die zur Zeit ſehr ſtarke Gauchel Elf TuSſS
Neuendorf ſein Der Süden hat in Bahern München und der
KSG Saarbrücken trotz des Verzichtes auf Dahlheimer
und Sold ſeine wohl zur Zeit ſpielſtärkſten Vereine nach
dem der 1 FE Nürnberg offenſichtlich eine Formkriſe durch
macht und der VfR Mannheim eine Reihe ſeiner Beſten hat
abgeben müſſen Die abſolute Spitzenklaſſe aber wird ver
körpert vom Dresdener S der als Meiſter den Titel
zu verteidigen hat und von der Wiener Vienna alsTſchammerpokal Sieger 1943 Geſpannt ſein darf man dar
über hinaus auf die weitere Entwicklung des HSV Groß
Born der bei 45 2 Toren in Pommern ebenſo wie der LSV
Püttnitz noch ohne Verluſtpunkte iſt und mit Sold als Mittel
läufer zu manchen Uberraſchungen fähig ſein dürfte Welchen
Verlauf die erſte Serie die mit wenigen Ausnahmen nun ab
geſchioſfen iſt im einzelnen genommen hat erhellt am beſten
die Liſte der Herbſtimeiſter die folgende Vereine enthält
VfB Königsberg bereits Gaumeiſter LSV Danzig
Pütnitz und LSV Groß Born LSV Rerik LSV Hamburag
Holſtein Kiel Cuxhavener Wilhelmshaven 05 und Wer
der Bremen Eintracht Braunſchweiag Boruſſia Tortmund
VfL 99 Köln Sülz 07 TyuS Neuendorf KSG Saarbrücken
Mülhauſen 93 Stuttgarter Kickers FC Bamberg FEC
Bayern München Vienna Wien MSV Brünn NSTG Brür
und NSTG Proſetitz SGOP Poſen BSV 99 Bismarck
hütte Deſſau 05 Dresdner SC

V W

S W
De

Noch nicht geſprochen iſt
das letzte Wort in der Herbſtmeiſterſchaft lediglich am Nieder

Berlin Mark Brandenburgrhein in Heſſen Naſſau und in Wwährend Baden und Niederſchleſien auf Grund ihrer Unter
teilung in mehrere Staffeln für dieſe Aufſtellung nſcht in
Frage kommen

Dr Diem in der Türkei
Dr Carl Diem der Direktor des Jnternationalen Olym

piſchen Jnſtituts in Berlin iſt in Jſtanb ul eingetroffen
um dort mehrere Vorträge über die Geſchichte der Leibes
übungen zu halten Diem wird in Ankara Jſtanbul und
Jzmir ſprechen

Zafya ſchritt mit mißmutigem Geſicht zu ſeinem Tiſch
zurück Nichts war von der Liebenswürdigkeit zurück
gebli ben 4Sie werden träge mein Lieber ſcharf klang des einen
Engländers Stimme auf Anſcheinend haben Sie nichts
anderes zu tun als jungen blonden Mädchen nachzu
laufen Das letztemal haben Sie unſer Geſchäft S
fen einfach geſchmiſſen ſage ich Jhnen Die Luft geht
einem in dieſer verdammten Hitze aus wenn man Sie
länger anſieht

Sie werden diesmal nicht zu klagen bhaben MrJrving Zafvas Stimme klang demütig Laſſen Sie es
noch auf einen Verſuch ankommen

Nun gut Der Vertrauensmann des Herzogs
von Norfolt ſchenkte ſich nochmals Whisky ein Wir
werden ja ſehen Mr Cobburn wird jedenfalls ſehben
ob man es mit Jhnen wagen kann

Der Vörſenagent nickte Er hatte einen funkelnagel
neuen Tropenhelm auf ſeinem dicken runden Schädel ob
wohl es in Kairo zum guten Ton gehörte keine Tropen
helme zu tragen Es iſt eine mäßige Freude in den
Hotels Kairos zu wohnen Wir reiſen nicht zum Ver
gnügen Wann können Sie uns Beſcheid geben Laſſen
Sie endlich Jhre Weibergeſchichten Welches Schiff haben
Sie zur Verfügung

Den Phönix 8000 Tonnen erwiderte Zafya und
zog witternd die Luft Pr die Naſe

Viel zu klein fuhr Jrving auf Mr Cobburn
das iſt ein Mann für den ganz Aegypten nur ein Kanal
e Filiale von Cooks Reiſebüro und ein Stauwerk
chmutzigen Nilwaſſers iſt

Die Sokotris 12 000 Tonnen ſchlug Zafya eingeſchüchtert vot
Speiſen Sie uns nicht mit Kinderkähnen ab Jxving

ſchlug mit der flachen Hand auf den Tiſch daß die Gläſer
tanzten Jch ſage Jhnen daß wir diesmal keine Vernügungsfa rt mit jungen Mädchen vorhaben Diesmal
önnen Sie das Geld das zu verdienen iſt in Kiſten

packen und nach London ſchicken Oder in ihr verrücktes
Abeſſinien wenn es Jhnen dort beſſer gefällt

Wann ſoll es losgehen fragte Zafya und blätterte
in ſeinem ar ſpeckigen Notizbuch

Weiß nicht vielleicht in drei vielleicht in vier Wochen
ftins vyf erſt die nötigen in mahregeln tref

dazu irgendeinen deutſchen enieur hab8 Wir ung ch nungen haben
einen

Storm erwiderte nichts Die Kameltreiber hatten Wem ſagen Sie das knurrte Zafya Eben ſaß
Inge in den Sattel eines der wartenden leiſe knurrenden ich neben ihm Er zeigte nach der Richtung in der
und ſchnaubenden Tiere geboben das ſich mühſam auf Inge mit Storm verſchwunden war

richtete Jrving ſtieß einen Pfiff aus Alle Achtung Sieſcheinen ja mächtig aufgeholt zu haben
Dann wäre noch die Chatam da Zafya ſtarrte

in fein Notizbuch 14 000 Tonnen Ich denke die Leute
werden eine Menge Geld verlangen

Verlangen und verſprechen können Sie was Sie
wollen Zafya Ich denke nicht daran Leuten Geld in die
Taſchen zu ſtopfen die vielleicht hopps gehen Ein Viertel
vorher dreiviertel nachher verſtanden

e bhere Zafya zuckte mit den Achſeln Nach dem
Tode

Laſſen Sie die Wortklaubereien fuhr ihn Jrving
an Bei hundert Grad Fahrenheit hört alle Kalkulation
auf Wenn Sie die Chatam erhalten können kommt es
auf tauſend Pfund mehr oder weniger nicht an

Dann lieber mehr grinſte Zafya Die Chatam
kann 18 900 Tonnen Ladung nehmen

Wie ſteht es mit dem Schiffsführer fragte Jrving
Es muß ein Mann ſein der an gründliches Aufwaſchen

gewöhnt iſt
Wird beſorgt
Aber bringen Sie keinen beſoffenen Niggexr Der

Mann muß ſein Geſchäft verſtehen Sonſt verhunzt er
uns die ganze Geſchichte

Die Ladung fragte Zafya Sie können mir glau
ben ich habe alles mögliche durch den Kanal nach Indien
geſchmuggelt Diesmal weiß ich wirklich nicht haben
Sie eine Ladeliſte

Jrving warf einen Zettel auf den Tiſch Sie iſt
natürlich nicht vollſtändig

Zafya las Seine Augen wurden bei jeder Zeile
größer Seine dicke fleiſchige Hand begann zu zitrern
Nitroglyzerin Ammoniumnitxat Kaliumchlorat Gur

döynamit Schießbaumwolle Kollodiumwolle Dinitro
glyzerin Sprengluft Oxyvliquit Der Abeſſinier
atmete tief Schweiß perlte auf ſeiner Stirn Er lachte
unnatürlich Ausgezeichnet die Sächelchen die Sie da
auf die Chatam laden wollen Jetzt brauchen Sie bloß
zu ſagen Bitte Wwernebwen Ft das weitere Nachher
wird dann der ehrenwerte Zafya um einen Kopf kürzer
gemacht Er ſchloß die Augen Wenn die Sache
ſchief geht fliegt der Suezkanal in die Luft flüſterte er

Sie können das Geſchäft ja laſſen Jrvinas im
klang kühl Blonde Mädchen und Dynamit ſind wohl
ſchwer unter eine Decke zu bringen Rafkins hat uns
einen Mann vorgeſchlagen der uns dasſelbe r 25 Pro

zent billiger macht Sie wiſſen daß Rafkins nicht gut
auf Sie zu ſprechen iſt Anſcheinend hat da ſeine blonde
Sekretärin die Hand im Spiel

Zafya wurde ſofort wieder lebhaft
Sie mich rupfen wollen ſteigt mir ins Blut

Die Art wie
Ein Trink

geld von zweitauſfend Pfund außer der vereinbarten
Summe werden Sie mir wenigſtens laſſen

Meinetwegen gab Jrving gönnerhaſt zu Alſo
Sprengladung Der Abeſſinier hatte immer noch ſchwere
Vedenken Er reichte Jrving den Zettel zurück Und
die Klarierung der Ladung Die Schiffspapiere

Keine Sorge Wird alles prompt beſorgt Die
Kontrolle durch den Beamten der Suezkanalgeſellſchaft
müſſen Sie auf ſich nehmen

Jch wollte ich könnte mich von dem Geſchäft zurück
ziehen ſeufzte Zafya Er atmete erſchöpft und wiſchte
ſich den Schweiß von der Stirn

Dann würden Sie verſchwinden miſchte ſich jetzt
Cobburn ins Geſpräch Sein Geſicht trug einen drohen
de Ausdruck Sie wiſſen es gibt Mittel und Wege
azu Plärren Sie nicht mahnte Jrving Sie machen

einen anſtändigen Schvitt dabei
Die ägyptiſchen Beborden verſtehen keinen Spaß

verfuchte Zafya einzuwenden Laſſen Sie mich heraus
Mr JrvingDie ägyptiſchen Behörden werden auch keinen Spaß
verſtehen wenn ſie Näheres über gewiſſe andere Ge
ſchäfte des ſchwerreichen Mr Zafya erfahren werden
Ich erwarte daß wir kein unnützes Wort mehr verlieren
net ihre läppiſchen Einwände intereſſieren uns nicht
me

Zafyg war bleich geworden Er griff kranſwaft nach
ſeinem Glas und goß den Inhalt mit einem Zug in die
trocken gewordene Kehle

Und der Kapitän Schließlich wird der Mann Lunte
riechen wagte er eine letzte Einwendung

Darüber machen Sie ſich keine Sorgen ſpottete
a Dann wird er eben mit Rekordzeit zum Teufel

ahrenJch mache mir Sorgen über mich ſelbſt murmelte
der Abeſſinier Ich fürchte daß iemand der vom briti
ſchen Feigenbaum zu viele Früchte für ſich abſchättelt
nicht lange Gelegenheit haben wird davon zu eſſen

Sie können glücklich ſein daß wir unſeren Mut in
Ihr geſchäft hängen Mr Zafya entgegnete Jrving vo
Spott Wir ſind alſo im Prinzip einig

Wir ſind einig wie immer ſagte Zafya Aber es
würgte ihm dabei ſeltſam in der Kehle

Fortſetzung folgt
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fFAMILIEN ANZEIGEN
fand Die glückliche Geburt unseres
ersten Kindes zeigen wir in dank
barer freude an Hiidegard Singer
geb Stange z Z Universit frauen
Flinik Prof Nürnberger Dr M Sin
er Stabsapotheker d Sonnenpotheke Reideburg 16 12 1943

T Hocherfreut zeigen Wir die Geburt
unseres Sohnes erner Bruno aſi
Charlotte Hoidis geb Waldapkfel

Bruno Hoſcdis Meister im Krafttfahr
zeughandwerk z Z Werk meister d
panzerweaffe Halle Wielandstr 4
den 15 Dezember 194

Ferdea Hanneſore Am 14 12 wurde
uns unser erstes Kind ein gesundes
ſöchterchen geboren in stolzer
Freude u danſbarkeit Gerda Nien
dorf geb Müuller Utffz Heinz Nies
cdorf

hre Verſobung geben zugleich im
Namen beſder Eſtern bekaont HanniSchunke Hans Otto Schumann Ob
Gefr bei der luftwaffe Haſſe z
tenstr 3 Dusseſdorf 19 Dez 1943

hre Vorſobung geben im Namen beſ
der Eltern bekannt Marlitt Rapior
frecdd Kramer

Str 2 20 13 Dezember 1943
hre V Verms lung geben beſann Mel
mut Gecrgius F u Hpttw Dsit
Friedol Georgius geb Kleinert Halle
Thomasiusstr 35 z z UVUrlaub senitz
Schles

I eſennthre Kriegstrauung geben beWolfgang Huth cand med San Otfrz
Ursuſs Huth geb Kienne Halle t
fontainestt 77 den 18 Dez 1743
Wir haben den Bund fürs 372äm
schlossen Paul Kesper Falhrien
flakrgt Elly Kesper geb 1943
Ammengdort 18 Dezember

xannthre Kriegstrauu rſj h Vieh
Uffz Heinz Nerlic eb laubund Frau Gircpei Tr 1943
pödelist am 11 bere hist amunsere Ver ungWir geben ihn Schätfermei jster
bekannt Willy u eb Kolca Quetz Utie Fran c Alter Markt 4

Deren 1545
gen heute unseren 9emeinWir Wien Kurt Sliebeckoe

s ame ob Gefr Irmtraud Siebocked fſeck Halle Taubenstr 10
Soler 21 18 Dezember 1943 t
hre T Vermählung geben ſmm Nemen
beider Eltern bekannt Gerckt Völkl
z z Wehrmacht und Frau Elfriecddoe
geb Kriebisch Rumburg Sudeten
gau Halle Raffineriestr 27a den
ſa4 Dezember 1943 rfür die uns anlssſſen unserer r Ver
mählung erwiesenen Aufmerksam
keiten danken wir herzlichst auch
im Namen beſder Eltern Obergeftr
Horst Mädicke z Z i und Frau
Hecii geb Gerstenberger

für die uns anſäbſich unserer Vermshblung erwiesenen Aufmerksam
eiten danken wir hiermit herzlichst
Obergefreiter Walter Hartwig
Frau Christa geb Birnstiel

für die uns anlss ſich unserer Hoch
zeit erwieseren Aufmerksämkeiten
danken wir herzlichst Hauptmann
Johannes Kahl und Frau Ruth geh
Behle Halie Undenstr 51

für de uns erwiesenen Aufmerksam
eiten anſäs lich unserer Vermähblung
danken wir herzlichstSeidler und frau Heigs geb Metze
Hoelle Viktor Schoeffel Str 16

für gſe uns zu unserer Vermshiung
erwiesenen Aufmerksamkeiten sagen
wir zugleich im Namen beſder El
fern unseren herzlichsten Dank
Werner Weber funkmeaat Charlotte
Weber geb Gose Halle Volkmann

ſtraße 33 rr ſo ſebe und Verehrung dſe
uns zu unserer grünen uHochzeit entgegengebracht Wuf
den danken wir auf das herzlichste
Heinz Feist und Frau Hildegard geb
Harnagel Paui Feist und frau Ger
tirud geb Erxſeben Moerseburg
Adolf Hitler Str 8 und Halle Thü
ringer Str 23 tWir g9ratuſſeren ſrmgard Aepfer und
Kar Staschen recht herzlich zur Ver
ſobung ihre Arbeſitskameradinnen

S Wir erhielten die bittere
Nach cht daß unser zweit
ältester Sohn und Bruder

der Leutnant
Wolfgang Richter de Vroe

Ordonna naoffizie r beim General

v

stab e Armeekorps i HeteInhaber des E K 1 und 9 Kl
im Alter von 20 Jahren für das
Vaterland sein Leben hingaähb
das zu den schönsten Hoff
nungen ere ehticgte
ln täiefst hmeé Oberreichsbahnrad ßRichter e Vroe und
rau geb Bijl de Vroe Oberfähnrich Klaus Richter de Vroe
Luftwaffenhelfer Fred kiehtes
de VroeHalle am 3 Advent 1943
Zeppelinstraße 50

Unser einziger strebszamer
zu Cro Ben H ffnungen be
rechti gender S ohn Bruder

Schw ager Onke Neffso undCous in der U fz z dmecha

Walter Schlege
rb den Wiegertod im blühen Alter von 22 Jahren V

gaben unser Liebstes
In stilber ernster Trauer OttoSenlegei und Frau Emma b

Rümn Elfriede als weWalter tioffmann ung rau
tage geb Schlegel Dieter

Klein Jürgen Lotti Baeckhaus
ung alle Angehörigen

Halle Groenhoffstr 25

Hart und schwer traf uns
die traurige Nachricht daß
unser leber strebsamer

Sohn mein treusorgender Vater
Schwiege rsohn Brude r Schwa
ger Onkel u Neffe d Grenad

Kurt Becker
nach kurzem Einsatz im Osten
z32 11 11 Kurz Vor seinem

LebensjahreFund En folgte seiner
Frau nach zwei Mon

Ewicgkeit
In tiefer Trauer Sein Sohn
Herbert als Vollwaise Gottkfr
Becker und Frau Paul Richter
Schwiegervater, Obergefr Orto
Becker z 2 im Felde u Frau
Marta Obergefr Paul Kettner
z im Lazarett und PrauWilhelm Reinsch u Frau sowie
alle Verwandten
Halle Wilhelmstrabe 38

den Heldentod
lieben

aten in die

S Hotfend auf ein baldiges
Wiedersehen erreichte uns
die schmerzliche traurigegeh daß am 12, 11 im

Osten im blühenden Alter von
23 Jahren unser lebensfroher
hoffnungsvoller Sohn guter Bru
der Neffe Enkel und Cousin
wein heibgelliebpter unvergeß
licher Bräutigam unser Heber
Schwiegersohn der Obergefr

Erich Köder
Inh dès E K 2 Kl des Ink
Sturm und Verwundeten Ab
zeichens sowie der Ostmedaille

gefallen ist aIn tiefem Herzeleid Familie
Richard Röder und Frau Minna
geb Grobstich Kurt Röder 7
im Osten Hiſde u Inge Frieda
Hoppe Familie Paul Hoppe

Möderau Sennewitz 14 12 1943
Geliebt h unvergessen

Haile Friedrichs 57

Diemitz Hocrst Wessel

und

silbernen

die ihn hannten

Braut

Mathv

e

äer der Gefreite in einem Gre
nadier Regiment

Gerhard Qullitzsch

t r Abzeichi 1 1923 21 1943 rstarb im an eigen Füh
rer und die Preiheit seines ge
liebten Vaterlandes h
In unsagbarem Herzeleid PaulOulitzseh und Frau Marxarete
geb Ziegler u Tochter Gertrud
Halle Schlosserstrabe 2
Mit den Angehörigen frauern
um einen fleißigen strebsamen
Arbeitskameraden erung und e e e AChr Prinzler Söhne A
J Halie Büschdork

Wir erhielten die tieftraue Nachricht aß unserWer sonniger 7 un
Bruder mein über23 Ueber epter Bräutigam

Schwager Enkel Neffe und
Vetter der önteroffizier

Heinz Seldewitzi l
den Alten von 2197 Jahren an
der Südfront am 30 11 den Hel
dentod fand Er starb imGlauben an seinen rührer und
Vaterland
In unsagbarem Herzeleid Fried
rich Seidewitz und Frau Leutn
Fritz Seidewitz z 2 Kompanie
führer im Osten Inge u Gerda
Erich Pohlert z Z Osten Ruth
Weib als Braut und alle An

C6 h öri en
Halle Vnterphan 11

Im festen Glauben an ein
S Wiedersehen fiel für das

S Vate rland am 16 141 unser
nnigstgehebter Sobn Grenadier

Franx Wurzlier
bei den schweren Abwehrkämp
fen im Osten
In tiefem Leid Franz Wurzler

FrauHalle

u Unsagbar schweres Herze
r leid re uns die er

schütternde Nachricht daßam 14 11 mein gelebt er Mann
und treusorgender Vati unser
lieber ältester Sohn
zensguter Bruder Sohwager
Onkel Enkel und Schwieger
gohn Obergefreiter

Herbert Gärtner
42ä 27 1 1915 im Ostenen Heldentod fand

Grethel Gärtner
Gärtner

In tief Trauer
und Kl Walter
und Frau Uffz Rudi Gärtner
z z im Felde u Frau Obfldw
Kurt Hammerschmidt 2 im
Selde und Frau Wacht meister
t Pabst z Z im Felde uFrau Karl Plieper und Frau
Elmshorn Holstein 13 12 1943

Uffr Werner
Halle Thielenstraße 24

W Hofe nd auf ein balc digesh Viedersehen traf s die
ne rzliche Nachricht daß

mein geli ab ter trousoree ander
Mann mei üeber Schwiegersohn 3ru er Schwager und
Onkel der Unteroffizier

Erich Pötsch
Inh des E K 2 Klasss derSudeten und Ostmedail e im
noch n cht volle ndeten 30 Le
bensjahre im Osten sein Leben

assen mußte aIn tiefster stihtler Trauer Ilse
Pötseh geb Siedel u allo Angeh
Belleben den 12 Dezbr 1943

Lebens
wir die

Hoffend auf einl Je ichen erhielten
tieftraurige

Unser eber
C

ältester Sohn und
mein lieber guter Bruder

Schwager Feſte und Cousin der
Obergefreite

Erich Blume
im Alter von 30 Jahren auf ein
Hauptverbandplatz in Italien am
14, September an seiner schwe
ren Verwundung gesto
In tiefem Schmerz
Blume und Frau Gefrei
Blume und Frau und al
wandten und Bekannten
Halle den 19 Dezbrzurgstre ab 34

r en ist
Richard
gr Kurt

Ver

1943

Immor noch hoffe nd auf ein
c Wiedersehen erhielten wir

die tieftraurige Nachricht
daß mein lieber lebe nskroher
strebsamer Junge mein lieber
Bruder Freund Enkel Neffe u
Vetter der Boots Maat

Paul Albert
Inh des E K 2 KIl den Seemannstod fand In den Wellen
ist sein Grab
In tiefem Schmerz Lina Albertgeb H imme rmann, Charlotte
Alvert Ilse Konneburg nebst
Eltern und all AngehörigenHalle den 16 Deze mb 1943
Weisestrabe 13

en der Erde zenomwen
W im Herzen geblieben Ge

schätzt u welte bt von allen
ruht nun fern

v

einer lieben Heimat mein lie
ber treusorgender Sohn Bru
der und Schwager mein über
alles geliebter Bräutigam Uffz

Fritz Stöhsel
Vir danken allen die uns in
unserem groben

trösten suchten aIn stiller Trauer Hulda verw
Stöhsel Geschwister und seine

Erika
Zappendorf und Harthau

Leiden
Tod meinen heben

Groß
Land

Justizrat

Von langem schwerem
erlöste der
Mann unseren Vater
vater und Bruder den
gerichtsrat i GehCarl Mathy
In Trauer Ilse Mathv gehZiegner Ehrengard v Borck
und Carl August V Borck Z T
im Felde Ulrich Mathv Bàaurat
z Z im Felde und inge hathy
geb Kaise V oit Mathv Diwl
andwirt z 2 i Fel Ide Camillaa 6 nie

Halle den 16 Dezbr 1948
Reilstraßse 890 hBeerdigung Die nstag 14/2 Uhr

Kapelle Nordfriedhof Freunäl
zugedachte Kranzspenden Fried
hofsverwaltung erbeten

Freitag früh entschlief
nach schwerer Krankheit meiné
lebe Frau unsere treusorgende
Mutter Schwieger Groß und
UÜrgroßmutter

Ciara Jänicke
geb Zachmann

kurz vor ihrem 71 Geburtstage
nach einem arbeitsreich Leben
In tief Trauer Eduard Jänieke
Kinder und Enkelkinder
Halle den 17 Dezbr 1943
Belfortstrabe 1Trauerfeier zur Winüredetane

Dienstag 15 Uhr große KapGertraudenfriedhot e Kranz
enden bitten Wir abzusehben

Osten etarb den Holden

sonniger
Junge mein lieber bester Bru

wrichtühter i RAD im blühen

unser her

Geetern Ve nach langem
schwerem en mein guter

h ree chwiegen Schwägerinund rante Frau
Emma Gebharcdt

eb Sghneiderim 66 r eneianr x nTrauer an amen aller
idtettſiebenen Richard Geb
hardt Friseurmeister u Kinder
Reideburg den 17 Dezbr 1943
Beerdigung Sonntag 15 00 Uhr
Reideburg

j Nach langer schwerer Krank
heit verschied am 14 Dez Frau

Adda Cramer
Ihre Tochter Frau MaSchliephacke folgte ihr in
Frau Nora Zimmermann im
Namen der Hinterbliebenen
Kronprinzenstrabe 36 h
Trauerfeier zur Einäscherung
Montag 14 00 Uhr gr Kapelle
des Gertraudenfriedhotfes Zuge
dachte Kranzspenden a ie
Verwalt des Friedhofes erbeten

arete

Nach kurzem schwerem Kran
kenlager schlobß unsere Uebe
Mutter Großmutter und Urgrobß
mutter Frau

Margarete Lotzmann
A für immere r Hinterbliebe

enst LotzmannHalle Gr Brunnenstr A

seres lieb Vaters Ca
sagen Wir allen herzlichen Fr
Im Namen aller AngehöriFriedrich Jäntsch nebst tag
geb Pfautsch Wörmlitz Böllbg

Nachdem ich meinen mir durch
ein unerbittliches Schicksal so
lötzlieh entrissenen Hebsten
esten Lebenskameraden denHolzkaufm Rottwm Paul Hage

meier zur letzten Ruhe gebettet
habe möchte ich hiermit allen
herzi ijchst für die zahlreicheI nahmo und Ehrung danken

Für die Beweiss aufrichtiger
Teilnahme beim Heimgange mei
nes lieben Mannes des PostnatsDipl Ing Hans Riemer danke
ich herzlich im Namen der Hin
terbliebenen Gerda Riemer geb

sanft

Nachricht daß

Schmerz zu

Hennig Halie Wörthetr 11
im Dezember 1943

Für die wohltuenden Beweise
herzlicher Teilnahme beim Tode
unseres lieben

stillerherzlichsten Dank In
r SeebenIrauer Seine Kinder

den 16 Dezember 1943

Für die zahlreichen Beweiso der
Verehrung beim Hinscheidenmeines unvergeßl Lebenskame
raden des Bücherrev isors Alban
Kloberdanz sage fich all meinen
innigsten Dank In ställ Prauer
Annie Raue u alle Hint erblieb
Halle Röpziger Str 8
Für die überaus zahlreichen Be
weise herzl Anteilnahme beim

Tod unseres lieben Kinde s sagen
wir allen nur auf diesem Wege
unseren herzlichen Dank Otto
rm und Frau Ammendorf den 16 Dezember 1948

Die Liebe ung Verehrung die
unserem geliebten Toten auchDer das Grab hinaus 2uteil

urde Konnte uns in dieserSehweten Zeit ein wenig Trost
sein Wir danken a len Frau
Elisabeth Schwarz geb Seidel
und Kinder und seine MutterMerseburg

Herzl Dank sagen wir allen für
qie wohituende Anteilnahme b
Hinscheiden unseres eben Entsehl ake nen des Fuhrherrn Kari
Greuſieh Seine Kinder sowie
Angehörigen Halle Hutten
straße 693 den 17 ber 1943
Fün die Be weise aufri ehtiger
Teilnahme beim Heimgang un
seres leben Hilmarlein sagen
wir allen unseren herzl Dank
Kurt Landgraf und FrauHalle 8S Torstraßbe 32 im
Dezember 1943

Zum Heimgang meines lieben
Mannes und teuren Lebenskame
raden Max Kleinau sind uns
so unenäliech viel Beweise der
Liebe und wohbltuenden Teil
nahme zugegangen daß wir nur
auf diesem Wege allen herzlich
danken Helma Kleinau geb
Rohde und Kinder Streiber
straße 47 den 18 Dez 1943 i

herzlichFür die vielen Beweise
HinscheidenDeilnahms beim

meine s lieben Mannes, danke
h herzlichst im Namen aller

Angehörigen Frau HildegardKlapproth s b Kamieth i
Für die ans ichen We ohne und
Beweise herzlicher Anteilnahme
die uns bei dem Heimgange un
seres lieben Entschlafenen ent
gegengebracht worden sind
sage ich hierdurch gleichzeitig
im Namen meines im Felde
stehenden Bruders meinen innig
sten Dank Irmgard Kagelmanngeb Stob Lerchenfeldstr 17

Für die so überaus zahlreichen
Beweise herzlicher Anteilnahme

Mutter Frau Ida Reinsech sagen
wir allen unseren herzlichsten
Dank Rich Arzt und Erau Ida
geb Reinsch Niemberg Köthen

4Halle im Dezember 1943

Für die vielen Beweise herzlich
Teilnahme die uns beim Heim
gang unserer lieb Mutter FrauSophie Schröder geb Cie lontko
zuteil Wurde n sprechen wir
hiermit allen unseren herzlichst
Dank aus Familien Walkowiak
und Schröder Halle imDezember 1943

Allen denen die uns beim Tode
unseren bei dem Terrorangriff in
Hannover gefallenen einzigen
Tochter der Krankenschwester
Marianne Bernhard tiefes Beileich und die vielen herz Trost
worte zukommen ließen danken
wir auf diesem Wege August
Bernhard u e nrige HalleGrohbe Gosenstrabs 5

Für die vielen Beweise herzl
Anteilnahme beim Heimgange
unserer lieben Entschlafenen
Frau Liselotte Trebitz geb Grak
danken wir gleichzeitig im
Namen aller Angehörigen Fritz
Trebitz u Töchterchen Brigitte
Heinorichstr 17 den 17 12 1943

Für die vielen Beweise hberzl
Teilnahme die uns beim Hin
scheiden unserer lieben unver
geblichen Tochter Helene zuteil
wurden sagen wir allen auf die
sem Wege unseren hberzlicheten
Dank Im Nomen aller An
gehörigen Karl Gebhardt undFrau Lochau a

Wwe E Hagemeier geb Haude

wenn ne

Vaters Franz
Birke sagen wir allen unseren J

Weihnachtsf

B Bock Zscherben Mi

beim Heimgancge unserer leben

gegen genommen

Wwnuatuuaaaanaaaerrtre ehe

t h ep4Ehisenl nen
KAivertzutell wurden dund Kinder Mösthinedort

Dezember 1943

Für die r Beweise herzh
Anteil m Heimgang unserer lieben Ja ist es uns nur
auf diesem Wege möglich allen
unseren herzi Dank auszuspre
chen Otto Taclatt und Frau
u alle gehe HalleLeipziger Straße 75 F
Für die vielen Beweise herzh
Anteilnahme beim Heldentod
meines lieben unvergebl Sohb
e Gekr r Hille sagen wirWege allen unserenh Dank Klara Hille

eb Börner nebst Töchtern und
Netleben Passen

rker Straße 23 a
Wir danken allen herzl für die
uns erwiesene Anteilnahme beim
Heldentod meines über alles
geliebten unvergeßl Mannes
des Obergefreiten Albert Hart
mann In stiller Trauer Marie
Hartmann gob e nebst
Sohn Gerhard u rwandtZappendorf den 14 12 1943 a

Für die vielen Beweise herzl u
wohbltuender Teilnahme b Hel
dentod unseres über alles ge
liebten unvergebl Sohnes des
Uffz Pa Richard Engelmann
danken wir all aufs herzlichste
In tiefem Schmerz Rich Engel
mann Frau und Kinder Halle
Volkkmannstrabße 35

Wir sagen allen für die herzüche
Anteilnahme beim Heldentode
unseres lieben unvergeßl Soh
nes des Obergefr Gerhard Weh
ling nur auf diesem Wege unse
ren hemlichsten Dank Ftgagep
Wehling und Frau HalleWerner Gerhardt Str 21

Für die vielen Beweise herzl
Teilnahme beim Heldentod mei
nes über alles geliebten Mannesdes Gefreiten eins Friedrieh
sage ich allen auf diesem Wege
meinen herzlichen Dank Ellv
Friedrich geb Brode u hHalle den 17 Dez
Für all das liebevolls Mitgefühl
beim Heldentodse unseres ein
zigen unvergeblichen lebenSohnes Fritz ist es uns nur auf
diesem Wege möglich allen un
seren tiefempfundenen Dank
auszusprechen Kurt Ehrlich u
J Frau Margarete geb Flohbr
Halle Auenstrabe 68 den18 Dezember 1843

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Sonntag den 18 Derxz 1943

U L Frauen Marktkirche
Kapelle 15 KG Weihnachtsfeier

Ulrich 10 Thiede 15 KG
Nagel Di 16 B Luntowski
10 KG Weihnachtsf Moebius
feier Finck Bartholomäus
mann 11 45 KG Mi
Mi 16 Andacht

15 B Kkoenneke
Briccius 10 Martin

11 15 KG Christus 10 KG enachtsf Ruhmer Diemitz 10 jahrKrippenspiel Dom 10 Gabriel 15 T
Wind Di 15 30 Mitte

4 Advyent
Kollekte Für die kirchliche Jugendarbeit

10 Hasse

Weihnachtst
Moritz

15 vinge
10 Brach

mann

Der Vorverkauf von Fahrkarten
und Zulassungskarten beginnt je
weils am V Tage vor dem Verkeh r es z eam ezember verkehrendeam 19 Dezember usw ronde Juce

SAALKREIS

Betr Ablieferung von Tierkörpern an die Tierkörperver
wertungsanstalt in Zecherben

Nach dem Tierkörperbeseiti
gesetz vom 1 Februar 1
zna r die echtZwecke des Genusses für Menschen
S ne und die totgeborenen

iere an die Tierkörperverwertungs
anstalt in Zscherben abzuliefern
Diese Vorschrift erstreckt sich auf

Einhufer Pferde Maulesel Esel
Rinder simtliche Tiere des Rin
dergeschlechtes Schweine Schafe
und Ziegen

Hunde sowie unter sechs Wochen
alte Ferkel Schaf und Ziegen
lämmer dürfen zwar vergraben und
verbrannt werden doch ist auch
die Ablieferung dieser Tiere an die
Tierkörperverwertungsanstalt im
Interesse der Rohbstoffgewinnung
für industrielle Zwecke erwünscht

Jeder Tierhalter d h der Eigen
tümer oder ſengaiga in dessen Ob
hut oder in dessen Aufsicht das Tier
sich befindet hat unverzüglich Anzeige zu erstatten wenn ein bde
ipgunganütehiges Tier gefallen
nicht zum Zwecke des Genusses für
Menschen getötet od totgeboren ist

Die Anzeige kann unmittelbar an
die Tierkörperverwertungsaustalt
in Zscherben Fernruf Holleben 157
erstattet werden der Anzeigen
pflichtige kann sich aber auch an
die Ortspolizeibehörde oder an die
Gendarmeriestation wenden die
dann ihrerseits die Anstalt unver
züglich zu verständigen hat

ie Anzeige muß durch PFernspre
cher erstattet werden damit sie
binnen 24 Stunden nach Ableben des
Tieres bei der Tierkörperverwer
tungsanstalt eingegangen ist Mit
teilung durch Brief oder Postkarte
Kann wegen der langen Beförde
rungsdauer nicht als ausreichend
angesehen werden

Bei der Abholung der Tierkörper
hat der Tierbesitzer unentgeltlich
Hilfe zu leisten er ist insbesondere
zur unentgeltlichen Hilfe bei der
Heranschaffung der Tierkörper aus
besonders verkehrsungünstig ge
legenem Gelände bis zum nächsten
fahrbaren Weg verpktlichtet

Mehrfach ist festgestellt worden
daß Besitzer vor Abgabe der Tier
körper an die Tierkörperverwer
tungsanstalt Wolle Mähnen und
Schwanzhaare abgeschoren haben
Dies ist unzulässig und kann ggf
nach s 1 der Kriegswirtschaftsver
ordnung vom 4 9 1939 strafrecht
lich verfolgt werdenDie Anstalt hat angemeldete
Tierkörper baldmöglichst Großtiere
möglichst innerhalb 24 Stunden nach
der Anzeige abzuholen Kosten hier
für entstehen dem Tierbesitzer
nicht

Die bei der Hleischbeschau
nußuntauglich beurteilten Iier
körper und Tierkörverteile sind
ebenfalls in der Anstalt unschädlich
zu beseitigen Die erforderlichen
Maßnahmen sind durch die 2zu
ständige Polizeibehörde zu treffen

ge

Lang Georgen 10 Richter 15 30 KO i77 S ir die in den Schlächtereien annet n Gerimädruiten allenden verworfenen Fleisehteile
Holtz 16 kG Weihnachtsf Dombrowski Konfiskate gilt die re

Johannes 10 Gueinzius 13 KG 15 gurg vom t m sblato Weinachtst Burcach 16030 Er S 479 Danach sind die Konfiskate
Wochensta Burdach LIaureniius 10 in besönderen Behäſtern zu eammeln
Foertsch 11 30 Konfirmandeng 11 30 KG h e Abständen un
Bilderand i Gemhs 16 Gemeindevers ed ren
Di 15 30 B für sämtl
Gemhs Mo Di Mi

Gem Bibelkr i
30 Geb And

sab 10 Adventsg Hensel Ammendorf
Wenzel Radewell 10 KG Weihnachtsf
Teschner Angersdort Mo 18 B
Bock Mi 14 30 Dorfgemeinsch Pas
sendort 14 30 Dorfgemeinsch Di 18

18 B Bock
Neukirchen 9 Bock Do 18 De
litz a 10 30 Bock Böllberg 10 30
Schmidtsdorf Wörmlitz 9 Schmidts
dorf Büschdorf 10 Mantey Dölau
11 Mertens 12 KG Do 15 30
Lieskau 9 Mertens Lettin 10 Sacks
Singefeier 11 15 KG Mi 18 15 Std

d Kirche Schiepzig 15 Sacks 16
KG Nietleben 10 Gottesd Reide
burg 10 Brünnicke 11 15 KG

Katholischer Gottesdienst Propsteikirche

Mauerstr 7 8 9 10 11 17 hl Messen
16 30 Andacht St Norbert Körnerstr
8 und 10 hl Messen 14 30 Andacht
Dreieinigkeit Lauchstädter Str 14b 30
8 30 11 hl Messen 15 30 Andacht

Evang Freikirchen Liebenauer Str 4
10 u 16 Wucherer Str 39 30 u
15 30 Zinksgartenstr 7 15 Me
thodisten r neb Waisenhausapotheke 10

Amtliche Bekannfmachungen

Oeffnungszeiten der
Bezirksverteilungsstellen
1 In der Zeit vom 21 bis 24 12

1943 werden in den Bezirksvertei
lungsstellen Anträge auf Erteilung
von Be zugscheinen für gewerbliche
Erzeugnisse jeglicher Art nicht ent

2 Vom 27 bis 31 12 1943 bleiben
sämtliche Bezirksverteilungsstellen
für den Verkehr geschlossen I edig
lich Urlauber werden an den ge
nannten Tagen von 9 bis 12 Uhr ab

We Je rtigt
Die Lebensmittel und Raucherarten für die 58 Zuteilungsveriode

werden vom 3 bis 8 1944 aus
gegeben Hierüber ergeht noch eine
besondere Bekanntmachung e

Halle 18 Dezember 1943
Der Oberbürgermeister

Ernähbrungs und Wirtschaftsamt

Zulassungskarten
Weihnachten 1943

Vom 22 bis 24 Dezember und
Vom 26 bis 31 Dezember 1943 darf
eine Anzahl von Sechvell und Per
sonenzügen ab Halle nur mitbesonderen Zulassungskarten be
nutzt werden Die Züge sind aus
den Ansechligen auf dem Bahnhof
Halle und im MER ReisebüroHalle Roter Turm ersiehtliehDie Zulassungskarte ersetzt nieht
die für den Weihnachtsverkehr 1943
besonders angeordnete Bescheini
vng zur Benutzung der Eisenbahnür genehmigungspflichtige Reisen

in wagen Zugen sind daher die Bescheinigangzur Benutzung der Eisenbahn und
gine Zulassungskarte erforderlich
Der Besitz einer Bescheinigung zur
Benutzung der Eisenbahn gibt
keinen Anspruch auf eine Zulas
sungskarte die u nach Maßgabe

es

Vorsätzliche Zuw iderhandlungen
gegen digse Vorschriften werden mit
Gefängnis bis zu einem Jahr oder

un re

roß

gegen Ein

fügung gest
unter E 7

erwünsecht

schäftsräum

10009 1

unter H

ngebote I

landwirt zu

e c

Gut 40 60 Mor
Angebote unter T

Grundstück 5000 10 000 qm mitod ohne ſhgehiabeleismöiiodk z

Nachwuchsoffizier Halle Saale
h aknk von 12 uundenf7 en sonnabends nur 12 Ubr

Grundstücke und Geschüäfte

r mTodesfall zu tauschen gegen3 mmer u Küche privat Ankauf
ertorderl Angebote

ernruf 7961

großer Wohnung

mee in oder Nuhe
Halle gesu Vermittler erwünsecht Angebote P 8175 HN

nägrundstück mit Gart eteinige Morgen er u kaufen od

achten Ange 7h im Sügd
osten von Halle gelegeschen z je zwei 7im zu tau

ohn u
Garten h größeres Mehramilienhbaus im No rden ruh Lage

oder Zweifamiſtenhaus
in waldreicher Gegend Thüring
Tauschwohnung kann zur Ver

ellt werden Angebote
5PBin oder Zweitamllienhaus in

od bei Halles zu kaufen ges Evtl
n ein oder zwei Baustellen in
alle mit in Zahlung Vermittler

Angeb L NGrundstück mit dazugehörig Ge
h u Büro etwa300 qm sof oder n in Halle zuKauf ges Ang V 3 Anz

ne c
Verm

qm Garten baw
Bauland Norden od Nordwesten
Halles zu 2 gesucht Angeb

Grundstück gegen Barauspahlang
es Inhaber Kann wohnen bleiben

738 HN
en sucht Berufskaufen oder zu pacht

2587 HN

kaufen od pacht ges Angeb unt
306 an h Pankhott Schwetschkestrabe 1 ä

FAH lHRZEUGE

en bar
Personenw

Mod
Hänisch

wenn auch

gegen bar zu

Ihr Auto Ihr Motorrad kauft
DKVW Tauschergtrabe 6 Ruf 22 67

Personenvagen
jündere o

Halle indenburg

gut erhalten
eder Gröte kauft

Autohaus Fritz Opel
Königstr 63 Fernr 273 51 0

agen t erh jüng
cauf ges OttoAutomob Turmstr 156

Telephon 227 19
Kleinkraftrad u DKW
oder 125 em
F Siedtunge Tempo

100
Reidebure

oreifohne gesuchtAng an HN Fil Teutscitenthal a

ei rerentzs cher

küg

Puter gebe

1943er Jukaufen oder
zu tausch
kayna

Zuchtkan gJehtern an

Im Winkel 20

Vrettehem
verk BuschFoxhündin

Zugoehsen bar

Pferde zum v higentas
ständig InWwag jederzeit u schnellst z Ver

Max Zaubitrer Robschläch
terei Steinweg 52 Ruf 235 15 i

jg Legehühner
Halle Trotha
Zwerghahn v Reidebg Kreuzw

Strasser Weg 31

TIERMARKT
sowie Külhe

Wilhehm Oberländer

Straße 10 hxaufs
Notfällen Transport

in Tausch Suche
August Frönieke

nghühner suche zu
gegen Schlachthühner

Rich Hoffmann Groß
Telephon 257

es Ang B 9782 HN
d Stammhb schark

wachs verk Becker Wolfstr 24
Junger Schüäferhund abzugeben
Dackel reinrassig zu J gok
dringend gesund Kleiner wachsam sesuehtAng T 4227 HN a
Dr Frank Zscherhben

Hermelin gut geh zu
Delitzscher Stn 77
dringend ges apit

10 Feiergottesd neS gmineän m S a mit Geldstrafe oder mit einer dieser
nachtsf Hoppert Paulus 30 10 Ftrafen aber ZuwiderhandDombrowski Gemhs 11 15 KG Ge lungen wit einer Selistrafe bis zu
mhs 15 Kirchl Arbeitsgemeinsch 150 oder mit Haft bestraftPetrus 10 Peuebert 1118 Wein Halle den 15 Dezember 1948
nachtsf 16 kirchenmusikal Feierstd Der Landrat des Saalkreises h
Stephanus s Laurentius Di 15 30 B w
für sämtl Gem Bibelkr i Gemhs Do Freiwillige zum Heer30 Geb And Diakonjssenhaus 101 Angehörige des Geburtsiahrganges

n e arg S on sioh de Eigrung furKap Nervenklinik Sbd 16 30 Strachotta die Offizier und Unteroffizier Lauf

Jenlmen 4 m c n e x rn ogers rgaretenstr 5 dure en Nachwuchs Offizier ber r liumsverk Do 16 Hlottwell raten lassen Auch Interessenten desJ r 29 15 Bibl Vortrag Stadtmission Geburtsj ahrganges 1928 können sich
Di s u 18 Ammendort Kath bereits melden Die Einberufung zur
j 9 Adventsg Hensel Ammendorf Eli Wehrmacht erfolgt nach vollende

tem 17 Lebensjahr Die Freiwilligen
können sich ihre Verwendung bei fol
geynden Waffengattungen wünschen
a Infanterie Grenadier bzw Füsilier Regimenter AMG Btlne

Granatwerfer Btlne Jäger unä
Gebirgsjäger Heeres Fla Reiter
und Radf Einheiten

b Panzer Truppen Panzer Regi
menter Panzer Grenadier Regi
menter Grenadier und FüsilierRegimenter mot Panzerjäger
Abt Panzer Aufkl Abt

c Artillerie bespannte Art u Art
mot Panzer Art Gebirgs Art
Sturm Art Heeres Flak Art
Pioniere auch Panzer Gebirgs
und Eisenbahnpioniere
Nachrichtentruppe auch Panzer
Nachrichtentruppe

f Nebeltruppe
Wer sich rechtzeitig meldet hat

Aussicht zu der gewünschten Wat
fengattung einberufen zu werden
Bewerbungsgesuche und Anfragen
sind im Wehrbezirk Halle zurichten an
Annahmestelle IV t Offz u Uffz
Bew d Heeres Nachwuchs Offizier

Halie Saale Am Steintor 21
Fernruf 7961 App 837

Sprechstunden montags diens
tags 12 und 14 30 17 30 Uhr
sonnabends 12 Uhr ItkdDer Kommandeur des Betreunngs

Truppenteils

d

Unteroffizier
im Großbßdeutschen Heer

Angehörige der r1927 und 1928 die UnteroffiziereHeer werden wollen melden giek
sofort beim zuständig Nachvuchs
offizier der Annahmestelle für
Unteroffiziersbewerber des Heeres
oder beim Wehrbezirkskommando
Auch Jungen des Jahrganges 1926
können sich noch bewerben

12 und 4 Jahre erfolgen
Dem 12 Jahre dienenden Unter

offizier stehen nach Beendigung
seiner Dienstzeit alle Berufe offen
Er wird noch während der Dienst
zeit in eigenen Heeresschulen auf
den erwählten Zivilberuf vorhbereitet Als Minaranwirter erhält er
bei Uebernahme ins Beamtenverhült
nis bevorzugt m Außerdem wird ihm bei Uebergang ins
Zivilleben durch Auszahlung einer
geldlichen Abfindung die wirt
schaftl Unabhängigkeit ehe

Die verkürzte Dienstverpf r
auf 4 Jahre wurde vor allem für
Anerben und Siedlungs willige ein
weführt Aben 4 Jahre dienendenUnteroffizieren wirä bei Entlassung
bevorzugt ein Arbeitsplatz ver
wittelt

Nur Jungen die sich rühzeitig
meläen haben Aussicht zur ge
wünschten Waffengattung eingezo
gen zu werdenSofkortige Meaung führt nicht zu

e ken Rgowührleiste planvolle egelungdes Schul und Lehrabsohlusses s0der vorhandenen tände ausge

geben wird h wie Einberufung zum RAD

Person zu

Platz frei
Innkl 1

Zimmer sar
verm Ratha

FPräul i
1 Ladenlok
ca 600 qm
von zirka
durch Paul
Hamm

Raum zum

mit ausbauk

Schlafgelegenh
Süden fr Ang L 986 N

Westfalen
Fernsprecher 806 und 807

ca 600 qm I

Angeb unter W
Dankhoff Schwetschkestr 1 1

VERMIETUNGEN
Hausm Wohn kl m etw gang
arbeit zu vmZimmer leer ab 1 I an reineAng F 226 HN

Limpert
Nähe Rannigeh

vermieten
Jägerplatz 35
Zimmer gut möbl

Angebote H 488 HN
an aarge Küche 1 Zim mit Bad

1 frei nur für älterePanreh Angebote V 99 RN u
Zimmeéer frdl
frei Schwetschkestr 9 H

möbl oh Wäsche
II iks

b an anst Frl sof zu
usstr 9 H I Ksf anst berufst

al in Halle ist inerster Geschäftslage in Größe von
mit Kellerlagerräumen
300 qm zu vermieten
Vogt Hausverwaltung

Fandeowho

Abstellen von geht
zu vermieten Angeb L 999Nöbellager zu verm Tel 3237 3 t
Lagerraum Dielg erarunrea

Stock auf d Lande
Behelfswohn zu verm

337 an Anz Verm

Dienstzeitverpflichtung kann für

Küche Bad
k einen uns
Schriftl
Dankhbott

gesueht

k 232 95

gesucht

teilmöbl

1 oder 15 12
Zimmer leer od
Frau gesucht Angeb L 632 HN

immer
s Untermie

2 Zimmwe
Seh

Umgebung

Herstellung

sucht

mit Bad und
ban in Blan

er rk gebBuechhbanädlg

Angeb SSchwetsehko tr 1
Zimmer beer oder möert heiz
bar in Dorf oder Stadt bei Halle

Kayser Grundstücksmak
r Halle Friedrichstr 69 v

Mehr Zimmer möbl
stellen für Verlag u

Eilangeb T 5167 HN h
ZAimmer möhl
für Herrn gesucht
phonisch unter Nr 256 54 hoder 2 Zimmoer

Wene Ehepaar mit 1 Kind

r unter T 327 HN

MIET 6ESUCHE
2 Leer od möbl Zimmer mitu Tel Ben such wir

leit Herren Verheir
289 Anzeigen

u Schlat
etrieb sokf

in Halle dringend
tele

möpl iert oder
mit Küche od Küchen

benutzung zueht jung Ehepaar ab
Angeb S 7376 HNteilmöbl v r

mit Köchgelegenheit
ter leer oder möhbhert

Ange
hr d evtl m Koch

Se suech 2 berufst Mädeh
jesierinn in Halle od

w L 616 NZimmer möbl für wehbrere An
tet Zokort gesucht

Ruf 7336 od schrittln Anzeigen Vermittig Dänkhof
Schwetschkestrabe 1 i

Werkstattraum 50 100 qm zur

0 29

von wichtigen Ge
brauchsgegenständen dringend ger

Angebote I HNLagerräume mögl mit t drann
nicht Bedingung etwa 300 zu

mieten gesucht Angeb untan Anzeigen Vermitt öünehe

Schwetschkestraße 1 n
WoHNuUNGSTAUuUSCHh
Zimmer Wohnung geräumig

Fromdenzimm Neu
kenheim Kr Langoer

hausen gegen meiehart e n c
Peb

Wnreegrecnrz eeresd e ung a r er Stenografienasehinesehreiben
F Regt ehrbezirks Genyge Friedrichstr 52 Kuteos 21 Sben e a Außerdem et Vaenhhiüite Maihemat lüsch

Reisebüro Halle orkemmange Heeres Latein für Oberschule I i ee
Koter Turm Zulassungskarten Annahmestelle V fur Unterotfiziers gesucht Angebote B
vihreng der Geschäftsstunden aus bewerbar des Heogres Gymnastik Tanz Alve W

Die gar entketern fallen wegenkrankung aus Vor Weihnachten
ündet kein Vnterricht mehr ſtatt
Markt 22 Ruf 355 15Abiturientin sucht 2 wiederho

in Erdk Deutsch Ohemie PysikEn s z Vorbereitung fe Reifeprüfung La oder
Student in Angeb 98 HNr er in BNmen
schneidern an eigener Garderobe
i und Abendstunden Frau

rt Schneidermeisterin Albrechtstraße 16 1 Treppe Nähe
Friedrichplatz Ikdr in Pain ar eirginiaGreve Karlstr 1f255 75
Techn Zeichen und Re chem
unterrieht erteilt Ingen Opitz
Merseburger Strate 8

r 6 Kl gesuehtneebote O 5Chemie Unterr ges Ang St u

VERLOREN GEFUNDEN
Brieftaacho Bhk b Kl Klausstr
verl Bel Ki Klausstr 14 II

100 Belohnung der mir meingestohl Fahrrad Brennabor 2021965
Wiederbringt od d Verbleib nachSchmidt Schlosserstr 31
16 12 morgens 28 Uhr v Bernburger Str 20 Stnaßenbahnhaite
stelle Linie 7 u 3 rechten schwarz
Lederbandechub weiß gesteppt
verloren Be ohnung Hirsch Apo
theke Markt 17Kleiderkart Alfred Vogt nuge

P VFogt u Marthe Vogt Reidettiehet Str 7bitte a beliefern Bei Rück
gabe gute Belohnung aFausthandschuh links rotbraun
bunte Kante verl Sonnabd vorm
Magdeb Sto Trotha Bel
müller Magdeburver Str 9h ſ ca

2 Schlüssel an KettPintae Geiststr b Wett PI ren
ohn Nachr C 623 N

jg weit m schwarzebraunem Kövt entlaufen Belohng
Richter Fleischerstr 1 II 3
GESCHAFTS EMPFEHLUN G

Willst du tausehen
Taunsehring

Weihnachtsgesehenke
e Artikel eingetroffen

öbel Hauptmann Halle Saale
Kleine Ulrichstraße 36

Kohlen als Wäscheéezerstörer
Beim Waschen werden oft unötigerweise zuviel Kohlen ver
feuert wobei man durch über
flüssiges Kochen außerdem des
Wäsche schadet Es genügt wena
man die Wäsehe zum Kochen kom
men und dann 15 Minuten ziehen
läßt Oft kocht auch das W asch
Wasser unnötig ſiber Waschen Sie
mit weniger Kohle n dann hält
Ihre Wäsche länger un l weichen
Sie chafür genügend lange min
destens 12 Stunde n ein So nützen
Sie zucteieh Hevo besser a we
Sorgen Sie für Ihre Kinderdenn eines Tages braucht ihre
Tochter eine Aussteuer und Ihr
Sohn ein Ausbildungsgeld Schliet
Sie eine Versiche rung ab die auch
bei Ihrem vorzeitigen Tod die Ver
zargung Ihrer Kinder sicherstelſt
Wir beraten Sie gern Wenden Sie
sich bitte an Nürnberger Lebens
versicherung AG Bez DirektionHalle S Landwehtrstr 3 III h
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Das Bildnis
Von Barthold Blunck

Unlänagſt ſah ich in einer flämiſchen Gemäldeſammlung
ein Frauenbildnis von außergewöhnlicher Schönbeit Aus
der Geſchichte dieſes Bildes wurde mir folgende ſeltſame
Begebenheit berichtet

Es war zur Zeit des Abfalls der Niederlande vom
ſpaniſchen Joch als der junge Reiterführer Wilhelm van
Stejinen einen kurzen Urlaub von der Truppe benutzt hatte
um ſeiner Schweſter bei den Vorbereitungen zu einer Reiſe
zu helfen die nötig geworden war da das von ihr be
wohnte in einem ſonſt ganz ruhigen Bezirk gelegene
Stammſchloß in die Gefahrenzone der kriegeriſchen Hand
lungen unerwartet einbezogen wurde und ſomit ein
ſchnelles Verlaſſen geboten war Die Schweſter hatte ſich
am Abend vor dem Aufbruch ermüdet vom vielen Rüſten
und Packen zeitig zur Ruhe begeben als Wilhelm der
in betrübter Stimmung in einem weiten Gemach ſaß und
an die bevorſtehende Abreiſe dachte Pferdegetrappel im
Schloßhof hörte und herriſche Worte vernahm die nach
dem Schloßherrn fragten und dem herzueilenden Diener
geboten das Roß zu tränken und zu warten

Ehe Wilhelm ſich von ſeinem Staunen erholt batte
wurde die Tür geöffnet und herein trat ein ſtahlgepan
zerter Obriſt der die Farben des gegneriſchen Heeres
trug er wax ein gewaltiger eisgrauer Mann mit dunk
lem zerfurchten Geſicht und drohenden harten Augen
Sein ruheloſer Geiſt hatte ihn der langſam nachfolgenden
Truppe vorauseilen laſſen und nun war er durch ſein
Ungeſtüm in das Haus eines bekannten Calviniſten ge
raten Doch keine Muskel ſeines kühnen Geſichts verriet
daß er betroffen war ſich nun allein mit einem Feinde
und deſſen zahlreicher wohlbewaffneter Dienerſchaft zu
befinden Stolz dankte der Alte dem Jungen für den
Gruß und bat um einen Jmbiß der ſtaubige Weg habe
ihm die Kehle ausgedörrt Wilhelm hatte ſich wieder ge
faßt er ging auf den ſeltſamen Gaſt zu ergriff die dar
gebotene Hand und ſagte ſchlicht Setzet Euch Herr
Obriſt Mit einem Blick auf deſſen Abzeichen fügte er
hinzu Das Gaſtrecht iſt mir heilig Der Spanier
verneigte ſich ein wenig ſtrich den ſpitzen weißen Bart
und ſetzte ſich an den ſchweren Eichentiſch in der Mitte des
Raumes während Wilhelm Wein und Eſſen zu bringen
gebot Schweigend aß und trank der Alte indes er be
dachte daß in wenigen Stunden ſchon ſeine Truppe das
Schloß in Beſitz genommen haben würde und damit die
Beſucher auf Gnade oder Ungnade ſeiner Macht aus
geliefert waren

Nach dem Eſſen als ſie in hohen Stühlen vor dem
Kamin ſaßen und beide zögernd nach Worten ſuchten fiel
der Blick des Alten auf ein Gemälde von Künſtlerhand
das an der Wand hing und eine Frau von ſeltener Schön
heit darſtellte Lange ſah der Obriſt das Bildnis an
und ihn dünkte als blicke jene Frau mit eben den ſegnen
den gütigen Augen auf ihn herab wie die Jungfrau in
dem Bilde das in der Kirche ſeiner Heimatſtadt in
Esdremadura hing Nachdenklich fragte er ſeinen jungen
Gaſtgeber wer jene Dame ſei Wilhelm erhob ſich und
erwiderte mit bewegter Stimme es ſei ſeine verſtorbene
Mutter die herrlichſte Frau die je auf Erden gewandelt
habe Der Ton höchſter Verehrung in dem ſein Gaſt
geber dies ſagte der Zauber des Bildes und endlich der
ſanfte rötliche Schimmer der ſcheidenden Sonne ſtimmten
den harten Sinn des alten Kriegsmannes weicher Und
in der nun folgenden Stille die feierlich den großen
Raum erfüllte flogen des Spaniers Gedanken weit zu
rück in jene Zeit da auch er als Kind von zarten lieben
den Mutterhänden gekoſt und betreut geweſen war

Endlich brach der Obriſt immer noch den ſinnenden
Blick auf das Bildnis gerichtet das Schweigen und
fragte warum man ſich hier ſo ruhig in Sicherheit wiege
da doch bekannt ſein müſſe daß gegneriſche Truppen im
Anzuge feien Hierauf erwiderte Wilhelm ſeine

munen

Schweſter wolle ſich morgen in die Stadt begeben wo ſie
guten Schutz finden werde Wenn aber meinte der
Obriſt ſtirnrunzelnd der anrückende Feind dieſem zuvor
käme Wilhelm erſchrak vor dieſer Frage zumal der
Alte die Worte bedeutſam geſprochen hatte So mag
mein Schwert mir helfen erwiderte er mutig und
richtete da der Obriſt dieſe Hilfe als nutzlos gegen eine
Uebermacht bezeichnete den Blick auf das Bild der
Mutter indem er fortfuhr Jhr guter Geiſt wird unſer
Schutz ſein

Tief in Sinnen ſaß der alte Kriegsmann da er ſah
den jungen Mann der ſein Gegner und Gaſtgeber war

Weihncchtsqeschenke Ein paar Ratschläge von Jo Hanns Rösler
Kitty ließ mich eine halbe Stunde warten Kitty wollte

Weihnachtseinkäufe machen hatte ſie mir verraten um
fünf Uhr verſprach ſie zurück zu ſein Wenn Frauen ein
kaufen gehen dürfen wir Männer nicht ungeduldig mit der
Uhr in der Hand daſtehen Ich drehte den Zeiger der Uhr
eine halbe Stunde zurück und nach dreißig Minuten noch
mals eine halbe Stunde damit keine Ungeduld in mir
wüchſe und kein Groll beim Anblick des Zifferblattes in
mir entſtehe So war meine Freude unbeſchwert und herz
lich als Kitty endlich durch die Tür trat und ich merkte
erſt gar nicht daß ſie meines Küſſe nicht mit der alten Herz
lichkeit erwiderte Bald aber löſte ſie ſich aus meinen
Armen und ſagte Ich habe mich heute wieder ſchrecklich
ärgern müſſen Johannes

Worüber und warum Kitty fragte ich
Ich hätte nicht zu fragen brauchen Ich kannte aus dem

Anfang die Folge und das Ende der Klage Denn Kitty
machte ſeit vier Wochen täglich Weihnachtseinkäufe

Wie die Leute ſich das eigentlich vorſtellen legte Kitty
auch alſogleich los in ein paar Tagen iſt Weihnachten
und ich habe überhaupt noch nichts einkaufen können

Du Aermſte ſagte ich Jch ſagte es um des lieben
Friedens willen Denn Kitty hatte ſchon Berge von Päck
chen heimgebracht

IJch habe noch nichts gekauft was ich kaufen wollte
klagte Kitty ich kaufe nur Krimskrams um überhaupt
etwas zu kaufen

O Kitty ſagte ich der Krimskrams koſtet ein
r Kitty nahm den Vorwurf nicht zur Kenntnis

Ich ſah geradezu wie der Vorwurf zu einem ihrer reizen
den Ohren hineinging und beim anderen ihrer reizenden
Ohren förmlich hinauspfiff

Wir können doch Weihnachten nicht mit leeren Händen
daſtehen fuhr ſie fort du weißt ganz gut wie ſich die
Schar unſerer Freunde vermehrt hat und wenn ſie uns zu
Weihnachten etwas bringen und wir haben keine Gegen
abe ich möchte dann nicht in deiner Haut ſtecken

Johannes
Meine Haut dürfte dir auch ein wenig zu weit ſein

Kitty ſagte ich um ſie abzulenken Meine Freunde ken
nen meinen gewaltigen Umfang Der Scherz verfing bei
Kitty nicht wie alle meine Scherze in meiner Ehe meiſt
ins Fehle gehen Kitty iſt mehr für das Gründliche So
auch diesmal

Alſo bitte fragte ſie mich herausfordernd was
willſt du am Weihnachtsabend tun Womit willſt du deine
alten und unſere neuen Freunde beſchenken Woher
nimmſt du die Zigarren Liköre Vonbonnieren Wo
nimmſt du die Handtaſche her wie wir ſie jedes Jahr zu
Weihnachten deiner Mutter ſchenken Wo kaufſt du das
übliche Silberkörbchen für Kernmayers und wer druckt dir
die Viſitenkarten für die Kinder unſerer Hausmeiſterin
Ich kann dir nur eines ſagen Johannes ich ſehe ſchwarz

für dieſes Weihnachten Wir werden nicht wiſſen was wir
ſchenken ſollen Aber das ſcheint dich überhaupt nicht zu
rühren was Die Leute was die dann über uns reden
iſt dir ganz gleichgültig wie

Ich ſchüttelte den Kopf Wenn es mir nur darauf au
käme Kitty was die Leute über uns reden ſagte ich
dann würde ich überhaupt keine Weihnachtsgeſchenke

machen Dann wäre mir ſchon früher jeder Weg zu weit
jede Mark zu viel geweſen habe ein anderes Emp
finden für Weihnachten ich ſehe Weihnachtsgeſchenke in
einem ander e ch will nämlich mit einem Geſchenk

wirr er t r r 9Das es ja Und wie wirſt du das dieſes Jahrkönnen Auch das weiß ich ſchon Kitty
Da bin ich aber heftig neugierig Es uibt doch nichts
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An der bretonischen Küste

Am Meer Von Curt Freiwald
Es hebt die kühlen Wellen
an glühender Küsten Saum
und nimmt den Duft reifer Länder
aus Gras und Blume und Baum

Das Meer raunt um den Felsen
Es weiß der Geschichten viel
Ich glaub wenn wir sie verständen
wir wären näher am Ziel

Was mag es nur immer erzählen
mit niemals gesättigtem Mund
Die Bilder der seligen Inseln
ruhen an seinem Grund

Im grünen Spiegel wiegen
Wie zitternde Feuer entfacht

die Blüten seltsamer Bäume
im nächtigen Laub sich sacht

Das Meer rauscht um den Felsen
Und was es singt und spricht

nnnnmmennnnnennnnnmnnnmnnnnnnnnnnnnnnnnmmnnnnnmnnnnnnnnmunnnnunnnnnnumnmunmmu
lange an er blickte guf das Bild von dem ein warmer
Strahl mütterlicher Güte auch in ſein rauhes Herz fiel
dann bat er um Feder und Papier Mit ſchnellen
Strichen ſchrieb er einen Befehl aus und überreichte
dem Jüngling das Blatt Ihr habt mir Gaſtfreund
ſchaft gewährt ſagte er dafür wird dieſer Schutzbrief
Euch und Eure Schweſter ſicher geleiten Doch nehmt
meinen Rat und macht Euch in der Frühe auf zur Stadt
nicht lange mehr vermag ich für Eure Sicherheit zu
bürgen Wilhelm der das Schriftſtück unterdeſſen
durchflogen hatte konnte als er die Unterſchrift ſah ſein

Das Meer raunt um den Felsen

und was es mit ihm bespricht
ist alterslos wie Steine
und jung wie das Morgenlicht

Einst lag es bei uralten Nächten
der felsigen Tiefen in Haft
Was riß es in lichtere Sphären
zu ewiger Wanderschaft

Erſchrecken kaum verbergen ſah er doch daß ſein Gaſt
einer der tapferſten und gefürchtetſten ſpaniſchen An
führer war Der Alte beachtete die Bewegung des
Jungen nicht derlei mochte er gewohnt ſein Als Wil
helm ſich für den Schutzbrief bedanken wollte erhob der
Obriſt ſich und wehrte den Dank ab doch ehe er den
Raum verließ trat er vor das Bild und beugte ſein Knie
tief wie vor der Madonna dann ging er ſtolz und eiſen

Erſtens gibt es eine Menge zu kaufen antwortete ich
vielleicht nicht gerade alles was man ſich einbildet Aber
wenn ich kein Kölner Waſſer kaufen kann ſo ſage ich mir
einmal mehr gewaſchen und friſch geduſcht riecht auch ganz
gut Und wenn Tante Frieda keinen Hutkoffer bekommt
ſoll ſie den Hut in der Tüte tragen Darüber zerbreche ich
mir nicht den Kopf

Kitty ziſchte ſpitz Du haſt ja nie etwas für TanteFrieda übrig gehabt Du kannſt ihr immer noch nicht ver
geſſen daß ſie mich damals vor dir gewarnt hat

Ich winkte ab Sie hat mich auch vor dir gewarnt
und das hat ſie wieder gut gemeint

Willſt du etwa damit ſagen
Wir beginnen abzuſchweifen Kitty fuhr ich fort ich

wollte nur ſagen daß es nicht wichtig iſt was wir ſchen
ken ſondern daß wir dem Beſchenkten eine wirkliche
Freude bereiten Und wenn ich dieſes Jahr nichts kaufen
kann was auf dem Wunſchzettel ſteht ſo werde ich etwas
ſchenken was ich beſitze Und ich beſitze eine ganze Menge
unſere kleine Wohnung iſt voll von ſchönen Dingen

So heftig hatte ich den Widerſpruch nicht erwartet
Was Du willſt unſere Wohnung ausräubern Ja iſt

dir denn nichts mehr heilig waren Kittys Anfangs
worte Was ſie dann ſagte und ſie ſagte eine Menge
ich ſah auf die Uhr und es dauerte genau dreizehn Mi
nuten war keine Weihnachtspredigt Jch aber ließ mich
nicht irre machen mein Entſchluß ſtand feſt in mir und
als ich wieder zu Wort kam ſagte ich Wir quälen uns
jedes Weihnachten und wiſſen nicht was wir ſchenken
ſollen wir fragen und klagen wir laufen und kaufen un
ſicher ſtehen wir dann unter dem brennenden Baum ob
wir mit unſerem Geſchenk auch den Beſchenkten erfreuen
Dieſes Jahr endlich wo wir unſer Geld nicht mit un
nötigem Firlefanz vergeuden können wollen wir aus der
Not eine Tugend machen und wollen mit dem Herzen
ſchenken Dort hängt ein Bild an der Wand es gefiel
Paul Schenken wir es ihm Ueber unſerem Bett ſchwebt

Einer der originellſten Menſchen die jemals in
Deutſchland lebten war der im Jahre 1565 in Wonſees
in Franken als Sohn eines Schuhmachers geborene Fried
rich Taubmann dem das ſeltſame Geſchick zuteil wurde

als Weiſer wie als Narr Unſterblichkeit zu er
angen

Er iſt als Profeſſor der Poeſie in Wittenberg mit
ſeinen Schriften ebenſo berühmt geworden wie als Hof
narr am kurfürſtlich ſächſiſchen Hofe mit ſeinen witzigen
Einfällen

Als der junge Gelehrte in Wittenberg die jüngſte von
zwei Schweſtern heiraten wollte verſuchte der Schwieger
vater zuerſt die ältere Tochter unter die Haube zu brin
gen in der Annahme daß ſich für die jüngere Tochter
immer noch wieder ein Freier finden würde

Er ſagte zu Friedrich Taubmann es ſei Brauch daß
man die älteſte vorgehen laſſe Aber Taubmann ant
wortete Die jüngſten Kinder vflegt man eher zu Bett
zu bringen als die älteſten

Da war der Schwiegervater geſchlagen und gab ſeinen

Segen rAls der Schalksnarr einſt bei Kurfürſt Chriſtian zur
Tafel geladen war wickelte er ſich ganz ungeniert zwei
gebratene Rebhühner ein und ſteckte ſie in die Taſche

Narr und V eiser Von H Vlbrich Hannibol
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Scherl Bilderdienst

Lockte des Mondes golden
verströmendes Muschelhorn
Ward es vom lichtblauen Himmel
zum Widerspiel erkorn

Es rauscht in die schimmernden Weiten
und mißt das Unendliche aus
In unermessenen Iiefen
der Erde ist es zu Haus

Rührt es ans Herz der Erde
Fühlt es den Kern der Welt
Ist es den wirkenden Mächten

zur heiligen Zwiesprach gesellt

ist alterslos wie Steine

und jung wie das Morgenlicht

klirrend in den Hof wo ihm ſogleich ſein Rappe vor
geführt wurde und ſprengte nachdem er Wilhelm noch
einmal dankend die Hand gedrückt hatte in tollem Galopp
die Straße dahin wo ſchon in der Ferne undeutlich
rieſige Staubwolken das Nahen eines größeren Heer
haufens ankündigten Voller Sorge betrachtete der Jüng
ling lange den furchtbaren Zug bis endlich ein Seufzer
ſeine beengte Bruſt erlöſte denn er ſah wie die düſteren
Wolken ſich ſenkten der Haufe die Richtung änderte und
ſich auf der Straße die vom Schloß wegführte weiter

bewegte
In der Frühe des nächſten Tages zog Wilhelm mit

geringer Begleitung ungefährdet in die Stadt wo er die
Schweſter in ſicheren Schutz gab Noch manchen harten
Strauß hatte er mit dem Feinde auszufechten bis das
Vaterland frei wurde Sein Heim blieb unverſehrt er
ſelber kam heil davon und wurde Ahnherr eines ſtarken

le dts deſſen Nachfahren noch heute in jener Gegend
wohnen

ein kleiner Barockengel du weißt wie ſehnſüchtig ihn Eva
immer betrachtet Machen wir ihr damit eine Weihnachts
freude Für meine Freunde nehme ich meine liebſten
Bücher aus dem Bücherbord in unſerer Vitrine iſt man
ches Stück Und gerade weil wir daran hängen weil der
Beſchenkte weiß wie ſehr wir dieſes Stück lieben deſto
größer wird ſeine Freude über unſer Geſchenk ſein Denn
er bekommt ja nicht nur den Gegenſtand ſondern mit ihm
ein Stück unſeres Herzens Und iſt in deiner Küche nichts
Liebſte woran du hängſt Iſt die kleine Tüte mit dem
Bohnenkaffee die man uns für Weihnachten gab nicht des
Verſchenkens würdig Und iſt es nur ein flüchtiger wenn
auch köſtlicher Genuß dem Beſchenkten aber bleibt für alle
Zeit die Erinnerung und die Freude daß wir ſeinetwegen
darauf verzichteten Aus der tiefſten Lade meines Schreib
tiſchs räume ich meine letzten Zigarren Gerade weil ſie
heute ſeltener und wenig wohlfeil ſind werden ſie zum
wirklichen Geſchenk während ſie all die Jahre zuvor ein
faſt kränkendes Verlegenheitspräſent waren O wir können
uns von vielen Dingen trennen jeder Haushalt iſt ja noch
ſo reich an kleinen Vorräten die er ſeit Kriegsbeginn wie
ſeinen Augapfel hütete Dieſer hat ein Stück Seife aus
alten Tagen liegen jene ein Stück Stoff zu einer Bluſe
und der wieder hat eine Flaſche Kognak wohlverwahrt im
Schrank Trennen wir uns von ihm ſo gut ſchmeckt nichts
als daß es dem anderen nicht noch beſſer ſchmecken könnte
Wer zwei bequeme Seſſel hat ſchenke dem einen der keinen
hat Eine Wohnung wird nicht kahl durch dieſe Gaben
denn dort wo einſt der Stuhl ſtand ſteht der Freund
für immer unverrückbar So wollen wir jetzt von
Stube zu Kammer und von Kammer zur Küche gehen
Kitty wir wollen an unſere Freunde und Nächſten den
ken was ihnen gefiel und was ihnen gefallen könnte
Dann werden wir am Weihnachtsabend nicht arm und
ängſtlich unter dem Baum ſtehen nicht abgehetzt und ver
ärgert mit Verlegenheitsgeſchenken dann wird dieſes
Kriegsweihnachten ein Feſt der Liebe werden

Der Kurfürſt bemerkte das und ſagte Ei ei Herr
Dre Ihr ſollt nicht ſorgen was Jhr morgen eſſen
werdet

Ganz recht erwiderte Taubmann ich will auch nicht
ſorgen und darum habe ich die beiden Rebhühner ein
geſteckt

Ein vornehmer Herr der als Grobian verſchrien war
hatte Taubmann zu Gaſt geladen

Als er Taubmann begrüßte hielt er deſſen Hand feſt
und ſagte Lieber Herr Profeſſor was treibt Jhr für eine
Hantierung daß Ihr ſo grobe Hände habt Ich glaube
faſt Jhr ſeid ein Dreſcher

Jhr habt es genau erraten antwortete Taubmann
ich habe den Flegel noch in der Hand
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Eines Tages fragte Taubmann den Kardinal Cleſel
i an hundertundfünfzig Eſel mit einem Wort ſchreiben

4

Der Kardinal wunderte ſich über die ſeltſame Frage
wußte ſie aber nicht zu beantworten
eher ſagte der Hofnarr ſo will ich es Euch

Und er ſchrieb mit dem Finger in großen lateiniſchen

Floriuns Schneehügel
Von Rudolt Schmitt Sulzthal

Florian hatte der Mutter in die Hand binein ver
ſprechen müſſen das erſte beſte Tännlein das er ſähe zu
ſchlagen Auch ſollte er ſich entlang der Berababnlinie tal
wärts halten und ja nicht die höher gelegene Schlucht auf
ſuchen darinnen wohl ein paar ſchlanke Tännlein wuchſen
deren Eingang aber häufig Lawinen verſchütteten Die
Weihnachtszeit hatte viel Schnee gebracht und ſeit geſtern
näßte der Südwind über die Halden es würde bald
einigen Abrutſch geben Ungern nur ließ die Mutter ihren
Aelteſten zu ſeinem Unternehmen ziehen Sie tat es mit
einem Blick in die blanken Augen ihres Jüngſten dem ſie
wie ſeinem Schweſterchen nicht die Freude am Weihnachts
baum verderben wollte

Florian der mütterlichen Weiſung folgend hegte in
deſſen einen ſtolzen Gedanken Vater zu den Gebirgs
jägern eingezogen hatte geſchrieben heute müſſe Florian
als Vaters Stellvertreter den Baum beſorgen und ihn
mit Lichtern und dem wenigen Glasſchmuck deſſen Verſteck
der Feldpoſtbrief angab putzen Seine Sorge war es nun
den vertrauensvollen Auftrag des Vaters den er mit
einem beſonders ſchönen Tännlein ehren wollte und die
beſorgte Bitte der Mutter das nächſtbeſte das er zu Ge
ſicht bekomme zu ſchlagen ins Einvernehmen zu bringen
So ſchloß er ſchnell die Augen da ſich ihm gerade ein
ſtruppiges Nadelgewächs entgegenſtellen wollte ſtapfte
blind daran vorbei ſpähte dann vorſichtig wiader ein paar
Schritte weiter um bei dem erſten Auftauchen eines krum
men Tännleins erneut in ſeine liſtig geſchaffene Nacht zu
verſinken

Der Bahnkörper machte jetzt bald eine ſcharfe Biegung
Noch war es Florians Blick nicht vergönnt geweſen auf
geriſſen bei einem ſchlank und ſchönäſtig gewachſenen
Stämmlein verweilen zu können Ab und zu plumpſte ein
feuchter Schneepacken vor ſeine Füße die Felshalden hat
ten tüchtig aufgeladen Langſam die Arxt feſter auf die
Schulter drückend tappte der junge Holzfäller um den
Wandvorſprung der Kurve und blieb mit einem über
raſchten Ausruf ſtehen Das Bahngleis war verſchwunden
ein mächtiger Schneehügel wölbte ſich vor Florian auf und
verſperrte den Weg Um den Haufen herumzukommen er
ſchien unmöglich Die kleine Lawine hatte ſich eine ge
fährliche Stelle ausgeſucht Links befand ſich eine Mulde
mannshoch mit Schnee gefüllt rechts eine zwar ſanft
geneigte Wand deren Decke aber doch bedrohlich ausſah
und jeden Augenblick nachrutſchen konnte In jähem Zorn
hieb Florian ſeine Art in die läſtigen Schneemaſſen da
prellte durch ſeine Arme ein heftiger Gegenſtoß Beinahe
wäre ihm der Stiel entglitten Verdutzt ſtarrte der Knabe
auf den ſcheinheiligen Hügel Es mußten Steine oder
Felstrümmer in ihm ſtecken Er ſtieß mehrmals die Art
hinein ſie traf ſtets auf Widerſtand Ein fernes lang
gezogenes Pfeifen ſtörte ſeine Ueberlegung Der Zug
dachte er noch gleichmütig da erſchrak er ſchon unter dem
Gedanken der Hügel ſperrte ja das Gleis Barg er
größere Blöcke konnte er den Zug zum Entgleiſen bringen

Ein Blick in die tiefe Mulde zu ſeiner Linken und
Florian ſprang auf den ſperrenden Hügel Er verſank bis
über den Kopf ſtieß hart auf und kam halb erſtickt wieder
hoch Verzweifelt wühlte und ſchaufelte er mit den Armen
krampfhaft hielt er die Axt feſt Wieder tauchte er im
Schnee unter Er drückte mit keuchender Bruſt vorwärkts
fühlte den Kopf frei ſchnaufte war wieder ſchwer und
eiſig umpreßt ſtolperte und fiel zu Boden Er ſchlug ſich
die Arme an ſpürte Schiene und Schwelle er war
durch Da riß er ſich hoch der Atem ſchmerzte ſeine Ge
danken raſten Wie konnte er den Zug aufhalten Sich
am Damm aufſtellen und durch Rufen und Winken war
nen Nein das Gleis wand ſich wie eine Schlange herauf

er würde zu ſpät geſehen werden Er mußte dem lang
ſamfahrenden Zug entgegenlaufen und auf den Führer
ſtand aufſpringen es gab keine andere Möglichkeit

Florian rannte die Strecke hinab rannte daß ihm der
Schweiß troff endlich hielt er an Noch ging ſein Atem
in Stößen da ſtieg er ſchon auf eine niedere Felſenplatte
ſtampfte mit den Füßen ganz breit den Schnee feſt von
hier wollte er den Aufſprung wagen Er legte die Art ab
der Zug rollte heran Plötzlich erblickte Florian ein wun
derſchönes Tännlein die Maſchine ſchob ſich davor Flo
rian ſprang glitt vom Trittbrett hing an einer Griff
ſtange zog ſich hoch Der Heizer half ihm hinein

Der Zug fuhr noch bis zu Florians Schneehügel dann
gingen die Männer mit Schaufeln und Pickeln dem Hinder
nis zu Leibe Als unter Reden und Ratſchlägen ein Teil
der Schneemaſſen beiſeite gebracht war kamen neben Ge
röll und Aſtſtümpfen zwei ſtattliche Felsblöcke zum Vor
ſchein bei deren Anblick Schweigen eintrat Während
mancher Blick betroffen zur Seite über die tiefe Mulde
wanderte vernahm man aus der Ferne einige ſchwache
Axtſchläge Keiner der Leute aber gedachte dabei ihres
halbwüchſigen Retters Der war inzwiſchen zu der Stelle
ſeines zweiten Wagniſſes zurückgeeilt um ſich für eine
Tat die in dem gefahrenreichen und einſatzfordernden Ge
birge als ſelbſtverſtändlich gilt doch einen Lohn zu holen
ein wunderſchönes Weihnachtstännlein

i terWelcher Buchſtabe
wird benötigt um folgendes zu verwandeln

l einen Brennſtoff in ein Küchengefäß
Getreideabfalk in einen Fluß in Berlin
ein Gartenhäuschen in ein Muſikinſtrument
die Wanderpauſe in ein Überbleibſel
einen Körperteil in eine Stadt der Schweiz
einen Himmelskörper in ein Verbrechen
das Denkvermögen in eine übergeordnete Perfon
eine Turnerabteilung in eine Maärchenfigur

9 eine Arzneiform in die Wurſthülle
0 einen Monat in ein Raubtier

e

den Teufel in eine Stadt in Schleſien
ein altes Ritterſchloß in eine Anhöhe
einen Mineralblock in eine Himmelsleuchte

Die Buchſtaben aneinandergeſtellt ergeben den
eines öſterreichiſchen Dichters
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Namen

Wort Suchrätſel

eg el PWelches Wort muß man an Stelle der Striche ſetzen da
mit richtige Wörter entſtehen

Silbenrätſel
a a a bum de den do e e ein el es fa fel ge in ka ke kel ki
ko kom laus lei lei len licht ma mel men mo moſt ne nt
nis nord phir ra raf ral rich run ſa ſchaft ſchin ſis ſtein ta
ten ti to tur ven wal zi

Aus vorſtehenden 55 Silben ſind 20 Worter zu bilden
deren Anfangs und Endbuchſtaben beide von oben nach unten
geleſen einen Sinnſpruch ergeben ch gleich ein Buchſtabe

Die Wörter bedeuten 1 Heerführer im Dreißigjährigen Kriege
2 Gartenblume 3 männlicher Vorname 4 Natürerſcheinung
in der Arktis 5 Arzneigabe 6 Volk des hohen Nordens
7 italieniſcher Maler im 15 und 16 Jahrhundert 8 hoher
Offizier 9 Alleebaum 19 Schmuckſtein 11 Ballſpiel 12 tta
lieniſcher Geigenbauer 13 Gewürz 14 Gefühlsdrang 15 Be
ſtandsaufnahme 16 Muſe 17 gemütlicher kleiner Spazier
gang 18 Baumeiſter im 18 und 19 Jahrhundert 19 Tiſch
geſellſchaft 20 Arbeitsentgelt

Vilderrätſel

Auflöſungen der Rätſel aus Nummer 291
Beſuchskarten Rätſel Stellmacher

Ergänze uns Stolp Eutin Gotha Rhone Mölln iroMalta Reims Rhein Hanau Bütoib Kahla Glatz Sene

uchſtaben den Namen des Kardinals auf den TiſchS als a n Tiſch
S Otto Lilienthal

Wabenrätſel 1 Balſom 2 Mantel 3 Bun HumTortur ſen 4 9mer 5 Teller 6 Hutten z
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